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Wieder ein 


Die „Abendpoſt 


veröffentlicht heute 
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Kleine Anzeigen. 


Ghicaao, Mittwodh, den 29. September 1915.—% 5 Uhr Audrabe, 27. Aahrgang— Re. 231 


brit. ztansportboot zeritört! 


Briten verlieren Gelände bei Loos, Franzoſen auch zurüchgejagt 


een 


Ruſſen weichen allenthalben 


| 


| 


Bor Defterreic:Ingarn und vor, 
Dentjchen im Nüdzuge, 


“ ” | 
Der Kampf um Dünaburg. 
| 
(Geliefert von der „Alfoziirten Preſſe“.) | 

Berlin, 29. Sept. Das dentfhe Hanptqnartier meldet hente Nadı- 
mittag ans dem Dften: 

„Armeegrnppe dv. Hindenburg: Der Angriff jüdweitlid von Düna .| 
burg iit bis zur Gegend des Swentonjees fortgejchritten. Südlich vom | 
See Drifitiata und zn Rojtawa danern Navalleriegefedhte fort. | 

Nachdem jie die Operationen, des Generals v. ECihhorn wirfjam | 
durch; Norrüden gegen die Flanfe des eindes nnterjtüst hatte, verlieh 
unsere Kavallerie den Diitrift bei and öitlid von Wileifa. Der Feind 
blieb weitlic von Wileifa untätig. Cine Kolonne des Feindes, welche nn- 
vorſichtig vorrückte, wurde durch unjere Kavallerie zeriprengt. 

Zwiihen Emorgon and Wifhnew dringen nnjere Truppen 
ſiegreich vor.“ 

Von den Armeen des Prinzen Leopold von Bayern und des Feld— 
marſchalls von Mackenſen iſt nichts von Bedentung zu berichten. Der Ge— 
neral von Linſingen hat die Ruſſen bis über Kormin und Putilowka hin— 
ausgetrieben. 

Wien, Sept. (lleber London.) Das öſterreichiſch-ungariſche 
Kriegsamt gab geſtern Abeud Folgendes bekannt: | 

„Ernitlid bedroht durd die Imgehungsbewegung der niterreichiich- 
ungarischen Streitkräfte am Styr, wurde der Feind gezwungen, auf der 
ganzen Linie den NRüdzug anzutreten und die Offenjive im wolhyni- 
ſchen Feitungsdreied, die ihm riefige Opfer nefoitet, aufzugeben. 

„Den nanzen Montag hindurd; dauerte der Nüdzung des Feindes an. 
Der Feind wurde bereits über den Putillokan zurückgetrieben. Im Lanfe 
von Rückzugsgefechten öſtlich von Luzk (Lutsk) machten wir vier Offiziere 
und über 600 Mann zu Gefangenen, 

„An der Ikwa * in Oſtgalizien iſt die Lage unverändert geblieben.“ 

St. Petersburg, 28. September. Die Ruſſen behaupten, das Feuer der 
deutſchen Ranbbatterien am Golf von Riga dur ihre Schiffsgeihüite zum 
Schweigen gebradt zu haben, Ein rufftiches Kriegsichiff fer jedoch durch eine 
Sranate beihädigt worden. 

St. Petersburg, 28. September. Entichlojjene deutiche Angriffe auf 
Dünaburg dauern fort; dody behaupten die Ruffen, dah fie die Deutichen im 
Scad) hielten. erner behaupten fie, dai fie an einer Anzahl Punkte der, 
ganzen sront „itrategiiche Vorteile“ erungen hätten. 

Die Ruffen haben jeßt wieder reihlih Munition, 
amtlidy verjichert wird. 


Nufjiiche Schauermär! 


Sept. Tie Londoner „Times“ Taht fih aus 
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wie nicht» 


Sondon, 29. 
burg melden: 


E3 ift bier die Angabe verbreitet, dal; das 41. deutfche 
durch Die Meberflutung der Sümpfe von Rinsf überrafcht 
dab fajt das ganze Korps — 40,000 Mann — ertrunfen jei!! 

Moslem vernichtet britifches Transportboot! | 

Berlin, 29. Sept. (Direkte Auntendepeihe über Sayville, Long 
seland.) Eine Depeihe aus Nunitantinopel an die Weberjeeiiche Nenig- 
feitSagentur meldet die Zeritürung eines britiihn Truppentransport- 
boots, wobei die ganze Bemannung bis auf ein paar wenige Mitglieder 
umfam. 

Die Deveiche jpricht zunadjit von bedenflihen mohammedaniichen Un- 
ruhen in Indien und teilt dann mit, da ein britiiches Truppentransport- 
ihiff von einem mohbammedaniihen Majdiniften zeritürt 
wurde, welher mit den Truppen ftarb. 


(Tas ijt die zweite Meldung über die Verjenfung eines, mit Truppen 
aus Sindien beladenen britifchen ITransportbootes. Cine etwas frühere 
Depeidhe aus Athen hatte gemeldet, dab das Truppentransportidiff „Ra- 
mazan“ bon einem Tauch boot zum Sinken gebracht worden ſei. 


u —— beide Depeſchen nur verſchiedene Darſtellungen desſelben 
Vorfa 


St. Beters: 


Armeeforps | 
| 
wurde, und) 


Lürfen fämpfen erfolgreich. 
Konitantinopel, 29. Sept. (Meber London, 3.55 Nhr Nachmittags.) 
Das türfiihe Ariegsamt berichtet heute Nachmittag: 
„Kleinere Erfolge jind vun uns in der Nähe von Anafarta abermals | 
gewonnen worden. | 
Nahe Avi Burma braditen die Vatterien an unſerem rechten Flügel 
eine Batterie des Feindes zum Schweinen. Bei Seddul Bahr zeritörten 
wir ein feindliches Geſchütz. 
An Montag warfen unfere liener Bomben 
ihuppen auf der Injel Lennos.“ 


Briten beanfpruchen einen mejopotanifchen Sieg! 


London, 29. Sept. (3.2 8 Uhr Nachmittags.) Die Briten bean— 
ſpruchen, einen wichtigen —* in Meſopotanien errungen zu haben. Die 
Türken ſollen in vollem Rückzug auf Bagdad fein. 


Auſten Chamberlain, britiſcher Staatsfekretär für Indien, machte dieſe 
Mitteilung im Unterhauſe. 


Alliirte bieten das Aeußerſte auf. 


Berlin, 29. Sept. „Deutſchland hat bis dahin nur einen Teil der 
Leiſtungsfähigkeit ſeiner Artillerie entwickelt, während ſeine Feinde be— 
reits alle Hilfsguellen erſchöpft haben“ ertlarte Major 
Moraht, der Vilitãr ſacwerſtãndige des —* Tageblatts“ in einer 
Begutachtung der derzeitigen Lage. Major Moraht weiſt darauf hin, daß 
Deutſchland die militäriſche Altersgrenze auf 20 bis 45 Jahre feſtſetzte, 
während Frankreich junge Männer von 19 Jahren an die Front ſende 
und wegen Menſchenmangels Fünfundvierzigjahrige unter den Waffen 
halten müſſe. In Rußland kämpften 18jährige Burſchen, während Eng- | 
land unlängst neue Zrubpen nad Frankreich und den Dardanellen warf, | 
weil es fürdhtete, andernfalls werde NRuhland einen Sonderfrieden 
ichließen. 

„Alles dieſes 


anf einen Aeroplan— 


beweilt,“ jchliezt Moraht, „da die Alliirten die ver- 


äweifeliten Anjtrengungen maden, ihre Situation durd Anwendung aller. 


erdenflihen Mittel zu verbeſſern, 


| (Geliefert von der „Affoziirten Prefie*.) 


ı? Terrains bei Xoos, das wir nördlich diejer Stadt geräumt hatten. 


. Sitliben Krieasichauplag herbeigebracdht worden jeien 








[Kleine ne Kriegsnachrichten 


Schwedens ſtrenge Neutralität. 

dew York, 29. Sept. Dr. Dean 
F. Winn von Atlanta, Ga., ein hier 
heute auf dem Dampfer „United! 
States” von Kopenhagen einaetroffes | 
ner Arzt des Noten Sreuzes, erklärt, | 
dab Schwedens Neutralität jo ſcharf 
eingehalten werde, daß nicht einmal! 
ameritanifche Rote KreuzsAerzte in 
ruſſiſcher Uniform or Grenze über- 
ſchreiten dürfen. Winn trug die ° 
Uniform eines tufffen Wilitärnrgtes Die Balkan : Sturmwolfe. 
mit Oberjten:Rang, mußte aber diefe 
bei Haparanda, an der rufjtich-jchme- 
“ diſchen Grenze, mit Zivilkleidern ver- (eliefert von der „Aſſoatirten Prefſe“.) 
Berlin, 29. Sept. (Ueber London, 4 Uhr Nachmittags.) Das tauſchen, um weiterreiſen zu können; Rom, 29. Sept. (Ueber Paris und London.) 


| 
\denticdhe Kriensamt meldet, dak die Deutichen einen Teil des Gebietes, ben ihm fam feine junge rau, bie er folgende Kunde: 


vor 6 Wochen geheiratet hat, und 
welches nördlich von % o0s anfgegeben worden war, den Briten we. vorber — — und Dol-| „An Bord des italienischen Shlahtihiffes „Venedetto Brin” fam ei 
Feuer zum Ausbruch, dem eine überaus heftige Exploſion folgte. Nach 


abgenommen haben. metſcherin im Ruſſiſchen Roten Kreuz— 
Der Bericht lautet im Ginzelnen: Hofpitel zu Kiem mar. | bisherigen Meldungen wurden wur 3 Offiziere und 379 Maun der Be- 
J den Paſſagieren war auch ſatzung gerettet! 


* Unter 
Die Durchbruchsverſuche des Feindes durch unſere Linien wurden mit * 
— —— erh der Methoviften-Bifchof Nuelfen, der Mij- „Unter den Toten befindet jih Konteradmirnl Erneito Nubir 
de Gervin. 


großer Vilterfeit fortgejest. Gin Gegenangriff unfererfeits, der auf einen | fionsarbeit in Zürich tat. 
| „Man“ führt den Ausbrud des Feuers anf einen Unfall zurüd.” 


vun 


Ital. al. Schlactſchiff futſch! 


Sinkt nach Feuer und Exploſion, 
mit vielen Toten. 


Briten friegen Haut. 


Deutſche haben Gebiet bei Loos 
zurückerobert. 


Auch Franzoſen geſchlagen. 
Aus Brindiſi kommt 


Kriegerdenkmal in Oſtpreußen. 


(„Benedetto Brin“, 1904 mit einem Koſtenaufwand von $5,750,000 
erbaut, hatte 15,427 Tonnen Gehalt und führte in Friedenszeiten eine Be— 
ſatzung von 720 Mann. Die Beſtückung beſtand aus vier 123ölligen, vier 
8zölligen und zwanzig 6zölligen Geſchützen, zwanzig 12 Pfündern, zwei 
1 Pfündern, zwei Schnellfeuergeſchützen und vier Torpedorohren. Die 
Fahrſchnelligkeit betrug 21 Knoten pro Stunde.) 


Alliirtentruppen landeten bei Salonikil 
Berlin, 29. Sept. (Direkte Funkendepeſche über Sayville, Long Is— 
land.) Eine Meldung der „Frankfurter Zeitung“ aus Budapeſt ſagt, daß 
britiſche und franzöſiſche Truppen, die zum Dienſt in Serbien beſtimmt 
ſind, am griechiſchen Hafen Kathrin, nahe Saloniki, gelandet wurden. 
(Früher wurde depeſchirt, Griechenland werde ſich ſolchen Landungen 
mit Gewalt widerſetzen.) 


Dereinbarung neutraler Zone. 


Berlin, 28. September, (Tirefte Zunfenmeldung über Satpille, 
Zong S3land.) Die Meberjeeifhe Neuigfeitenagentur jagt weiter: 

„Das Eingehen Bulgariens auf den VBorjchlag von Mitgliedern des 
griedhijchen Generalitabs und von König Konjtantin bezüglihd Schaffung 
einer neutralen Zone zwischen diejen beiden Yändern und das unziveifelhafte 
Entgegenfommens Bulgarien3 für die griehiichen Wünfjche bezüglich der jer« 

| bifchen Gebiete Boiran und Georgeti bedeutet, daß alle Verfjuche der Vier- 
verbandsmädhte vereitelt worden jind. 

Englifche und franzöfiiche Offiziere find in Saloniki gemwejen, um Vor— 
bereitungen für die Landung britifch-franzöficher Truppen zu treffen. Gries 
chenland iſt derzeit entjchlojien, die Neutralität aufrechtzuerhalten — ſelbſt 
angefichtS der Drohung, Truppen zu landen.“ 


Bulgarien maht $eldzugspläne. 
| Paris, 29. Sept. Seiten? de3 bulgariichen Generaljtabes werden 
Imunmehr mit Hilfe zahlreicher deutjcher Offiziere, die in Sofia einge 
|trofien find, Kriegspläne für den Feldzug im Balkan entworfen. Bul- 
gariihe Offiziere behaupten, Griechenland werde nicht das Ziel des Atı« 
griffs fein. 


Bulgarien geht am 15. OFftober los? 


Gin für die gefallenen Dentichen erridıtctes Monument, das von gefangenen infien fertiggeitellt wird. 


Gndlih von Verdaht entlaitet. 
| Barig, 29. Sept. Raymond Siwc- 
Beitändig vorwärts flutende Wellen franzöſiſcher Angriffstruppen boda, welcher behaupiet, ameritaniſcher 
brachen vor dem unbeugſamen Widerſtaud der badiſchen | Bürger zu fein, und monatelang in 
Bataillone, des rheinländiiden Nejerveregiments Nr. 65 md de | einem franzöfiichen Gefänaniß als an- 
weitfäaliiden Jufanterieregiments Nr. 158 zuſammen. geblicher deutſcher Spion feſtgehalten 
Franzöſiſche Augriffe nahe Souche z und Neuville wurden teils au; ift heute —** nt => 
urüdgeidilagen, teils dauert der Hampf nod; fort. IQuldigung bon dem auf ıhm lalten- Merlin. 29. © : I 5 
: =. 5 m yaane- Diitrift — die franzbfiichen Verfuche, |den Verdacht entlaſtet worden. Swo— —— aa —* ee BEE en — 3.) 
die deutjhen Linien zu durdbredhen, erfolglos. | boda wurde auf dem franzöfiichen| Zwei Ertrazüge mit bulgarijhen Studenten, welde jid dem ortigen 
In Flandern wurden 2 britijhe Aeroplane von ans herabgeichoj- | Dampfer „LaTouraine“ feinerzeit ver- | Kriegsheer anfdliehen, find von Berlin abgefahren. Der Sohn des bul- 
fen; die Iujaffen wurden gefangen genommen.” baftet, nachdem auf diefem Sälffa uf gariihen Premiers Nadoslawermw reift heute Abend gleichfalls ab. 


der Neife von Amerika nad Fran! | Es fand eine begeiiter/e Abichiedsfundgebung jeitens der deutjchen 
“r Isa 2 0 2. r * u ” 8 « : x 

Weiterer heftiger britifcher Angriff fcheiiert! |reit ein euer ausgebreien war. Die Studenten beim Abgang des zweiten Zuges ftatt. 

Berlin, 29. September. Gin erneuter britiiher Angriff umweit 


Entloffung Smwobodad aus der Haft! z * — nn a : 
h | Der Nat der bulgariichen Gejandtichaft dayier, Nifotorow, ermahnte 
Loos bradı unter jdhweren BVerluften des Feindes zujammen, Wieder im Sante-Gefängniß fteft bevor, nach- | / 
holte und fräftige Angriffe der Aranzoien bei Soudjez und Neuville wur- 


dem die Unterfuchung in Be; zug auf die bulgariiden Studenten, des großen Beiſpiels Deutſchlands eingedenk 
den teilweiſe durch Gegenangriffe zurückgeſchlagen. Auch in der Cham. | fein Vorleben nichts DBelaftendes er= | zu fein. j * an i — 
pagne waren alle Verſuche des eindes, unjere Linien zu durchbredien, er- geben hat. Paris, 29. Sept. (leber London.) Nadrihten, die aus Galonifi 
folglos. Das einzige günftige Ergebniß für den Feind ilt, da er bisher | — kommen, beſagen, daß Bulgarien am 15. Oktober in den Krieg ein— 
noch nicht aus unſeren Schützengräben nordweſtlich von Souchez in einer treten werde, und diesbezüglich ein endgiltiges Abkommen mit den Zen— 
Breite von etwas mehr als 100 Meter zurückgetrieben wurde. 


icd Ztates bon Ktopenbagen. 
tralmädjten getroffen babe. 
London, 29. Sept. Ein, um Mitternacht ausgegebener Bericht des | tan a 


finnalilirt: St F aul (Amerilaniſche 
Libervool w Vort. (Donners: 
Feldmarihalls Sir rend ipridht davon, da; die britifhen Truppen jegt | nas Das $osrücken gegen Serbien. 
„ım Nabfampf mit der dritten deutichen Perteidigungslinie nahe Zoos‘ Abgegangen. 


al u Te t r 
raltar Hort 
: Br A e : es au J —— L D eſpondent der „Exchange Telegraph Co.“ 
feien, — und „man“ flieht daraus, dai die zweite deutihe Verteidigung in enziee * nal. —— Me, Wepk: "Der —2* —— Dar. EBENE u... 
linie bereit3 durdbroden worden fei!! Kom For in Athen meldet, daß 300,000 Mann vfterreihiich-ungarifher und deut 


tcapel 
I, 

(Nicht einmal die erite beutje ° Ehe it durchbrodhen, und gar die| Ken Dort: za aiemo W A icher Truppen ein Vorrüden auf die jerbiihe Grenze über Orjomwa be 

dritte liegt jehr, jehr weit von Loos, N. d. Ned.) | | gonnen haben. 

I 


Bordcant: 
Bari, 29, Sept. Das De Kriegsamt berichtete heute, dad; | — . 
Deutichen bei dem legten Angriff der Franzojen und Schwarzbergler machen jich wichtig. 
Q 96 H j ie $ i 
— a a nn London, 29. Sept. Nichtamtlic melden die Montenegriner, dab fie 


die Berlujte der 

Briten auf 120,000 Mann an Toten, Verwundeten und Gefangenen ge- 
morgen wabrfheinlih zunehmende Bemwölfung | ep iĩ 9 iffs öff un mehrere öſt ichiſche 
= mabeiseinlid sunebmende Bemöltung eine energiſche Angriffsbewegung eröffnet und h ſterreichiſch 


ſchätzt werden. Das würde die volle Stärke von drei Armeekorps aus- 
sechfel ım der Luftwärme. Mäbig ftarler, | Stellungen genommen hätten. 


maden. (Da diefe Zahlen gewaltig übertrieben find, wird fidh heraus. | um 
jtellen, naddem die genauen deutichen Berichte eingetroffen fein werden. | dis irimer Nordoitwind. 
pe Zunehmende Lewoltung und wahr⸗ 
vcaner, Im Nüdlichen Aufitand gegen Briten auf Ceylon! 
29 (Direkte Funfenmeldung über Inderton, N. 


A. d. Red.) E3 jagt ferner, der Kampf in der Champagne dauert ununter-|. 
broden fort, nd in der Gegend von Artois drangen wir weiter vorwärts. 2 (ben baue ben. Kein cinidmeibenber 
Berlin, 29. Sept. 
Die Vcberjeeiiche Nenigfeitsagentur meldet: 


Nördlihd von Maffiges ergaben fi 1000 Deutiche. die am: hm u. 
Paris, 29. Sept. Das franzöfiiche Ariegsamt veröffentlicht des Wei m» 2 tl ı Teil waßriherniic 
Di Inf $ it im Anfitand gegen die Briten 
Die aanze Jnfel Ceylom it im NAufitand gen , 
lieber 2000 Berjonen wurden auf Teeplantagen 
In der Stadt Ko- 


weiteren britiichen Angriff folgte, führte zur Wiedereroberung desjenigen | 


New Dorf! Uni 
—— 
nach R 
varte 

ıd 


Erropa um 


m 


% 


— 


oma, bon New 


ı na 


zan Guglielmo "nad Neapel. 
Rodambeaı nah New Port. 


—.o. 


Das Wetter. 


J im nördlichen 


Froit. Mor⸗ J— 


— Aawättihel J.) 
teren folgende Angaben: —— var ne 

„sm Dijtritt Artois dauerte der früher gemeldete Fortichritt öftlich 91 Abend Aroit 
bon Soudhez fort, und im Laufe der letten Nacht erreichten wir nad einem | „x Hain 


Zeiiwerfe bewöltt beute Abend | and zwar jhon jeit Juni. 
im nordweitliden Zeil beute . = 
bartnädigen Kampf den Sü gel Wr. 140, den Gipfelpunft der Höhenzüge Hi 8 rn abeiaeinlie, Regenitener 8 erſchoſſen, aber die Unruhen dauern allgemein fort. 
| ender Wechſe ı ü E 
bon Vinm, und die Obitgärten jitdlih von dort. Ueber 300 unverwundete | 7 


Kein ein 
Sonnenuntergana, beute: 5:36, ombo fand ein furditbarer Strafenfampf ſtatt. 
Gefangene machten wir in dieſem Kampfe, und dieſelben gehören meiſtens Somenaufeang, morgen: 5246. Ein großer heiſer Sturm (Monſuhn) ging über die Juſel dahin. 
zu den Diviſionen der Garde. 


anne Mohammedaner erbliden darin eine Strafe von Allah. 
Sm Champagne-Dijtrift hält der Kampf umabläffig an der — Tempereturitand. J 
Front an. ? ) W 3 Nacitehend der Temperaturftand nad ! = ! 
mern — — ——— a an der fündlichen Wufzeichnung de Petter- Wird Alliirtenpump gutgeheißen 
— — En noir. t u» amtes von neitzen Wacdhmittag 3 Uhr an: | London, 29. Sept. Der Finanzredaftenr des „Evening Standard” 
vw NRadın.. ....57 3 usb .. . * pr . 

Der Feind bombardirte heftig unjere Schütengräben nördlich umd| 3 Kamm... 4 Ube Im > Tpricht von den „hohen Bedingungen“ des britifdh-franzöfiihen Pums in ben 
füdlih von der Nisne, in den Negionen ded3 Waldes von St. Mard, von| Z hi: on, Ver. Staaten, und jagt, diejelben würden ein beträdhtliches Hindermik bil» 
Trojon umd von Vailly. Wir erwiderten auch diejes Feuer mit Energie. | dnde. ...57 pe —— den, falls eine weitere Anleihe dort verſucht werden ſollte. 
Ubr Auch wäre e8 berfrüht, zu vertrauensvoll bezüglich der jhliehlichen 
Borm.. 
Es verlautet, daß wieder bedeutende deutjche Verjtärfungen aus dem 


| 
ederi Abend und mor: | 
® beute 


Morgene.. .54 
Morgens. . . 


mn 


YIbendo.....7 
Ybends. ...D7 
Wbends. ...58 


Uhr 
Ubr 
Uhr 


Ubr 
Ubr Yibends....58 
Uhr Müttern’ öt.; 57 
Uber . Morgend...56 
Uber Moraens...55 


Di u 
Be 


Uber Rahm 5 br 
awml......D Ubr 
7 ug: 
79 Gejchiite follen bei den jüngiten Kämpfen den Deutichen abgenom-| 3 U: Morgens...n4 | 
men, und über 23,000 Mann gefangen genommen worden jein. ———— 2 —ED 
Mittaod.. 34 | Gutheiftung diejer Bedingungen feitens der britiihen und der jranzöjijdhen 
Ude Mad Be: Renierung au” fein’ 
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vund — Werte, die. dur den Per- 
kauf von Freeman Bros. Lager ermöglicht 
wurden, werden einen riefigen Andrang am 
" Bonnerflag bringen. 


Doppelte „E. & 9.“ grüme Trading Si:...98 den ganzen Tag. 


—M a m 


3239-3245 LINCOLN AVE u. 


Taufende von Yards von 
Freeman Bros. Spiken und 
Stickereien 


Partie von Bal. 
Elunb u. Tordon 
zpigen Edges u. 
Ein ägen, — Free⸗ 
Preis Sc, Ber: 
lauf&preid, die 


ır 


Bänder 


Partie von Eeide- 
band, Satin ımd 
Zafietad, berichieb, 
Breiten u. Narben, 
en me reis Tc 


Bu weniger als 
halbem Preis 


——i* 


rl 


Bartie von Schet- 
ten, Normandbs, lei» 
J nenen Toxrchons u. 
Glund®, Edaes und 
Einfäge, Freemans 
PBret3 10c und 12%c 
- —— 
Nard.. 


Vartie von feinen, 
imbortirten ſchweizer 
Spigken Banding. bie 
Breiten find bis su 4 
Sol, Freemans drei | 
10c bis 250; Bert .- | 
Kreis 
ic 1 Dard. 


Partie von Swih m. 
Kainfoof Stideri — 
fämmtlic) importirte 
Waaren, bis zu 12} 
Zoll breit. dreemans | 
Breis 15c; u 70 
Preis, die 
Dard 


Partie von ‚Eiiterei | 
26 mb Ginfägen: 
feinem importitt. 

Einig und Nainidol 

aufgetragen, — rec: | 

mans Preis 8c; Wer: | 
} 8 erſa uis 


laufspreis, 
3e Ic preis, Yard 


Freeman Bros. Waldhltoffe zum Perkaufmorgen 


Eine Partie von nebleihtem Shater . ! 
fter, — ſchwere Zualität — Fee 
mans Preis 106, uni. Rreis, Nard..... ic! 

Eine Partie Slanneitte, belle n. bunte Mu-| | 
fter, fdinere ualität Qualität, Free 53c 
man Jreis 10c, unfer Preis, Nard... — Ic 

1vBartie chlicht e und fanch Gardinen Scrim 
Reſtet, 3040 Zoll breit, weiß, cream, 5ic 
Araata, Freemaus Br. 19c, unier, DVD.. 4 

1 Partie Tonriitenflenell, helle x. dunfieWin- 
fter, Ihm ,Onal., sreemans 
Treis at, unfer 6%c 1 
Preis, Dvd. 

1 Bartie gebt. 

lanell, 273Öllia, Tohwerc | 
Bau nn Br. 

; unfer 

4 Vd.. 63 je 

1 ®artte "Zeil du Nord 
n. Red Seal Kleider⸗Ging⸗ 
bams, gute Mufter, Yrees | dunfle Ruſier Freema ns 
mans Preis rs ‚Sic Preis 15c, me 4 


12 uhr Yartien von Schuhen auf den Bargain- — 
lür den Verkauf am Donnerlag zu 


Wenn Sie Schube gebrauchen, fommen Sie morgen 
Partie von Xadiebder - Schuhen für Damen, Paar 
Partie von fihwarzen Sammei - nöptihuhen für Damen 
Partie vonGun Metal Schuben für Damen, Paar 

Br. 


Eine Partie von ‘ 
söu. Stiderei En 
ing, in einer Auswahl 
von bübib burdhbro- 
—— Muitern, sreo 
nand Preis 35 


I 


1 Bartie Rleider-Bercales, helle und * 
Muiter, 36 Zoll breit, — Pr. 74 
1213c; unfer Preis... 5 s 5c 

1 Partie von Maihitoiie - Meitern, Ovds 
und Ends von Baumwolle⸗Stoffen, 7: 
Freemans Pr. 15c, unfler Br., Dd...... ö 5C 

1 Partie von Sommer-Raihitoifen, 27 bis 
40 Zoll breit, gute Musw,. von Karben, 
Freemans Br. 297, unfer Preis 

1 Bartie Eben slanell, 
ee a Farben, $reemans Breit 
Ic, unfer ®Br., 
die Nard 
En 8 1 ®artie von * 
Pongeereſter, alles gute 
Farben u. Längen, TFrec- 
mans Preis 15c, 
re Pr., Dd... 103c[\ 

1 Partie Grege Alanne- 
Ietiefeiter, 27aöllig, alles 


30z8M1., alles autı 


1 per. baumwoll. Kleiderſtoff · Me⸗ 
| frer, 27 Zoll breit; Freemans 
1217C — unfer Breis, 
Yard 


"Shater 


Eine Bartie Nleidertatiune, bei m. 
duniel, gute Auswabl von Muftern, 
Freemans Breis unfer 423 
Preis, Ward sc 
“ ’ 


Ic; 


unier ®r., 


e 


— 
© 


> 

- Bartic von lohfarbinen Halbiever- Damentnöpfimunen, 

Bartie von Xaodicher Anöpfimmben für Mäpcen, bas Paar 

2artie von Gunmetalsialbleder-Hröpfihuhen f. Anaben, Pr. 

Bartie von Haus - Slippers für Männer, — oder 

lobfarb. Bici, Rid, EverettFacons. Paar.. 
Vartie ſchwarze od. iobfarb. Blei Kid Romens 
für Männer, Paar — 


Vartie Littie Gents talbieber- Anöpfihuge, Year 
Bart. Hinder „Zfnffer" Schuhe, iwar;, lohi.,®r. 
Partic I Strad Sansilippers fi, Tamen, Paar 


Partie Front Gore — für Damen m 
Gummi Ublägen, Baar. ——— 


I c 
Muslintradhten 
275 Dus, Muslin- 
Nachtlleider, <lip- 
ober Facons, meiſt 
fhön mit Stiferci 
u. Spitzen garniri, 
J XBandburchz 
Feemgns —X 
590; Berl. 
Taufspreis.. 39c 
Vartie Flannelette 
Nachtlleider,mit od, 
ohne Stragen, cin: 
farbig umb ponnlär 
neitreift. reemans 


Preis D5Ic— 50c 


Verlaufspr. 


Fertige Kleider 
Kindertleider, Per⸗ 
cales und Ging⸗ 
hams, Größen bis 
10 Sabre in diefer 
— Freemans 


de 


{us 2 ihl.. 
Bartle waichbarer 
BPique Kleiderröcke. 
* icht ——— 


. au’? 50c 


— niree 
Zomnimerfacons. — 


en ——— — 50 


Unterzeug Knabentraächten 


Bart. leichte baum · Partie Schulhoien 
woll. Leibchen und f. anaben, Anider- 
Beinfleider f. Ta boders, dumtel gc- 
men, a ceman’s ſtreift ü. einfarbig, 
Preis Groß. 6 bis 16 3., 


2% Fr ‚ee man's 19c 


Partie feine Liste Br. 25c, au. 
Leibchen u. Bein AT für 
Hetder für Damen, Männer ıı. Mtnah,, 
streeman’s beit, duntel u. ge 
Fr 
4860 


Br, 50c, au 29 miſcht 
Vartie Balbriggan Pr. Töc 
Pertic RAnadenhüte 
und Kappeıt, Free—⸗ 


er irnd Bein⸗ 

eiber !., ERURBER, r 
mans Preise 
e 


gt 67T: 


'follte denn wohl bei zwei Körben her: 


Am Waflerwintel. 


ober zu fo tomifeh braten nicht Tangte, Hatten wohl tim! 


*8 waren ſeine Blicke. Ein drol⸗ Frühjahr ein 
liger Menſch war er doch, gewiß auch ‚zur Kirmes and Mefler follte, 


Samm angebunden, dad 
ober | 


harmlos und autmütig. Mber wenn |überlegten, ob die beiahrte Hauzziege 
er verliebte Mugen machte, nein, das |fchon adgenußt fei, um obie Schden 
|ftand him nicht, das war geradezu zum für den Haushalt geſchlachtet werden 


Davonlaufen. 


ſtützung ſehen, daß ſie ſich haſtig er⸗ 
|hot, um aus dem Garien zu ver⸗ 
fhmwinden und heute nicht wieber fit: 
'bar zu werben. — 

| Am folgenden Zage gab ed Regen⸗ 
| wetter. 
| taufchender, armer, 
| Gemitterregen war es, 
| eiäfaltes, 
riefel, das ji 
Douergüfien auswuchs, die Köpfe der 
Blumen beuate und die Menichen bie 
'auf3 Mart frieren machte. Duntel: 
\graue, dide Wolfenberae verhüllten den 
Himmel, ala 
|mieber möglich merbert, einen Sonnen- 
jtrahl zur Erde zu fenben. 


fondern 


au fönnen. 
| Herr feflegang mußte zu feiner Be- | bedingt herbeigeihafft iverden, 


| 


Nicht ein ſchnell vorüber⸗ Apfelluchen waren. 
befruchtenber diefe Zeit des KHerbftes von 
ein |geplagt zu werben, 
langjam einfegendes Ges |die fhönen Edeläpfel ihres Gartens | 
baid zu ſchweren 


Denn Braten mußte un— 
ſelbſt 
im engften Stübchen des Armenhauies. 
Anne Gottfhlic dachte mit Soraen 
daran, daß e& Leute gab, die ihre Feſi— 
vorbereitungen gern im Dunleln tra⸗ 
fen, befonders wenn fie Liebhaber von | 
Eie pjlegte um 
Zweifeln | 
wollte nicht gern 


zu früh abnehmen, hatte ed aber jbon 
erleht, daß andere, die weniger ängit- 

lich waren, das Gejchäft über Nacht be= | 
forgten, fobaß es am frühen Morgen | 
ivenig mehr an den Bäumen zu fehen 


follte es ihm niemals gab als abgeriſſene Zweige. 


Sp fam es, duß ihr Schlaf jebt um 


E35 regnete ruhig genug wurde, um eines Nachts 


und regnete, Stunden, Tage und Wo: | — es mochte gegen Eins jein — vom 
‚Bellen des Hofhundes wiederholt ge: 


ben. 


Die rofa Blüten der Erila ver: 


mwanbelten fi in ein mattes Lila und‘ ftört zu werben. 


|hatten ein mißfarbene® Braun ange 


Inonmen, als endlich wieder Sonnen: | heijeres Bellen zu fein jchien. 
Aber die! jchlüpfte fie in bie Kleider, 


fein über der Seide lag. 
wenigen Büſchel verfpätet aufblüben 


‚den Heibelrautes waren den Bienen los die hintere Haustür. 


| unerreichbar, denn feine Gpinniveb- | 


fãden zogen ſich von Blüte zu Blüte kleine Hof mit den paar Stallgebäu- 


und verhinderten den Anflug. 


| ‚Dan muß etwas anfäen, was ben 


‚ganzen Sommer über Tracht jchafft,” |ob fie 


fagie Gottſchlich. 


auf das Stücchen Kartoffelland.“ 


Jetdt war es Anne, die erſchrockene flüchten würden. 


Augen machte. „O mein ſchöner Kar— 
toffelader!“ jammerte jie. 
im Dorfe hat fo ſchöne 
Karioffein wie wir.“ 


Es kam ihr verdäch 
daß es ein vor Wut ſchon 
Schnell 
eilte die 


tiq vor, 


‚Stiege hinunter und öffnete geräufch- 


„Niemand | wer v3 var, 
blafblaue | machte, 


Man trat 


bon in den Garten; der 


bier bireft 

den laq jeitwärts, 
Anne defann fich einen Augenblid, 
zu ihrem Schuße den Hund von 


„sm Frühjahr füe | der —* losmochen ſollte, aber dann 
ich Phazelin, gleich hinter dem Garien war 


anzunehmen, daß etwaige Diebe 
vor dem kläffenden Tier rechtzeitig 
Und ſie hätte doch 
längſt gern mit Sicherheit feſtgeſtellt, 
der die Nächte unſicher 
Furcht empfand fie kaum, 


denn ſie ſagte ſich, daß Aepfeldiebe 


„Holskuchuck!“ brauſte Vater Gott | nicht gleih auf Mord und Totichlag 


| ichlich auf. 
an! Möcht’ 
| bitten. 


„Run fang’ Du auch noch | ausgehen würden. 
ich mir denn doch ver-|b: 
Die Hälfte vom Krautgarten einer Duntelbeit, die mie ein jchwarzes 


Aber eö wurde ihr 
do unheimlich zumute, al fie nun in 


| brauche ich auch, dak Du’s nur glei! Zud den Garten verbüllte, Tangjam | 


weißt. Und mit Deinem 


elenden | vorwärtsfchlich, dann und wann jtille 
‚Rropzeug von Hühnerviehb wird nun |ftehend, um zu laufcen, ob ein Echüt- | 


jendiih mal zum Winter aufgeräumt, |teln ober Hallen von Obft zu Hören! 


das fi 2a’ ich Dir. Schlacht’ fie meinet- 
|imegen ab oder verkaufe fe. 
lange gemolit, 
‚auf den Hof tommen!“ 


Anne meinte faft vor Schred. Aber! 


ſie fchludte tapfer die Iränen nieder, 
‚denn die Mutter blinzelte ihr ivarnend 
zu. Frau Erneftine mußte fchon: 
wenn Gottichlih reizbar und unbuld 


Aniſtern des Laubes, 


ſam wurde, ſo war er mit ſich ſelbſt 


und ſeinen Unternehmungen unzufrie 
den. Aber ein Zurück hätte es dann 
umſoweniger gegeben, je mehr ſeine 
„Frauensleute“ ſich unterfangen hät 
ten, i&n beraten zu wollen. 


| 


So muhte denn Anne ihre flinten, | 


‚einen Hennen, die in Sommer bei 
‚freiem Auslauf faft fein Fzutter 
‚braudten und unermüdlich Eier leg 
|ten, in den Suppentopf tun. Ind ba 
‚für famen dide, faule, jchöne Ma- 
damen angereitt — achtzig Mart hat— 
ten ſie getoſtet —, 
waren, um zu ſcharten und ins Feld 
zu gehen, vermutlich auch um Eier zu 
legen. 
roderne Henne nicht mehr die Haupt: | 
‚Pflicht fein. Die Hauptlade für fie) 

mar, gut auszufehen und auf Außftel- | 
{ungen aroße Preiie zu erzielen. 


‚austommen? ? 


die viel zu vornehm | 
‚nahme gefunden“, u. ſ. 


Aber das jollte ja auch für die) Ahnen hierdurch mit, 


\liche bedeutenden deutichen Kriegserſchei— 


So 


war. Aber alles blieb totenftill. Ste: 


Hab’ ion | war allmäblih bis an das Hecken- 
dat mir Raffehühner , pförthen borgedrungen, 


ohne etwas! 
Derbächtiges zu bemerten. Kein Laut 
außer dem nun entfernten Bellen des 
Hundes mar in diefer minbitillen 
Nacht zu hören, ala etwa ein leifes 
auf Das ihre 
nadten Füße traten. 


(Fortfegung folat.) 


(Singrisun.) 


Gür Einieudurgen ous dem Tejerfreis it die 
Redaktion nicht verantwortlid, BZuiäriiten | 
mitten möglichit flar und furg gebalten, und 
frei von serlörlihen Angriffen, das Bapier 
nur auf cirer Seite beibrieben fein. Nur 
Sufpriften, melde den Namen und die “drefie 
bes Einfenders !ra gen, werden berüdlichtigt. | 


In die Redaition der „Abendpoit“. ! 
In Rhrem geitrigen Artikel, bezeichnet | 
„Yweierlei tampfeswetje“, itellen Sic die 
Behauptung auf, dak in der biejigen öf 
fentlihen Bibliorhef „Bücher, die den 
jeßinen Weltkrieg vom deutihen Stand- 
punfi aus beurteilen, bisher feine Auf— 
iv. 
Stveds befferer yuformation teilen wir 
Daß die biefige Bi 
Krieges ſamint⸗ 


bliothek ſeit Anfang des | 
1 
| 
Inungen dDurdyivegs in mehreren Erempla- 
ren durch uns bezieht. 

Ein Vertreter der Bibliothek befichtint 


Drogen 
1.00 &ndia REGIE 


Compound 


25e Xemtes 
50€ Piner 


ange 


35c geflieätes llnter; 
Leiden und Beinlleide 
Union Suite für Damen, voll gebleicht, fließ- 
—— alle Facons; mit hohbem oder — 


—8 Suite für Knaben, arau gericht, 
@röken 14 bis 16, 3% Wert, für, 25c 
Graue Niekgefütterte linterbeniden  ür 
Praben, alle Größen, wert 30c, zu. 19e 
Gream- Farbe geflichtes Unterieug "für Kin 
der, &röken 20 bie 28; 2 - 
ür 

Schwere ſchwarze geripote 
alle Gröken, Aueihuß, 25c 
da# Paar 


Besaträmen, 
Wert 


Shuh-Eriparnifie 


Damenihube, Batent Gunmetal Knöpf 
— 


und Blucher,” neue —** 
Abſatze, alle Größen bis 8 
82.50 Werte, zu 
Ainöpfihune für Mädwen und Kinder 
und sunmetal, folide Lederioblen 

die üukerit dauerbaft find. An allen 
Gr öhen bis 2, Reguläre $1.50 
Werte, 3 

Graue und ſchwarze Filz⸗Slippers für 
Nänner und Damen — mit guten 
Bi Iloblen — in allen Grö- & 

son reguläre 50c Werte, X 

das Paar 


Tops, 


Niedrigſte Grocery 


New Ceuturn Mehl — 

Barrel zu. * 7760 ch 
Feinſter arannlirter 

Huder, 10 und. ..........% 
Nur am Goumter derfauit 
Aepfel Mihigans feinite | 


Zorten — bad -‚21c 


cd zu... 
* Butter — vibeiier⸗ 2% | 
see 


Beit, pas Pfund 
529 


enmebl, 
die 


N zu ice 


10 Bfund 


airt’s American Familn 
Zeife, 10 Stücke. 
wrscier & Gambied Xenor 


Zeile, 10 Stüde für. "lade, 4 


Neueſte Mode. 


VBon Mary Glynn. 


Ein Geſellſchaftskleid aus Brokat. 


Seitdem es feſtſteht, daß Paſtell— 
farben in dieſer Saiſon modern 
ſind, ſieht man Kleider von den 
bprächtigſten Farben. Nichts aber wirkt 
ſo kleidſam und hübſch wie vaſtellfar— 


— m BSR] 


Patent 


Unele Jerrys —— 

3 PVackete.. 

>52c Ccl-Zardbinen, neue Sm 
| dung, 


Minute Taptorn — 
3 der zit. o 


Dfenwidie — 
Wetrodnete Swiebeln, 


Gebrochene Maccaroni — 
das Pfund 

Tentidie fühe Ecoto- 
Piund zu. 


R Dos. 


IN AUKER Ave, 
N.Pauuna st. 


Speziell 


Gombeb Angora Wolle port 
Scarfs für Damen gemadt 


in einfachen und 
„29e 


fanch Farben, 50c, 


Damen-Ausftattungen 


Wir haben ein vollitändiges Lager, 


und unjere PBreiie und die 


Auswahl werden den Fritiihiten Käufer zufriedenſtellen. 


Coats für Damen 


| 
Neueſter Spart Coat, Dreiviertels | 
Länge, reinwollene Plaide oder Miic- | 
ungen, —— mit Taſchen; 
fancy beſetzt; I: 


Kleider für Damen 


Seide-Boplin und Serges, Spitsenz | 
oder fancn Seide-Reit-Eifefte; volle | 
Fänge Aermel; Shirred Gürtel; fancn 
Beiatz nit Gürtel; breites Sfirt mit 
Dote; 10.00 Werte, 

zu 


Männer: Ausftattungen 


Männerboien, aus Kammgarı von 
guter Qualität gemacht, in fchlichten 
und geitreiften Muftern, 2.00 1 49 


Schwere gefließte Unterbemden und 
Unterbofen fir Männer, in arau 49 
c 


und lohfarbia, 65c Wert, zu. 

507 Four⸗in⸗ Hand Halstrachten für 
Miäriner, ein großes Sortiment 19 
von Mujtern, zu c 
Wollene gerippte Unterhemden und 
Unterhoſen für M —— in loh⸗ 

farbig und grau, zu. 


| Eine N 
| md Boiles, 1.25 Werte, jetzt zu 


* * * 

Kleiderſtoff 
Seide Crepe de Chine, alle Schattirungen, 
403öll. Crepe de Chine, 1.50 Wert, zu 


Suits für 


Hubſch mit Pelz beſetzt, Box Coat, 
VPleated Skirt, blaues Poplin, Serge 


[rt GSabardines: in allen Größen; 
16.09 Werte, nz 


Damen 


U ‚ifte für Damen 


e aus „an 


2 73. 
Neue Crepe de Chine Waiſts, lange 
Aermel, iplichte und beitickte, in fchmar;z 
und Farben; 3.00 Merte, 

TEE 


Blankets und Gardinen 


Extra ſchwere graue rg 
11-4, mit jchwerem 85. 
„Blanfets, nur 


Schwere wollene „Itap“ 

in grau, mit geftreiftem Bor: 

der, 11-4 Größe, 2.00 wert, zu 1.39 
Schwere Comforters, mit reiner Matte 
gefüllt, Fancy und jchlichte Diuiter, mit 
gutem Sateen überzogen, 
zu " 

Nottingham - Gardinen, 
Muiter, 24 


, 3 


„an“, 


hübſche 


Jeizt auf dem 1. Floor, 
Milwautee Avenue, 


423öllige Seide Charmeufe, in allen Schatti— 


rungen, 


1.75 Wert, zu 


523öllige franzöſiſche Serge, 


gen, 1.50 Wert, zu 


56z5lliged Ladies Cloth, 


89c Wert, zu 


363Öllige Franzöjiihe und © 


Shattirimgen_zur 
Yard breites Satin, 
tirungen, 


:Breije Fleiſch 
25c 
‚2ıc 

„abe 
st 
sc 
4c 
She 


ſigem Beef, 


Püchle zu. gem Beef, Bfund.. 
Frifhes Hamburger 

Stcaf, das Pfund 

au das Pfund Zıt..... 
Beal für Stew — 

das 
Galifornia Schinten, 

das 
Frühftüd-Sped — 

Das 


J 


zu. 


Das £iebeswerf. 


— 


Zeder Deuiſche hat die heilige 


—R 


Für den Fonds der deutſchen 
ind öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs⸗ 
geſellſchaft ſind der 
außer den bereits veröffentlichten Bei⸗ 


ſich daran zu beteiligen. 


träãgen bis geſtern Abend die nad | 


ſtehenden Summen zugegangen: 


Frank 
1 


Pretzel 

> Nägel für den Hölzernen 
Ritter 2.50 
Nägel für den Hölzernen 


3.00 | 


1.00 Wert, 


Round „ von bie 
Sirlsin Steat von — 
Rippen⸗ — — 


— 
TER 


BE san 


„Abendpojt“ | 


Ritter 


101 


Storm Serges, 35 


Auswahl, 68c Wert, au 
in allen tonangebenden Schat: m 
zu 


Liköre 
Did Sunny Broot, bottled in 
Bond oder DId Guden: 
beimer, per Flafche 
351 Fl. Gal, Cognac 
Dramddh, wired, 
Feiner Doppel. —— 
tümmel, Ot. Flaſche 
31Fl. Tenniblvania 
Rye Whislkey, voles Dt.. 
California — 
ver Gallone.. ... 
Tafelbier, ver > 
Dugend Kıite. 


21 


10% 
13% 
123c 
203c 


566 


..49c 
.8dc 


.65c 


sn Friedensmiifion, 


| Frauen aus drei Ländern werden int 
Auditorium fprecden. 

Dr. Aletta Jacobs, eine Hollände- 
rin, Frl. Eryftal Macmillan, eine 
‚Engländerin, und Frau Kofit. 
Schwimmer, eine Unaarin, find heute. 
'in Chicago eingetroffen, nachdem jik 
| ‚die Hauptjtädte Rußlands, Schwedens, 
Norwegens und Dänemarks befucht 
und bort für den SFrieben in Europa 
| gewirft oe Die Damen werden 
‚am nädftet Freitag Abend in einer 
Verſammlung ſprechen, die von der 
Friedenspartei der Frauen im Audi: 
toriumtheater veranſtaltet wird. Am 
Freitag Mittag wird ihnen der Illi— 


Spaß gemacht.“ — 
Ein Dorfrom m von V. Redlis. ehe auf dem Boften war er nun, 
(ö.  Fortfegung.) von früh bis jpät. 

Nach einigen Tagen brachte Bauer | Er fing mit Hilfe eines erfahrenen 
Schlicht die Körbe, zwanzig an der | ı Bienenvaters Schwärme ein, 
Zahl! Eine tüchtige Fuhre war es, i auf, fütterte, wo es not tat. Und 
aber Erneſtine beobachtete, daß die bei— tat oft not. Ein regneriſches Wei— 
den Männer keine große Laſt zu Fe ter feßte ein, die Bienen fonnten nicht | 
ben jchienen, fie aufzuftellen. wer ausfliegen. 
ſchienen ſie nicht gerade zu fein. | Enblid war es jo weit: 

„Warum geben Sie denn den Stand | blübte! 

auf, Vater Shlicht?“ fragte fie. 

Er jhmunzelte über das pfiffige | Tebenivedenden jonnigen Spätjommer- 
Geht und job die Stummelpfeife | imärme. 

im Munde bin und ber, ehe er ant- Sottfchlich Sonnte jich nicht genua 
mortete. daran tun, jeine fleihigen, Kleinen Ar- 

„Jenu, man ivird nu alt, und bei jo |beiterinnen zu beobachten, wre fie in 
nen Bienentram da gibt es in eins, brennendem Eifer aus den FFlualöchern 
meg aufzupaflen. Lohnen tut’s auch ‚Hoffen, um honiabelaben Zurüdzu⸗ 
nicht mehr jo recht; früher ivar dag |taumeln. Ein mächtiges Schwirren 
mwohi anders, fann fein von wegen dem und Summen war in ber Luft, ein 
vielen Burhiweizen, den ed damals |freudiges Leben, das reiches Slüd zu 
gab.“ verheißen ſchien. 

Ich dächte, die Hauptſache wäre die Auch Frau Erneſtine wollte ein woh⸗ 
Heide,” fuhr Gottſchlich ärgerlich da- liges Behagen durchſtrömen, faſt wie 
zwiſchen. ein vertrauendes Hoffen, als ſie neben 

Der Alte kraute ſich den Kopf. Anne auf der Birnbaumbank ſaß, mit 


„Jenu, kann fin, fann auch nicht fin, | dem fonntäglidhen Etridzeug, und ben | 


da iommt 
dazwiſchen.“ 
Ei was, ein gutes 
ſchlechte wieder aut.“ 
„Wer's abwarten kann, 
hab' niſcht dawedder.“ 


manchesmal ſo allerhand ſeinen Wachsduft ſpürte, der vom Bie— 
nenſtand herüberwehte. 

Aber da war dieſer mißliebige 
Anton Feſtegang, der ihr die Stim 
mung verdarb. 

Mit triumphirendem Wippen war er 
Frau Erneſtine machte ein ſorgen- ſtolz den Garteniteig heraufgetommen 
volles Geſicht. Zwanzig Körbe! Etwa jund fühlte nun fein Herz beih und! 
dreihundert Mark mußten fie gefojtet groß werben beim Andlid ber beiden 
haben. Keine jehr große Summe, aber | Frauen, die heute jo gemütlich und zu= 
Sottfhlich. befak doc das Geld nicht, |frieven ausfahen. 
das mußte fie. Dazu kamen noch viele’ Nm jchmwoll ein mwenia der Kamm, 
Gerätfhaften - und- Werkzeuge, alles |händereibend blieb er vor ihnen fteben 
mußte im Voraus und aufs Beite da|ımdb triumphirte: „Run, 
ſein. Sie jetzt, Frau Nachbarin? Ein Ho 

Und dann hatte er ein Wörichen nigjahr wird's werden, daß gleich im 
fallen laſſen, daß zum Winter ein erſten Jahr die Auslagen dreidoppelt 
Bienenſchuppen für etwa 40 Körbe ge- erſetzt werden. Aber, nicht mahr, 
baut werden müßte. Wo ſollte das Fräulein Aennchen, wenn Sie zum 
hinaus? Zu klagen und zu raten erſtenmal Honigſemmeln ſtreichen, da 
getraute ſie ſich nicht. 
genützt, und ſie brachte es auch nicht ich nicht geweſen, wer weiß, ob Pa⸗ 
übers Herz, ihm das zu vergällen, was | pachen ben quten Einfall gehabt hätte!” | 
ihn mit jo großer Freude und Hoff: | Das Hätte er nun nicht jagen! 
nung erfüllte. folfen. 

„Den! mal, Mutterchen, zwanzig | Herb bemerkte Frau GottfHlid: 
Körbe! Zehn fommen noch dazu. Lar | „Sie gaben den Rat und mein Mann | 
ieben, fchlecht gerechnet, fünfzig Pfund aab das Geld. Ach beivumdere ben! 
Honig einbringen, daß Pfund zu min | Mut bei euch beiden. Wenn’z jchief 
beitens 75 Pfennig bis 1 Markt. Nun abläuft, da weiß man mun wenigitens, | 
rechne Dir aus, was das in Deine hei mem man fih bebanten fann.“ 
Sparküchje gibt.“ Er ftond ıwie Butter an der Sonne. 

Sie Täcelte etwa wehmütig. ı Das tot nun wieder dem gutimütigen 

Ich dachte nur, weil Dir alles noch Annchen leid, ſodaß fie beſchwichtigend 
new ift, eine Arkeit, die Du noch nicht |fagte: „Aber es wird ja nicht jchief, 
nerftehit, e& wäre befler gemejen, tlein | ablaufen.” 
anzufangen mit zwei Körben | Srfjtaunt Jah fie ihn an. 
eiwa.“ ‚er nur plößlih aus? 


yahr macht zehn | 


ich 


nu 


Strahlend, als 


Na, nee, mein Erneſtinchen, "was | Hätte er das große Loos gewonnen 


Das hätte mir feinen fagte Vater Gotitſchlich. 


Neuerjcheinungen und wäblt 


Er beitellte jegt viel im Hübneritall, EG die auf Grund ihres wifienichafts 


regelmäßia jede Woche die eingegangenen 
diejeninen 


paßte | 


die Heide | 
Rofig fehimmerte es weit und | m 
breit und bebnte ſich üppig aus in der 


was ſagen 


Es hätte nichts bekomm' ich auch eine ab? Denn wäre 


brachte Fallneſter an und war beſorgt, 
weil der Stall für dieſe Raſſe eigent 
nich nicht warm genug war. 

Sein Haupteifer aber galt 
— des Bienenſchuppens. 
'Nfähle und Ziegeliteine 
den Grasplaß gefahren, der alte Dorf 
'zimmermann mußte zur Hilfe herbei. 
Meifter Gottichlicd arbeitete 
it: an dem Bau, während Erneftine | 
mit heimlichen Tränen die Koſten be 
ırechnete, Wer lieh ibm bas Geld zu 
feinen Unternehmungen? Feſtegang? 
Gottfhhlih wich ihren Tragen aus, 
ivurde dann heftig und auf Stunden 
hinaus reigbar. Gie hätte fo gern ine: 
nigſtens klar geſehen, gewußt, wie hoch 
ſchon die Schuldenlaſt angewachſen 
war. 

Zu allen 


Bretter, 


Kundſchaft. 
men. daß man große Beſtellungen be— 
reits zurücgezogen hattie, weil man | 
fürdtete, die Möbel würden nicht zur | 
rechten Zeit fertig werden. 

Eine Honigernte hatte es nicht ae 
gegehen. 
werden können, das meiſte mußte den 
Bienen verbleiben, damit die Völler 

gut durch den Winter lämen. Auch 
Säcde voll Futterzuckers ſtanden be 
reit. 

Anne tröſtete: „Sorge Dich nur 
nicht, Mutterchen. Ich werde mich zur 
tüchtigen Imkerin ausbilden und im 
nächſten Sommer Vatern fleißig hel 
fen. Paß auf, es wird ſchon vor 
wäris gehen.“ 

Die Mutter ſeufzte: „Du armes 
Kind. wo willſt Du denn die Zeit her 
nehmen? Wo Du doch ſchon den hal 
ben Tag bei dieſen verflixien faulen 
Hennen zubringen mußt zu aller an 
deren Arbeit: bei jedem Gackeln nach 
den Fallneſtern laufen und ſehen, wel 
ches Huhn gelegt hat.“ 

Anne lachte. Ma ja, 
machi es mir herzlich wenig Spaß, 
tojtet fo fchredlich viel Zeit. Aber 
dann vente ich mwieber: ed mucht bod 
I Baterr fopiel freude — und es ift 
‚immer jo mwunberfchön bei ung, wenn 
ihr beibe fröhlich jeib.“ 


eiaentlich 


V, Kapitel. 
| Man war nun in den Oftober bin 
‚eingefommen und fab die fremden 
reichſte Zeit des Jahres, die ber Kir— 
mesſeier, allmählich nöherrücken. Vor— 
ſorgende Hausfrauen tarirten prüfen 
den Bliches Schweine und Gänſe auf 
‚ihre Schwere und taten Butter und) 


|topf. 


” 


bem | des 


fühen Wertes jich zur Verbreitung eignen. | 

Troß der beichräntien Geldmittel, die | 
|der biefigen Vibliothet aur Verfügung ite= | 
| deu, bat die Verwaltung, in Anerkennung 
fuliurellen Wertes der deutichen Yites 


| ratur, mit der Anjchaffung deuticher Bü- 


i 


fleifia | Höre der Zeit 


Anſchaffungen fördern 


Sorgen fam die fchwerite: | 
| Gottfchlich vernachläffigte bereits die | 
Schon war e8 vorgelom⸗ 


l 


Nur wenig hatte geichnitten 


'in New Norf; 


ie fab | Eier für die Feittuchen in den Spar: | Brooflyn; Chicago in Pittsburg; | 
Kleine Leute, fogenannte „Zies | Kanjas City in 
genbauern“, bei denen e& zu Schmeinee' deres Spiel angefekt. 


wurden auf * nie gekargt und es war ein beſonde— 
| 


Beirreben der jeßigen Verwaltung, | 
Diefe Abteilung, die früber recht vernac 
laſſigi war, auszubauen und auf die 
zu bringen. Das hieſige 
Publuͤum wird dieſe Beſtre⸗ 
zu ſchätzen wiſſen und durch flei- 
Gebraud) der Bibliorbef END 


| Deutichlefende 
bungen 
Bigen 


Mir ziveiteln nicht daran, das Ahr ges | 
Jchäptes Mait, das iters für — teil 
eintritt, davauf bedadıi sein wird, er | 
Verwaltung der biejigen dıbliothet du | 
‚Reröffentlidyumg obenangeführter Tatia | 
den gerecht zu werden ımd Danfen im 
Voraus für Ahre Diesbezüglichen Benniis | 
Dungen. 

Adhtungsvoll, 


eutiche Buchhandlung. 
——-$9 90 ———— 


! 
Rn Kroch Co., | 


Vom Baichallfelde. 
Geitrine Spiele. | 
„National Leaque* — Chicago| 
|7—5: Cineinnati 3—0: Bbiladel- | 
pbia 6, Brooflnm 4. | 
„American League“ 
ton 3, Detroit 0. 
„Federal Leogue 
Reivaorf 2: Kanſos 
more 2. 
Visheriaer Stand — Ligen. 
Ratie 


Waſhing⸗ 

3, 
Bittsburg 7, | 

Gm 3, Balti 


nal Xe« 


Rhiladeipht 
ollon .. 
ro Ans 


ı Bittsbar 


bbicaso 


21, Yonis 


Kom Porf 


Detroit q 
BE nssstunsssnnasenene 
"safbinmtoit 

kew Wort 

Be BE SaanSunnnennerr ne 4 
Glepeland * 
vbů adelphia 


stanfas City 
Rewart 


Vroolinn 
Bal!imore .... 
Seutine Spiele. 
National League” — Brooklyn 
Cincinnati in Chi— 
cago:  Whiladelpbia in Bolton. 
‚stein anderes Spiel angeiegt. 
„American Scague* — Whiladel 
phia in Baijhington (2); St. Youis 
in Detroit; Chicaao in Cleveland.‘ 
stein anderes Spiel — 
„Federal League“ - Buffalo in! 


Su 


St. Louis, 


Ein 


| Robin 


ſchule, 


len entgegennehmen 
eine Entfernung 


Auguſt Fiebig 
V. 


noiſer Frauenſtimmrechtsverband im 
Hotel LaSalle ein Gabelfrühſtück 


2.00 


D., | der alte Soldat 1.00 | 


Abendroſt“-Sammelbüchſe 
Beit rag des Moniroje Sfat 
Klubs 
Yeler 
Iroquois, 
A. B 


.93 
10.00 


5.00 


) 
> 
> 


28.13! 


> 
.$412,691.62 


Bin oatzze 
Fruher quittirt 


Zuſammen 
—— — — — 


NReue Funkenfſprechſtation 


Die erite Deveihe von Manor Thompion 
an Bräfident Willen nerichtet. 

Die neue Funkenfprucgitation in 
Late Bluff, in der Nähe der FFloiten- 
ift heute Nachmittag um 2 Uhr 
eröffnet worden. Sie fann Depeichen 
cus einer Entfernung von 5000 Mei- 
und folbe auf 
bon 4000 Meilen 


‚ ausjenden. 


Den eriten Funfeniprucd 


ITandte Mayor Ihompfon dem Prätt- 


ıdenten Wilfen in Mafhington, 


bene PBrofatitorte, Ze 
dem noch den Vorteil, da man aus 
ihnen allein, obne alle Zutaten, die 
reizenditen Stleider beritellen Fanır. 
Irgendwelcher Beſatz, es jei denn cet- 
was Till oder Schleiergaze, würde 
nur jtörend wirken. Kleider aus jo 
farbenprädtigen Stoffen müſſen 
natürlich jehr einfach gebalten fein, 


bieten auber 


"damit fie nicht zu auffallend wirten. 


Das abgebildete Kleid beitehbt aus 
entziidender rojajarbener Schleier— 
gaze und Sammetbrokat. Die Linien 
ſind beinahe klaſſiſch Tar Schlepp— 
rock fällt in langen anmutigen Li— 
nien herunter. Die Taille hat eine 
ſehr tiefliegende Gürtellinie, und 
einen Vförmigen tiefen Halsaus— 
ſchnitt. Von den Schultern fällt eine 
capeartige Drapierung in weichen 
Balten herab und verleiht dem Ge— 


wand ein etwas würdiges Ausſehen. 


up — 
*Frl. Zereia Sulliban lernie auf einer 
ihrer Berufsreiſen in Vanconubver J. Me 
Cormid Roh, 1736 Nord La Tolle Sır., 
fennen, der jich in fie verliebte und sie 
bier auch, nachdem jte ihm, alö verheira= | 
teten Mann, die Tür gewiefen hatte, be- 


| fäftigte umd mit Berleumdun bedroht | 
Kein ei —* A 


drobt haben foll; daher hat jie im Kreis— 
gericht mit Erfola um Schuß nachaeſucht. 


wohl, 


Nrlington Heiahbti3 in der Nähe ver 
Bu ndeshonptitadt, und jodann wurde 
nah San Diego fowie nach dem Bo: 
namafanal telegraphirt. 

Eine Reihe befannter Ehicagoer, da= 
runter gegen 130 Mitglieder des Chi- 
ccgoer Hapitel3 der Daugbiers of the 
Americon ee nahmen an der 
Eröffnungsfeier teil. 


Grrlärt fih banferott. 


Shore Hoipital Ailociation 
ihre Zahlungen ein. 

Die Late Shore Hofpital Allocia= 

tion bat im Bundesoericht Banterott 

angemeldet, jie gibt ihre Beitände mit 


Nate itellte 


$1 494 und ihre Verbindlichfeiten mit, 


$10,216 an. Die erfteren bejtehen in 


Forberungen für Hojpitalbehandlung, 
aumeift von Frauen, zu den Schulden 
gehören Rechnungen für geliefertes 
Material, Gehälter, Miete und der- 
aleichen. 

Der Präfident der Gejellichaft, Dr. 
Marimilian Meinharbdt, 
dere Merzte, find unlängft von Koro-| 
nergeſchworenen der Staatsgrandjury 
zur Unterſuchung überwieſen worden, 
nachdem Frau Stella Canns in dem 
Hofpital geitorben war, angeblih an 


den Folgen einer ungejeglichen Opera='! 
tion. 


— — 

Schlechter Schlaf. „Schla— 
fen Sie denn auch ſchlecht?“ — „Ja— 
Herr Doktor. Ich träum' im— 
mer von Arbeit.“ 


— 


CA 8 T O R l A Für Sauglinge und Kinder. 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt „ „von u °* 


& WU; 
4— 


über ſie 


über 


und drei an— 


geben. 


Leſet die „Sonntagpoſt 


* — 
Fleiſchpreiſe abermals geſtiegen. 


Die Urſache dafür angeblich auf den euro— 
päiſchen Krieg zurückzuführen. 

Die Fleiſchpreiſe ſind, wie in der 
geſtern Abend im Hotel La Salle ab— 
gehaltenen regulären Monatsſitzun 
des Fleiſchermeiſtervereins feſtgeftellt 
wurde, abermals beträchtlich geſtie 
gen. Die Urſache dafür bildet angeb 
lich der europäiſche Krieg, der eine 
ſo ſtarke Nachfrage verurſacht, daß 
die Vorräte ziemlich erſchöpft ſind. 
Die Schlachthausbeſitzer bringen des— 
halb, wie einige der Redner behaup— 
teten, minderwertiges Fleiſch aus 
Argentinien hierher und laden es au 
die hieſigen Kunden ab, ſo daß die be— 
ſten Sorten, ſelbſt zu erhöhtem Prei— 
ſe, kaum noch zu haben ſind. 


=—- 19: 9 — 


Was in Warjhan zurüidblieb. 


Ein Gefhichigen, das jo recht die 
wahre Gefinnung der hoben ruffiichen 
Kreife gegenüber den Polen fermzeich 
net, berichtet im Betrifauer „Daiennit 
Narodomn” eine Warfchauer Perfön 
lichkeit: Kurz vor vem Rüdzug der 
Ruffen wandte fich der Präfident des 
Bürgerkomitees, Fürft Qubomirsti, an 
den Generalgouverneur um Erlaubnis 
zur Organifterung einer Bürgermiliz. 
Der Gouverneur faate: „Wozu - hat 
Warfhau eine Bürgermiliz nötiq? 
Die Reichen und die Ariftofratie wer- 
den ja abziehen, und in Warfchau 
wird nur lauter Gefindel zurüdblä- 
ben.“ Darauf Fürft Lubomirsti: 
„Bitte alfo zur Kenntnis zu nehmen, 
daB ich auch bleibe.“ Und ohne Ab 
Ichied zu nehmen, verließ Fürſt Lubo— 
mirzfi den Gouverneur und wandte 
fi telegraphiih an die Behörden in 
Petersburg. Diefe forderte ebenfalls 
telegraphijch den Gouverneur auf, 
‚feine Worte zurüdzunehmen und die 
erbetene Erlaubnis zu erteilen. Auf 
'diefe Erlaubnis hatte man aber gar 
nicht gewartet, denn eine gut organi= 
fierte Bürgermiliz mar jchon bon lan⸗ 
ger Hand vorbereitet. Dieſe Miliz, 
deſtehend aus 8000 Mann, hat auch 
ſofort den ganzen Sicherheitsdienſi in 
den Straßen übernommen. Der Ge: 
Ineralgeuverneur hatte Andere und 
' Eiligeres zu tun: er mußte feine 
I ?ylucht vorbereiten. 


Tragt die 
Un 
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Union Bank of Chicago 
Eine Staatsbanf 


Rapital und Heberfhuß, S600,000. 


She fjeid eingeladen, ein Einleger in diejer jtarken, Fonferbativen 
Bank zu werden. -Unfere Zonds find in eriten Sppothefen auf Chi- ' 
cagoer Grundeigentum angelegt oder an hiefige Gejhäftsleute, Fir- 
men und Korporationen ausgeliehen, die Kunden unferer Bank find. 


| 
| 
| 


I 
I 
| 
l 
i 
— 
Teil unſerer D 
und wir wiſſen, Ihr werdet Euch hier zu 


Die Bank eignet und benutzt das 


Union Bank Building, 
25 Nord Dearborn Strasse. 
Chas. E. Schlytern, Präſident. Werner A. Wieboldt, Vice-Präſident. 
G.Hallbom, Kaſſirer. 


Ein großer epoſitoren ſind Deutſch-Amerikaner, 


Pa E27 7 770277777 


ı Haufe fühlen. 
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den wir 


Lokalbericht. I us 


I 

fich der Achtung aller Bürger | 

— E lerfreute, und wohl im Stande wäre, 
künftige Probleme. |die iom geftelte Aufgabe zu erfülen. 
ä |&s würbe nicht als Steuerverbraucher | 
und Unterbrüder der Freiheit verach- 

Bundesfenator Lewis’ Anipradje vor tet werden, jondern ebenfo toie alle an | 


der Nijociation of Commerce. 


bald ein autes Voltäheer ba= 


dern die Laiten der Regierung tragen | 
belfen, und jtart denug jein, das! 
|Zand aegen Alle, die es anzugreifen | 
Imagen jollten, zu verteidigen.“ 
.— 1. — 


Beter Lieber tot. 


Tariffrage erörtert, 


Nadı Lewis’ Anficht follte fie ganz aus 
der Bolitit ausneichaltet werden. — | 
Beritärkung der Flotte und Gründung 
eines Rolfsheeres empfohlen. 


Der auch in Chicano befaunte Dentich- 
amerifaner in Dülleldorf aeitorben. 
Aus Düfjeldorf tommt die Nach 

richt, daß dort im Alter von-83 Jay» 

‚ren ber befannte Deutfh-Amerikaner 
Peter Lieber geitorben ift, der auch in 
Chicago viele warme Freunde hatte, 
Sein Lebenslauf war rei) an großen 


Bei einem im Hotel Ya Salle ver: 
anftalteten Gabelfrühftüd der Chicago 
Aijociatio.. of Commerce, an welchem | Sei + vu 
auch die Mitglieder der enaliichen und! Shidfaien und Erfolgen. Nach den 
jtanzöfiihen Pumpfowmiffion teil- | Stürmen Der ‚saure 184849 tam 
| . 1 . £ — N | zınn!a nn . Oishor 
nahmen, hielt Bundesjenator James | der damal? 19 „Jahre alte Peter Lieber 
Hamilton Lewis heute Mittag eine nach den Vereinigten Staaten. Sein 

Reiſeziel war Cincinnati. und im 


Ansprache, welcher das Thema „Hünf: | "teilezt —E 
ige Probleme und ihre irreführenden | nahegelegenen Hamilton fand er zuerit 


i 
I 
I 
1 
I 


‚eine Lifte der Beträge, auf die ihrer) 
Anſicht nach die YFahrhabe der Braues | 
Treien eingejhägt werben follte. 


| Wereinb 


Maßgabe ihres Abjahes im Jap. Aus- 


Richter 
Soll Unterfjuhung fortieben, welche 
Stadtratsausſchuß begonnen hat. 


ernennt Kommilfion. 


Einihäkung der Brauereien. 


Ausihus von Branern unterbreitete der 
Nevifionsbehörde aeitern Angaben über 
den Wert ihrer Kabrbabe, beredinet 
auf Grund ihres Uminkes, 


| 
| 
| 


“ Que Ariendia 0. 


Ungeblide Siege der Auflen ermeiien fih als | 
ſchwere Solappen für dieſelben. — Linſinagen 
„redidvidus" emtlafiet Madenfen ” im Pribet- | 
Gebiet, — Hindenburg drobt ruffiihem Bär | 
mit „Naienring* und „Prügeliuppe*! — Itas 
lieniises Shlahtihiif im Halten don Prinbdift | 
berientt!— Bon Dardanellen nicht viel Reues, | 
— In Weiten ftehen dentibe Yronten uner- | 
fhüttert und offenfinbereii! — Ein dunfler | 
Ebrenmann ala „Augenzeuge“ ber letett | 
Kämpfe in den Argonnen, — „La Sille | 
Morte* — das tote Mädhen — ein Spiegel: | 
bild von „Marianna’s“ Liebihaft mit John | 
Bull! | 


Während nod geitern von ruffifcher 


| Seite von einem forcirten Rüdzug ber | 


Kreisrichter Kerjten und Oberrichter 
Dlfon vom Stadtgericht ernannten ges | 
tern eine Kommifjion von 24 Mit- 
liedern, melde die Arbeiten ver! 
tabiratsfommiffion, die unter dem! 
orſiz AUld. Merriams Verbrechen | 
und Verbreder in Chicago unierfucht | 
bat, fortfegen joll. Sie jet fi aus | 
den belannteften Sachverſtändigen 
Ehicagos zufamen. Ihre Hauptauf: 
gabe wird eine gründliche Unterfuchung 
des Strafprogehverfahrens fein. Ihre 
Mitglieder find, wie folat: . 

rauen: Mebil McEormid, Ans! 
drew %. Graham, Minnie %. Lom, | 
Grace Abbott und Harriet Bittum. | 

Aldermen: John Kiellander, E. €. | 
Merriam, James H. Lamley, ©. ©. | 
Walfowiat und Dtto Kerner. 

Anwälte und gemeinfinnige Bürger: 
Herbert Harley, Ym. MeCheiney, | 
Cha:. ©. Eutting, Edward Maher, | 


M. N. faacs, 3. H. Wiamore, James | 


— 


Fe) 


I 


IB. Hall, Benedict 3. Chort, Daniel! 
Wie Mabon, Albert Kales, 
I\Nodeld, W. U. Field, Neljon Lam⸗ 
pert und Allen Pond. | 


I 


Edw. N. 


I 


Stenerwert der Brauereien. | 
Ein Ausfhuß von Brauern unter) 
Führung von William Legner unter: | 
breitete geitern ber Revifionsbehörbe | 
| 
Sie | 
legten ihren Schäßunaen, nad) einer 
ung mit ber Webiltonsbe 
börde, folgendes zugrunde: Alle 
Brauereien iverden eingefchäht nad, 


2Y 
‚ir 


mwärtige Brauereien, die nur Verfaufs- 


'filialen bier unterhalten, werben mit 


| Offizieren in die Hände. 


öfterreihifhrungarifchen Armee und; 
davon gefafelt wurde, daß die Delter- 
reicher auf ihrem eiligen Rüdzug große | 
Mailen von Vorräten und Munition | 
in den EtprsfFluß zu werfen, hat es) 
fih nunmehr herausgeftellt, daß ae | 
rade das Gegenteil der Fall war. Eä 
waren die Ruffen, welche fich genötigt | 
fabhen, faft auf der ganzen wolbyniz= | 
Ihen Xinie den Rüdzug anzutreten | 
und die unter gewaltigen Opfern an! 
Blut und Geichüß: etc. Material dort | 
in die Wege geleitete Dffenfive aufzus | 
geben. Unaufbörlid drängten die 
Deiterreicher den am Montag bereits 
mit dem Rüdzug beainnenden Mosto: | 
witern nach und trieben diefelben weit 


zurück — nicht ohne daf ber rufftiche | 


Bär gelenentli aud) da und bort fich | 
feinen Verfolgern jtellte und drohen | 
die Zähne fletſchte. Uber die lang=| 
dauernde Flucht über Stod und Stein, | 
durch Fluß und Grdben hatte den 
zweibeinigen Meijter Beh in Uniform | 
doch jo ermmüdet, daß er mit der Prante | 
zum Gegenichlage auszuholen fich nicht | 
mebr fräftig genug fühlte. Und fo! 
fielen denn unter Anderem in der 
Nähe von Luzt ben verfolgenden | 
Deutichen und Defterreichern, denen! 
diefe Form von Bärenjagd offenbar | 
Vergnügen machte, 600 Ruffen mit 6) 
3 waren! 
hauptjächlich Truppen des General?| 
von Linfingen (von welch’ leßterem | 


man längere Zeit nichts mehr gehört 


hatte), welche unterhalb Luzt über den 
Styr vordrangen und die ARuffen mit | 
großer Energie zurüddrängten, bis er| 
Ichliehlih von Dubno auf der ganzen 


nzeihen“ zu Grunde lag. Er wies 
vrrin einleitend darauf hin, dab an 
Imerita nad, Beendigung Des euro 
päifchen Krieges, der jeiner Anticht 


nad wicht mehr läuger als ein Jahr | 
ganz aupergewohnliae | 
Anforderungen herantreten werden, ba | 
die Mittel zum Wiederaufbau der ver=) 
iwülteten Ländereien von bier bezogen | 
dann zuz| 


währen tann, 


iverden müllen, und dam 


nächſt auf die Zollftage zu jprechen, 


welche, wie er jaate, eben diejer Anfor⸗ 


derungen wegen von einem ganz an— 
deren Geſichtspunkte aus als bisher 
etrachtet werden müſſe. 

Die Zollfrage. 


„Ein Schutzzoll,“ führte er 


deraufbau des zerſtörten und verwü 
Europas mitzuwirken 
völliger Freihandel 


— 
Acecu 


nützen, 


auszu⸗ 


dagegen 


tönnte unſere induſtrielle Unabhängig- 
höchſt 
Um in Be⸗ 
wichtige 
Frage in richtiger Weiſe vorzugehen, 
Jibt es nur ein Mittel, und dieſes be— 


teit bernichten und ſich als 
ſchädlich für uns erweiſen. 
zug auüf dieſe ſo 


unendlich 


ſteht darin, daß die Regelung jedes 
einzelnen Punktes einer ſtändigen 
Tarifkommiſſion übertragen wird, 
welche ermächtigt iſt, wenn immer ſich 
die Notwendigkeit ergibt, die nötigen 
Aenderungen vorzunehmen. Die Frage 
muß ganz aus der Parteipolitik aus— 


> 


aeichaltet und künftig einzig und allein 


auf Grund der Gelchäftsinterejjen ge- 
regelt werden.“ 
Die Yandesverteidigung. 
Der zweite Teil der Rede war ber 
Frage der Landesverteidigung gewid 


inet, wobei Senator Yei 


me 
die eine eine folche überhaupt für un: 
nötig hält, 
Lande fast diejelben militärifchen Xa- 
iten auferleaen inöchte, welche Europa 


‚u tragen hat, gegenüberjteben. Er legte | 


dann dar, da auch diefe Angelegenheit 
bon einem aanz neuen Geficht&punfte 
auß betrachtet werden mülje, da 
jih die Sachlage völlig geändert habe. 
Nas die Fiott 
ſowohl im Atl 
Ozean genüg 
eine Durchfahrt einer feindlichen Flotte 
durd) den Banamatanal 


ıniifchen ivte im Stillen 


unjferem Lande nicht nur zur Vertei: 


digung, fondern diefes fünnte durch ihn | 
ch bebroht werden. Wenn wir in et: | 


z1r 
4 


N 


mit Japan d 
fo könnten deſſen Ve 

England und Frankreich, e Fl 
ſchicken, um ihm zu 


F — 3 
nen Krieg rwickelt wü 
den, Verbündeite 
ihr otte 


des Atlantiſchen 


ltr 


Wir müffen aber 
unbedingt die Mittel haben, diefes zu 
verhindern,“ 

In Bezu 
gung durch 
Senator 
mann wiſſe, i 
ſung ſeiner in keiner Weiſe 
gewachſen ſei, aß aber der Verſuch, 
ein großes ſtehe 


a Q 


n 


auf die Qandesperteidi- 
das Heer führte 
daß dieſes, 


wie jeder⸗ 
ſeiner 


Heer, wie 


aus, | 
„würde uns mwahriiheinlich daran hin= | 


dern, Dieje Gelegenheit, bei dem Wie- | Ymerifaners zu jhäßen und ernannte | 


Beſchäftigung als 
Dort litt es ihn aber nur ein Jahr, 


Bürſtenmacher. 


dann zog er mit einer kleinen Schaar 


gleichgeſinnter Deutſchen nach dem 
ſoia die deutſche Kolonie 
gründe Dort 
kleinen Kaufladens, in dem die In— 


tar nnr+ 


+Lil. sus 


taufchten, den Grund zu feinem jpäte- 
ren MWohljtand. Beim Ausbruch des 
ıBürgerfrieges ließ fich Lieber bei der 
ı22. Batterie der Artillerie von Minne 
'jota einmuftern und blieb bis zum 
I Ende des Krienes bei jeinem Gejchüz. 
| Dann verzog Lieber nach Indianapo- 
‚li5 und gründete dort die Lieberjche 
Brauerei. Präjident Cleveland mußte 
die Verdienfte des mwaderen Deutjch- 


‚ihn zum Konful in Düffeldorf, Dort 


vis ausrührte, | 
vaß jicy hier zwei Parteien, von denen | 


während die andere dem! 


anbetreffe, jo müßten | 
nd Krieasigitje fein, um | 


zu verhindern. | 
„Denn diefer Kanal,” jagte er, „dient | 


. nur 
der Herr | werben 


I 
} 


iegigen Berfaf= | 


‚im Bismardaarten als Gäjte des 


* eins Deutſche Preſſe verbringen. 
ı } 


uropätichen Mächte, zu Halten, niat! 
ur fehr foitipielig fein, Sondern pi-l:! 


feicht jogar eine Revoluiion herbeifiih 
ren würbe. Um dem Lande aeacdenen: 
falls den nötigen Schuß gewähren zu 
!önnen, müffe dem aanzen Volte feiner 
Anficht nach eine gewilfe militäriſche 
FSrziehung zuteil werben, zu welchem 
»mede es fich empfekle, zunädjt in al: 
ten Hochichulen, Colleges und Univer— 
ittäten einen derartigen linterricht 
einzuführen. Dann aber mütje je 
waffenfähige Mann eine 


nom 


LI. 
beitimmte 


Seit lang milttärhieh ausgebildet mer; | Diram Cable wohnt. 


den 
Kin. Boltäheer. 
„Auf biefe Weife,” jogie er, „würs 


‚aus das Begräbnik von 


war fein gaftliches Haus die Sam: 
melitätte Deutjchland beſuchender 
Ameritaner. Es überleben ihn folgen- 
de Stinder: Albert Lieber, 1. Sprecher 
des Bundesporortes des Nordamer.fa= 
nijhen QIurnerbundes, Frau Fred 
Francke, ndianapolie, Frl. Laura 
Lieber, Frau Emma Herber, deren 


Kordmweiten, wo fie im Staate Minne: | 
Neu-Ulm 
e er mittels eines 
dianer Felle negen Lebensmittel ein= | 


ı Atlas Brewing Co 5 07,01 


| Sambeinu 
x Q 60 


I 
I 


l 


I 
i ArtIIDaL 
15 

NUT a 
4 kuicı 
I wild 


Gatte ala Hauptmann im Felde fteht, | 


und Oberleutnant 
der ebenfall& im Heere des Baterlan- 
de3 Ffämpft. Auch die 
Witwe, Frau Sophie Andree Lieber, 
|überlebt den verstorbenen Bürger 
zweier Welten. 


» 


, * er fein Grundeigentum ver: 
'faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Zweck dur eine Heine Anzeine in) 


der Abendpoit. 
—— eo — 
Berein Deutihe PBreife, 


D 
ur 


er bevpritchende Konvent und das Ban 
fett am Sonntag. 
Am fommenden Samstag Morgen 
‚wird im Hotel Bismard der National- 
fonvent des Verbandes Deutfchameri- 
kaniſcher Schriftſteller und Journali 
ſten beginnen. Die Voriehrungen 
zum Empfang und zur Unterhaltung 
und Bewirtung der von New Hort, 


rha 


soul 


‚Milmautee und anderen Städten kom: 
menden Berbandsbeainten und Deleaa- 
ien find vom Verein Deutfcher Prefie, 
Chicago, getroffen worden, deifen Mit 
glieder vorausfichtlich regen Anteil an 
den beiden zu Ehren der Gäite ae 
planten Feitlichkeiten nehmen werden. 

Vor Ailem follte jedes Mitglied eg 
ih zur Aufgabe machen, bei dem am 
Sonntag Nachmittag um fünf Uhr im 
Hotel Bismard ftattfindenden Bantett 
anmelend zu fein, welches den Konvent 
zum Mofchluß bringen wird, Die Mii- 

eder, welche jich bislang zur Betei 
ung an diefem bom Berein den Gä 
ften und Mitgliedern frei veranitalte 
ten Feltimahl noch nicht angemeldet ba 
ben, werben hiermit aufgefordert, 
undermweilt zu tun, 
noch bis 
fönnen. 
Samstag Abend werden di 
Männer der 


F 


— 
+ 
1 


i 
ig 


ie 


da Anmeldungen 
morgen berückſichtigt 


Den e 
Feder mit ihren Damen 


men 
— 
— 


Perfonalnadjricten. x 


EIER 
— Morgen Nachmittag um zivei ilbr | 
wird bom Trauerbaufe, 1415 Mitor Str., 
u: Benjamin 
|Babie itatrfinden, der bei einem Nraft: | 
wagenuntall in JZoswich, Maſſ. ſein Le 

j ben einbüßte. Cable war Rechtsanwalt 
und Fräſident der Vereinigten Wohltä— 
tigteitsgeſellſchaften. Die Beiſetzung fin⸗ 
in ra land, Den Geburtsorte des 
eritorbenen, jtatt, Ivo auch fein Bruder 


7 * 


- 
— 


9} 
Ns 


Leſelt die 


— — — 


„Sonntagpo 


Rudolph Lieber, | 


JSoutl 


hochbetagte 


J 
15 
0 1 
— | 
l 
’ 
j 


daß pom 1. 


‚offen. 


I 


| 


mer 
z⸗ ſchlimmſte Arnut aber iſt Herzens— 
armut. 


Linie nach Rowno hin zurückwich. — 
Bezüglich der Armee des Feldmar— 
ſchalls von Mackenſen ſcheint die Si— 
die zugleich Mälzereien betreiben, mis | motion unveränbert, aber ** u 
$1.25 das Faß. Auf Grund diejer IUMTIZ zu jeril, — Truppen bei !Prin- 
Stereinbaoruna Bat der Musichuh der! zen Leopold von Bahern nahmen nun⸗ 
Grazer den Wert der Fahrtade der) mest auch Die Piöher noch in rufirfchen 
fteuerpflichtigen Brauereien, wie jolgt, Yarden geweſe nen Brückentöpfe bei 

“1 Baranoiwitjchi. in Beiig und machten! 


ut. I 

— „|bei einem Zufammenftoß mit dem) 
u meins 0... nennen 14.004 | dyeinde 350 Gefangene. Daß die feind- 
Arand, Viewing Co. ee A lichen Stellungen bei Wiſchnew durch⸗ 
Dreh Brasins Ge. ci Eblcacs on prochen und dort 24 Dffiziere und 
— ne 55, u... 0,000 | 3300 Mann zu Gefangenen aemadlt 
George 3. Goofe Brewing Co... 50,00 und 9 Mafchinengewehre erbeutet wur= 

44 den, iſt nur ein Glied in der Kette] 

5,000 | Faft ununterbrochener deutfcher Erfolge! 


Bergboff Brewing Ko. 
Gagle Wrewing Go, 

Fortune »Bro®, Go, 

Garden City PBrewing 0 70,000 | — 
I s 1000 | auf 
29,700 | 
40,000 


Sottirieb Brei 
so,@0o|ben verichiedenen Gefechten, bie bem| 
oo Rüdzug der Auffen über die Linien | 
| Marenz-Smargon-Wifchnem bor= | 
assügen, faf! 22,000 Mann und 70| 
| Offiziere zu Gefangenen und erbeutete 
‚0 5 |außerbem 3 Geihühe, 72 Mafchinen= 
. 150,000 | gewwehre und enorme Mengen Mus | 
; ition und andere Strienämaterial. | 


60 Cents das Faß eingeſchätzt. Hie- 
ſige Brauereien, die ihr Produkt hier 
beritellen, mit $1 das Faß. Brauereien, 


Anheuſer⸗Buſch Brewing Co. 
Names € 


s. 2, Sochber Bring 6 
Hoffman Bros, Prewing Co, 
Peter Hand Brewing Eo, zuussonnnnnnns 
Home Brewerb 
C. Heileman 
Hammond Brewing Co. 
Independent Brewing Nſ. ...... 
ILCC— ——⏑ 
u Prewing Co. . 62,401 
m PBrewing Evo. „.. . 
len Brewing Ev, .. 
ob Brewing Eon, . 
ı PBrewing Ko 
'sautefba % 


Brewing Co, 


x 


4125 [mi 
Mor dem Anfturm der Truppen des 
— | Feldmarfhalls ven Hindenburg aber | 

zog ſich der ruſſiſche Bär zwar brum⸗ 
nn mend und widermwillia, aber doch mit 

oo erftaunlicher Behendigkeit ſüdweſtlich 

‚don Dünaburg zurüd, als der alte] 

„1 ärentreiber Hindenburg ihm mit dem | 
|„Najenring“ und aroßem Stode, mit 
dem Einfangen und mit Prügelfuppe | 

on| drohte. „Der Bien muß“ halt eben! 
Da zwei ruffiiche hohe Marine: 
offiziere und 5 Matrofen an Borb 
eine® der rufjiihen die beutichen | 
Landbefeſtigungen nahe Riga bome 
bardirenden Kriegsſchiffe auf der 
a ee Sielle getötet und 8 andere Matrojen | 
. Die Repifionsbehörbe durch deutſche Geſchoſſe ſchwer ver— 
ihre Entſcheidung ver. wundet wurden, wie das ruſſiſche 

Heute erledigt die Rebiſionsbehörde Marineminiſterium befannt aibt, if 
die lezten Einwände gegen Grund-— 
eigentumsabſchätzungen. Es handelt 
ſich um Grundſtücke Schleifen: 
viertel, 

Stadt will Schadeneriak verlangen. 

Der ftädtiiche Bolizeianwalt Miller 
bereitet eine Klage aegen bie Straßen: 
bahnaeiellichaften vor, meil fie bie 
Durdhiinte an der Clarf Straße nad 


Babit Frewing Co, 
Villen Brewina Co, 
Nuchl Bros, Brewing Co 
= zide Ben 
Standard inte 


Zioenbhofen 


—i ‚or 


rei 


i bo 
Brcwing EO.....0... 


Breiwina Co, 
United Brewing Co 


i5Tt 


behielt ſich 


deutichen Küftenartikerie, die felbfi jo 
unficheren Thmwimmenden. Zielen ges 
Igenüber nicht verfagt! Yaht man die 
derzeitigeſtriegslage im Nordoſten, wie 
ſie heute ſteht, klurz zuſammen, jo 
finden wir die ruſſiſche Hauptarmee 

abzüglich der 22,000 Mann,. die 
in der Schlacht bei Wilna „ih nad 
der Homard Ave. nicht in der feitaefeg- der deutichen Seite Yin abgezweigt 
Seit eingerichtet haben. Die Stxdi “ (wie ruffiie Sriegsberichte 
wird einen Schadenerfah von 500 mandmal bie Gefangennabme ruffi- 
ben Zac für 118 Tage verlanaen. cher Truppenkörber hübſch zu um 
ſchreiben pflegen) — noch immer ge— 
wiſſermaßen in Hufeiſenform und in 
drangvoll fürchterliche Enge eingeleilt 
nach zwei Fronten hin ſich verzweifelt 
gegen Gefangennabme limoe- 


“in 
hungsbewe drutiſcher 


im 


hın 
—* ⸗ 
rn yuiurıl 


Verordnung 
1 FJ 


Polizeichef 


für Zeitungsſtände. 

Healey erließ geſtern 
der den Beſitzern 

Zeitungsſtänden unierſagt, 


—A———— 
“| nenen 


andere 
ageszeitungen zu 

it, voer der Bertauf 
Lochenſchriften geſtattet 

Der fehlerhafte Kraftwägen. 

Polizeichef Healey hatte ſich in den 
ſtädtiſchen Werlkſtätten einen neuen 
Kraftwagen bauen laſſen. Geſtern un 
ternahm er ſeine erſte Ausfahrt darin. 
D Eine 


als ewegung ſeilens 
Trubppen ſich wehrend. An der nördli— 
chen Front van der oberen Wileija — 
ſtreben die Ruſſen nicht ohne Geſchick 
die Flußübergänge und damit einen 
Rückweg über Witebſt und Polozk 
nach Oſten hin zu gewinnen. Ob ih— 
nen das gelingen wird, ſteht daähin. 
Die deutſchen Truppen ihrerſeits be— 
mühen ſich, die Ruſſen im Nordoſten 
von Molodetſchno zu überflügeln 
und von hinten zu faſſen. Im Süd— 
oſten von Molodetſchno iſt die ruſſi 
ſche Front überhaupt nicht mehr in 
toft aeblieben und bei Wilchinem fo- 
aar durchbrochen worden. So tit denn 
die Laae im Norboiten nob immer 
fozuiaaen in der Schwebe, aber das 
Zünglein der Wage bat ficb bereits] 
erbeblich auf die deutiche Seite geneigt! 
und von Moihnnien oder Boboiien Fer 
tönnen die im Norboften in fait nel: 
fiändiger deutſcher Umtlammerung 
befindlichen Ruſſen keinen Erſatz 
mehr erwarten. defür haben Prin; 
d von Bayern, Feldmarſchall 
Mackenſen und neuerdings ſpeziell 
General von Linfingen aeforgt! — | 
Vom italieriihen KAriersihaupiag 
it der Unteranna des großen | 
Shlahtichifies „Benebeito Brin“ im 
"Hafen von Brindifi infolge einer Er-' 


— 
\ 
— 
Yr 
i 


isher 


Der Mugen funttionirte nicht. 
Unterfuhung eraab eine Mafle er 
tümer. Doraufbin erbob der Polizei 
gewaltige eine Disziplinarklaae acaen 
die Mafchiniiten Aeinhold 13. Rentz 


Rentz. Sie wurden 


und Edward J. 
ſuspendirt. 
— 9/— — 
Kurz und Nen. 
* Kapt. Bairid ©. 
Meitparfbehörde 
feine Mannihait, 


Wall von der 
beauftraate aeitern 
Darauf zu achten, 
Dftoder ab die Rarts ber 
MWeitfeite um 10 Uhr Abends von Be: 
juchern aeräumt find. Rom 1. Juni 
bis zum 1. Ofttober ftehen bie Parts 
bis 11 Ubr Abends den Bfjucern . LeoHol 
— — ———— 

iſt 


sarmiıt: 


Sertesarnmt 
als Leibe 


ri 


viel 


Die 


ſchlim 
aller— 


berechnen 


Mann zu hoch gegriffen iſt. Daß di 


machten und dabei 
250 Mann gefangen nahmen, beweiſt 


auf Tod und Lebe 


u 4 
7 L; 
f Ta 


a EEE) Ve 9 


From Howanf? ß 
mn Shakespeares "Kin u 


* 


„Fallſtaff“ Geſchmad und Aroma find 
unveränderlich und nicht nachahmbar. 


ALSTAFF 


"Ehe ohoicast product of We hbrewers art” 


zeichnet fi vor anderen Bieren 
und angenehmen Geihinad aus. 
su juchen, daß die Nemp ‚Brauer 


durch ſeinen lieblichen 
Der Grund iſt darin 
ei, auf die in einem 


dreiviertel Jahrhundert geſammelten Erfahrungen ge— 
ſtützt, in der Herſtellung dieſes herrlichen Getränkes den 


Gipfelpunkt erreicht hat. 


ter IR —— tend 2 
ner Lberbderragenſten MWemn 
Net als wſſi Bra? 
und Beet, vo 
Betzeide, 
empfehlen 
Bet 


en müdigen Cenuß 
anauregen, bad Sulten 


bor_ Liebia. einem 
oller Beiten, mit 


et, eide, Bier 


en_ bon benfelben Müterialten, 
fe un» Mafler, telt, 


Die erste 


8 Biered, um ben 
— und die 
Nerven au Tlärlen uns au ftählen, 


1840 Die Demp ne iſt 


Sic "1915 


Chicago Branch, Wm. J. Lemp Brewing Co., Distributor, 
410-420 N. Western Ave., Chicago, Ill., Telephon: Seeley 636 


plofion, die beinahe 400 Matrojen 
und Offizieren des Schiffes dag Leben: 
foftete, da reigniß de Tages. 
Sm übrigen ift die Lage in dem Ul- 
pen=Striegägebiet fajt unverändert, —! 


Ueberblidt man die Zaae im Wes! 
iten, fo fteht vor Allem feit, daß des 
Kronprinzen Armee nach wie vor in! 
ben Argonnen feit wie eine Mauer| 
fteht, trogdem das Bombardement mit) 


uf dem norböftlichen Kriegsihauplaß. | ihmerenGejhügen fait ununterbrochen | 
General von Cichhorn 3. B. machte in | anhält und die Sranzofen ihre Anz] 


ariffe faft unaufhörlich fortfegen. Die: 


neueiten franzöjifch-britifchen Berichte 
die Verlufte der deutfchen 
Truppen an.der ca 310 Meilen langen 
Front im Weften nunmehr auf 120,- 
000 Mann, iva& wohl um ca. 100,000 
e 
Sgranzofen bei ihren legten Durch 
brechsverſuchen durch die 
Stellungen bei Souain ſogar größere 
Kaballerieverbände ins Gefecht 
damit dem Alles 
den Eiſenhagel der deutſchen Trup— 
pen gewiſſermaßen 
ſandten, beweiſt, daß die Alliirten 
die Stärke der deutſchen 
lungen dort bedeutend 
ten. Daß die deutſchen Truppen in 
der Gegend des Hügels La Fille Morte 
in den Argonnen zweds Verbeſſerung 


iS 


deutſchen 


| 


I 
I 


Ei 


und | 99 


} 
I 


. I t 
in den Rachen | merkt, 


| 


Stel- | 


unterfchäß: | 


ihrer Stellungen einen tleinen Vorftoß | 


+ 


andererfeits, dab der Difenfide-Geilt 
der deutfchen Truppen ungebrochen tjt! 


| Uebrigens: „La File Morte” — „ba3 


tote Mädchen“ auf deutfh — ift ein 
omindfer Name für einen Hügel, den 
die Frranzofen dem deutichen Anarirf 
gegenüber nicht zu halten 


Dffiziere und) 


\greifbarer Form einen Beweis 
bermochten. | 


| ’ vu 
Aber freilih „Marianne — La Belle 


France“ — war ſchon ein moraliſch 


„tote Mädchen“, als es fin dem alten | 


Sünder Ichn Bull zu einem „Bund 


fichen deirtichen Wtichel 
warf! Armes „toies Mädchen“ 
Tod tit halt einmal der Siinde X 


der 
ohn! 

Im Uebrigen dauern die Kämpfe 
am Baſſé-Kanal und anderwarts im 
Weſten an, ohne den Waffen der 


unm 
a“ gegen den ehr=| 
in die Arme 


Alliierten neue Lorbeeren zu bringen, 


geblicher 


leyten 


von welch lehteren ein an 
„Augenzeuge“ der Kämpfe der 
Tage, Philiphh Gibbs bom Londoner 


„Estonicıe“, ganz wunderrame Emzels |r 


oYr 
9 
x 


Lil 


Welt⸗ 


abge 


heiten in einem vom hieſi 
blait“ unbeſehen als Wahrheit 
druciten Kabelphantaſiebild zu berich 
ten weiß. Das iſt derſelbe Philiph 
Gibbs vom Londoner „Chronicle“, der 
ſeinerzeit erklärte, das Töten von 


Deuiſchen ſei nicht ſchlimmer als das 


n 


Vernichten von Ungeziefer — „je mehr 
deſto heſſer!“ Welch' objektiven Kriegs— 
bericht man von einem ſolchen Sub— 
jelt erwarten kann, 
Leſern ja nicht auszumalen. Die An— 
gehörigen germäniſcher Völker aber in 
aller Welt wiſſen und fühlen es, daß 
trog aller aus Hab und Neid erfloffe- 
nen Berlätmdungen und troß aller er: 
logenen Siegeönahrichten und 
aller Veriuite an Gut und Blut, 
eben dos eilerne Würfelfpiel des Strie- 
ges gelegentlich auch ihnen fie beicheert, 
aus diefem wmundenteihen Kampf ein 
neues dauernd Glüd erblithen mwird. 


Er 
u 


Des Hinınrel3 Ange tft verkülft.. . .. 


ll 
far 
nie trinm 


au Alt WwrDde, 

o de Berderben brüllt 
“Ars lauennachen Fe — —— 
Welwollerbanel »praifeind ſchanert, 
As ob de Welt ins Chasos wiederlehrte. 
Und ängitiis fi ein jedes Dieniheniind 
Aufammegtlauert, 
€ alt co drauend druben dct. 

1:8 —. 


braucht man den 


Weißken Nil Im ren Suden 
trotz weißen Nil im oberen Suden 


wie | 


Nur einer aufredt in den Scharen jteht, 
Richt uchtend die Gefahrt und Not, 

Der zubig durch die Meinen gcht.... 
Der Allbezwinger Tod. 

Ein -Sonmerlag. 

3 pflüdt ein fleiner Sinabe 1 
In lindiſch frober Luft i | 
Eich eine Blume auf dem weiten Hag, | 
Nicht mwilfend, dab aus einem Grabe 

Die Blüte wud$, 

Er freut fih ihrer roten Farbe 

Und ftect jih an die Bruit 


Das jhöne, bunte Ding. | 


Nie oft bringt eine Stunde 
Wohl neues Glüd, 5 
Das un erblüht au einer 


D 


eutſch. 


Kleine Kriegsnachrichten 


New York, 28. Sept. Der Kapitän 


Wilbelm San 
— — —— — 


des franzöſiſchen Frachtdampfers „La 


Drome“, der heute im Hafen von New 
Hort eintraf, berichtete, daß auf dem 
Schiff während ber Reife ein Feuer 


gewütet habe, veijen man jedoch nad | 
|fiebentägigen Anftrengungen Herr ger | mefen, auf welche beide Parteien ftolz 
Der Dampfer verlieh | fein könnten, und jprach von der Mif- 


niedermähen- |Yordeaur am 31. Auguft, umb Das | fion ber Ver. Staaten im Allgemeinen, 


rden ſei. 


Ferer wurde am 11. September be— 

Siebenhundert Tonnen ſeiner 

wurden vernichtet. 
Franzöſiſche Kriegsbewilligung. 

Paris, 20. Sept. Der franzöſiſche 
Senat hieß die, von der Deputirten— 
tammer angenommenen Kreditvorlage 
gut, welche für die „nationale Vertei- 
digung“ der letzten drei Mo— 
nate des Jahres 6240 Millionen 
Franken bewilligt. 

Finanzminiſter Ribot ſprach in der 
Debatte auch von den Verhandlungen 
über den Alliirtenpump in den Ver. 
Siaaten und ſagie, er zweifle nicht da— 
ran, „daß und die Ber. Staaten in 
ihrer 
welche 


2 
Ladung 


Sympathieen geben werden, 

doch uns gehören!“ 
Dynamit auf ital. Reſerviſtendampfer. 
New York, 28. Sept. Daß geſiern 
ittelbar nach der Abfahrt des mit 
1700 italieniſchen Reſerviſten belade— 
nen Dampfers „San Guglielmo“ auf 
dem Vier des Dampfers in Brooklyn 
acht Stangen Dynamit gefunden wur 
den, wird heute vom Büro für feuer— 
geführliche Gegenſtände zugegeben. Die 
Behörden ſind der Meinung, daß ein 
Verſuch geplant das Dynamit 
das ESchif 


Vi uk 


424444 


J 
⸗ 


Wer 
2 


f zu ſchmugg 
Vachſamleit der Polizei dies 
von 
unter 
verſteckt 


uf 


daß 


und 
einem Säcken 
den. 

General 
28. 


2 


von 
ID 
Diardiand verwundet. 
Sept. Unter den Ber: 
wundeten beim Angriff der Franzojen | 
ur verfloflenen Samstoqa in der 
Champagne befand fih auch der franz 
zöſiſche Brigadegeneral Marchand. Er 
wurde durch ein Sprengſtück einer 
Grangate im Unterlei 
letzt. Marchand hatte ſich 1898 einen 
Namen gemacht, als er als Oberſt und 
Kommandeur einer franzöſiſchen Trub— 
denabteilung dem franzöſiſchen 
Kongo marſchirte und Faſchoda am 
in Be 
ſiß nahm. Es war das zwei Monate 
vor dem Gefecht von Omdurman, in 
der Kitchener mit 
und egyptiſchen Truppen die Derwiſche 
ſchlug. 
hen darauf aufeinander, und letzterer 
weigerte ſich anfangs, zurückzuweichen, 
wurde dann aber doch von ſeiner Re 
gierung qurückberufen. Marchand 
nehm darauf bald ſeinen Abſchied, trat 
aber nach Ausbruch des großen Krie— 
ges im vorigen Sommer wieder in die 
Armee ein. Er ſoll ſchon im Oktober 
1914 einen Beinſchuß erhalten haben. 


au 
4).1L12 


u 
far 


ma 
sun 


ſchmerzlich | 
tiefen Wunde, | 


Pa., Erſchöpfung; 
Unionville, Mo., Erſchöpfung; C. F. 
Jarolick, 
Pferd, Schädelwunde. 


Haus, wo Präſ. Wilſon die 
von einer Tribüne aus abnahm. 


ſeinen engliſchen 


Kitchener und Marchand fties | 


AR 


| Seliefert von der „Alloziirten Breffe“.) 


Wafhington, D. E., 29. Sept. Im 
Saale des Jenfusgebäudes, wo die, zur 
49. Sahresionvention verjammelte . 
„Brand Army of ihe Republic“ ihr 
Haupiguartier hat, hielt geitern Abend 
Präfident Wiljon feine formelle Be= 
willlommnungsanjprade. Er wurde 
bom Oberfommandeur des Veteranen 
ordens, Dberjt David $. Palmer vor- 
ı geitellt, welcher dabei fagte, daß die 
Veteranen „die auswärtige Bolitif der 
Bundesregierug wie Ein Mann un—⸗ 
terſtützten“, und man von ihren Söh— 
nen das Gleiche erwarten dürfe. 

Herr Wilſon ging nicht näher auf 


den europäiſchen Krieg oder auf die, 
ſich aus demſelben ergebenden Proble— 


menen ein. Er ſagte, der amerikaniſche 
Bürgerkrieg ſei einer der wenigen ge— 


im Dienſte der Menſchheit und zur 
Förderung menſchlicher Rechte. 

Heute war die große Hauptparade 
der Veteranen. 

Waſhington, D. K., 28. Sept. Eines 
der Hauptereigniſſe des heutigen Tages 
im Feldlager des Veteranenordens 
war die Reunion früherer Kriegsge— 
fangener. Mehrere hundert Ueber— 
lebende vom Libby-Gefängniß verſam— 
melten ſich; ſie ſtanden im durchſchnitt— 
lichen Alter von 72 Jahren. 

Während dieſe Reunion im Gange 
war, kam in das Lagerhauszimmer 
ein Mann, welcher eine blaue Uniform 
trug, aber an ſeinem Rockaufſchlag das 
Abzeichen der ſüdlichen Konföderirten 
hatte. Er wurde mit dem „Rebellen— 
ſchrei“ warmherzig begrüßt. 

Im alten Fort Stevens, wo ſeiner— 
zeit Lincoln an der Feuerlinie bei der 
Verteidigung Waſhingtons ſtand, fand 
eine Reunion des 6. Armeekorps ſtatt. 
Auch wurden am Denkmal des Ge— 
nerals Grant, im Botaniſchen Garten, 
Feierlichkeiten abgehalten. 

Aufregung, Erſchöpfung und an— 
dere kleinere Unfälle zwangen einige 
Veteranen, aus der Marſchlinie aus— 
zuſcheiden. Ambulanzen der Bundes— 


armee, die entlang der Marſchlinie in 


Dienſt waren, brachten die marode ge— 
wordenen Veteranen nach den Hoſpi— 
tälern. Unter den Letzteren befanden 
ſich: A. Brunner, Unity Station, 
J. N. Sweiger, 


Philadelphia, Fall vom 

Wie angekündigt, bewegte fich die 
Parade vom Kapitol nach demWeißen 
Revue 


> r ı Auinoijer Spiri enhändler, 
b ſehr ſchwer ver⸗ — —— 


(Geliefert von „Affociirten SSreſſe“). 
Springfield, Ill. 29, Sept. 
Schutzverband der Illinoiſer Kleinſpi— 
rituoſenhändler, der hier ſeine Jahres— 
konvention im Beiſein von etwa 500 
Delegaten abhielt, nahm Reſolutionen 
an, welche ſich u. a. dafür ausſprachen, 
daß Spirituoſenhändler unter keinen 
Umſtänden berauſchende Getränke an 
Betruntene oder an Minderjährige ver— 
kaufen ſollen, und daß ſie überhaupt 
ihre Plätze volltommen ordnungs— 
mäßig und anſtändig führen ſollten. 
Der hieſige Stadtanwalt Andrus 
hbewillkommte die Delegaten im Namen 
des Bürgermeiſters Baumann, und R. 
T. Nordhold von Chicago (der Anwalt 
des Verbands) antwortete. 
— —⸗ñ —·— 
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EZ nen. Die DVeriveigeruiüg der Anleihe 
* „Abındpoft” . Gebände 


un. u. 2 ——— Str. alle Welt von Segen. Ihr Erfolg be— 
nud Fronflın Sir, j S 2 — 
OHICAGO ILLımorg | Deutet Verlängerung des Kı.eges u.id 


Telephon: Main ıs9g. Näre ein Ungiüd für unfer Yand, Er 


eis 


jeder Rummar....oreo-uoso. ..t Gen : * 
der Eonntapboft..... 2 Gents | Darlehen an die Alliirten bedingen— 


R u Rn, Evan Br «3.00 | denn die 500 Millionen wären ange: 
m 34.00 


——— — 
Eintered as Second Class Matter September sth, | Mächte nur mie ein Tropfen Wailer 
nn dern „ı Ghicaeo Illinois ander | auf einen heißen Stein — er wür.e 
cu die Republit völlig abhänaig 


2 * * AIIEM nmagen von England, ſie praiti,ch wie⸗ 
Rom nimt — überhaupt nicht. Iber zu einer „Dominion” des 


Mas Baron Reading, der — — De ar u 
£ J a :iwärbe zu der „gelben , 
Jigenbe * engliſch⸗ franzöſiſchen Ealand uns ee ſchon in fei- 
Sinanzlommiffion, geftern Abend be- 4 


» Nnem Dienſt hat, für Ameriia die Ge— 
fannt gab, ift nur eine Klarlegung des fahr tommen, ungezählte Millionen zu 
Ungebots, das die „Alliizten“ 


; verlieren, wenn e& je wagen wollte, fich 
machen, und veifen, was die öftlichen ‚ Dritifchen forderungen und Anmaßun- 
Bänker für nötig erachten, der Anleihe 


‚gen ernftlich zu mwiderjeßen. 
den Erfolg zu fichern. E3 Toll die be- 
ften Bebingungen, die aröhten Zuge— 
ftanbniffe ausdrüden, die Enaland 
‚und yranfreich zu machen bereit find. 
Das ift Allee. Die Anleibe ift noch 
nicht aefichert. E3 hat noch fein biefi- | 
ger Bankier unterjehrieben; das Syn⸗die Anzeichen für ben vollſtändi⸗ 
ditat, das die Anleihe übernehmen und gen Jufammenbruch der Derenjtve 
vertreiben joll, wurde noch nich! qeb:l= | der Alfıirten mehren fi) von Zag zu 
det. Und es iit noch nicht aewik, daß | Tage. Der ruffife Bar wälzt ſich 
die Anleihe untergebraht merben 


Imit blutenden Yranten und aufgerif- 
tan, zu den befannt gegebenen Be, |Tener Seite in feinen legten Zudun- 
— 2*2 
dingungen oder irgendwelchen 


gen am Boden, während Joffre, 

French und Albert, der Belgier, auf 

Bedingungen! Sie darf nicht unter- dem weſtlichen Kriegsſchaupiatze an 
gebracht werden! der eiſernen deutſchen Mauer einmal 
Die „Bedingungen“, unter welchen übers andere mit blutigen Köpfen 
die Anleihe angeboten wird, mögen heimgeſchickt werden und die kanonen⸗ 
* „ . ſtartenden Dardanellen ſich für Die 

verlodend erſcheinen. Zu $98 für )* | pereinten Anstrengungen als eine zu 
de $100 Nennwert jtellen die eng: Harte Nuf erwiefen haben. Das Ge- 
Hich-franzöfiihen Bonds nahezu 51 | fpenit des Debacle geht nicht bloß in 
Prozent Zinien in Ausficht, und bie | ben üben Sälen der Petersburger Pa- 
Webernahme der Bonds zu 96 fichert lälte oder im altehriwürbigen 
dem Spndifat einen Profit von 2% 


'ben, wenn die Unab;ängiaieit bes 
‚ Zandeg gewahrt werben foll, bezw. eine 
ı Möglichteit bleiben folf, jie aus nod 
‚einmal England gegenüber geltend 3. 
mcechen () 


Des fommende Debaele. 


taufsuntoften—an dem alle Banken, |allerfeits, nach Schuldigen, 
die jih an der Zeichnung der Anleige | Sündenböden zu juchen, bie in 
beteiligen, in gleicher Meife tei.haben | Wülle gefehict werben  jollen, 


Das i d * 
follen. Das ift verlodend und man; ce geworden ift. 


machen, zeigen, daß fie ziemlich amEnde | 


find und ohne amerikanifche Hilje den | äußerft empfindliche Ste 
Srieg nicht mehr Lange fortführen kon- |und das ift fein Geldbeutel. Wenn er; 


| 
| 
1 


i 
} 


„‚mürbe nicht nur baldige meiiere große ner auf dem Feſtlande ſich wie das — 
Summen der Mücken am Nichiganſee Ver. Staaten belaufen ſich auf 85,139,743,203. 


ſichts der ſchlimmen Lage der Entente-⸗ 


| 


} 
I 


I 


Krieges verdient, fie mög:.. e8 durch! VBeiig der Herren Sude und Alerander, und gingen nad dem berüchtigten |men md einem deutichbenannten Af-'| 
| die Sabrzehnte jchleppen, nicht wir.“ | ebenäverficherungsifandal genen Zablung von $6,000,000 an Thomas | 
Die Anleihe darf feinen Erfolg has | 


I 


I 
I 
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Teicht nit aus der Rube feines De 
Ichaulichen Dajeins bringen. Aber eine 
hat er doch, | 


da getroffen wird, jo berricht Heulen! 


‚wäre tetfächlih und buchftäblih jur und Zähr.Mappern im britifdhen An: ! da 


felreihe, umb ein mütendes Geichrei | 
und Gegeter erbebt fich gen Himmel, 
mit dem verglichen der Schlahhtendon- 


anhört, 

Der Staatsjelretör bed Reichs 
Ihagamts äußerte i jeiner Reichs— 
tagsrede vom 20, Augult, fo fchreibt 
die Norddeutfche Allgemeine Zeitung, | 
daß bei einem fiegreichen Frieden die 
Koftenfrage nicht vergefien werden 
bürfe; das deutjche Wolf müjfe, jo! 
weit mie möglich, von ber umgegeuren | 
Bürde entlaftet werben, die der Krieg 
anmwachlen läßt. „Das Bleigewicht ber | 
Viiliarden haben die Anftitter biefez| 


Dieje Worte, die eine erhebliche Er=' 
leichterung des englifihen Geldbeutels 
in Ausjiet stellen, haben im niels 
reihe einen Sturm der Entraitung 
berporgeri fen. Die verichiedenen Zei⸗ 
tungen überbieten fi in der Errin=! 
dung mehr oder weniger fchmeichelbaf: 
ter Bezeichnungen für den Verkünder 
diefer Drohung. Die „Weitminiter , 
Gazette” nennt den Mann, der die Ab- 
ſicht auszuſprechen wagt, den geichla= | 
genen Altiirten eine Srieadentichadi 
guna, oder wie bie engliidhe Yreile 
jagt, einen „Zribut“ aufzuerlegen, 
einfach geittestrant. Auch Sir Edward 
Grey antwortet darauf und faat: 


\„Deutfchland fordert aljo mit andern 


I 
I 
' 
' 
| 
j 


{ 


Kreml 
um: es hat ſich auch bereits im Lon- land geandert hat! 
—— doner Parlament, im Pariſer Ely- gen geſchwunden ſind! Wo ſind jene 
oder 510,000,000 - abzüglich der Ver⸗ ſee gezeigt, und man beginnt ſchon volltonenden Phraſen, die man einſt 
nach mals in die Welt hinauspoſaunte? Wo 

die ſind jene engliſchen Patrioten, die einſt 
wenn in maßloſer 
der große Kladderadatſch zur Tat- bombaſtiſchem Wortſchwall ertlärten: 


Worten, dab ganze Möller, die ihm 
Mideritand boten, noch jahrzehntelang 
arbeiten miüjlen, um ihm in Geitalt 
von Striendentihädigqung Tribut zu 
zahlen. Unter folden Umftänden kann | 
fein Tyriede gefchloffen werden, der an- 
deren Völkern als den Deutfchen, das 
Leben erträglich machen müde.“ 


Wie jich doch die Sprade in Ena 
Mie die Hoffnun- 


Selbjtüberhebung mit 


wir machen nicht eher Frieden, ald is 


fucht die Anleihe auch hinfichtlich ber | An der Reihsduma hat man mit;der deutf.he Wlilitarismus vernichtet | 
Sicherheit als verlodend Hinzuitellen. ‚einer erftaunlichen Offenheit vom ver- |ı'nd da& beutfhe Volt zerireten und 
E3 wird darauf hingemwieien, vaß dies | brecherifchen Fehlern ber SHeerezlei- 'aefhlagen im GStaube .tegt und ums 


die erite äußere Anleihe Engiands jo= | 
wohl, als auch Frankreichs, ſein und 
vor allen anderen Anleihen den Vor artilleriſtiſchen Mißerfolge der Ruſ⸗ 
zug haben wird. Das heißt, daß, ſen Schuld tragen. Wenn die Duma 
wenn's zur Bezahlung kommt, alle alle ſchuldigen Beamten beſtrafen 
anderen ſoweitigen Bondsqausgaben 
Englands undFrankreichs hinter dieſer 
zurückſtehen müſſen, weil jene für 
innere Anleihen ausgegeben wurden einer ſolchen. 
eine erſte Hypothel auf beide Länder | oB Fi 
bilden — eine erfte Hypothet auf ganz |; .; ;,, 
Englans und Frankreich! — 


liſſimus ernſtlich 
Mißerfolge aufweiſenden 


Papiere denn doch einem Jeden gut den und politiſchen Fehler 
genug ſein ſollten; in Wirklichkteit büßen müſſen. Während das 
ſollte es aber einen jeden guten Ameri- hängniß über ein Syſtem und 
taner warnen: Hände weg von dieſen falſche Politik hereinbricht, 
Bonds, von dieſer Anleihe! 


Revolution bedeuten und man iſt of- ſelbſtverſtändlich 
fenbar ſchon auf dem beſten Wege zu nur auf Koſten der anderen Entente- 
| In mohlunterrichteten 'genoffen, verjiehen würde, 
und die Bonds diefer üuferen Anleihe | Schweizer reifen bat man gehört, |die empfindlichite Stelle, der Geldbeus | 
aß Präfident Poincare mit feiner; tel, unverfehrt bleibt. 


‚tung gefprocen und ruffifche Wlät- jauf den Knieen um Frieden bittet! Die 
ter verlangen unverblüimt die Beltra- |tlein find fie geworben. Heute begnügt | 
fung derjenigen Beamten, die an bem | man fi) in England damit, das Yur: 


erlegen eines „Zributes“ entrüjlei zu: 
rüdzumei,en und läßt Dabei burd)- 
bliden, daß man gar zu gern Frieden 


wollte, jo würde wohl kaum ein ein |jchliegen möchte, da mai. fich vielleicht | 
ziger übrig bleiben. Das würde eine’fo gar zu gewilfen Landtongeffionen, 


1 
oder | 


hauptſächlich 


wenn nur 


Solange die 


unzufrieden Engländer noch an ihre Sache glaub— 
jein fol. „In. Frantreih- haben die ten, da war bie Bed hung Deutid- 
: « 27 Heerfithrer |Tands& mit einer erdrückendenſtriegsent 
Damit will man jagen, daß jolie|pon jeher fiir die Unterlaſſungsſün- ſchädigung, die dem vrerhaßten Nebe 
anderer buhler das Rüſten unmöglich und ihn 
Ver⸗ wirtſchaftlich für Jahrzehnte vom bri 
eine tiſchen Veiter abhängig machen ſollte, 
möchte erlaubt 
Denn die man über einzelne Gericht halkten und mit einem Male erklärt man den Ge— 


und ſelbſtverſtändlich. Jetzt 


wirklich großen „Zugeſtändniſſe“, die Wechſel im Kommando oder höchſtens danken einer Kriegsentſchädigung für 
England und Frantreich da zu machen noch im Miniſterium ſollen helfen, wo verrückt. Das zeigt deutlich, daß eine 


bereit ſind, zeigen doch nur, wie ſehr, die geſamten nationalen Kräfte ver- andere Kriegsentſchädigung 


wie unbedingt notwendig für ſie die ſagen und die verſprochene engliſche 
Erlangung des Geldes, bezw. des Hilfe ſich als der größte Bluff 
ameritaniſchen Kredits iſt. Zeigen weiſt den die Geſchichte kennt. 
wur, wie nahe jie der völligen finan- Während in Deutſchland 
zielen Erihöpfung find und damit, Ming, beijpiellofe Urganifatton 
wie gut die Ausfichten auf einen bat- | bo&entmidelte Leiftungsfähigteit 
digen Friedensfhlug — für den Fall, | ten Triumph nad dem andern feiern, 
daß ihnen das Geld nicht aeyeben, dringen aus ben bom Zenfor feft ver- 
der Kredit nicht bewilligt wird. ıhloffenen Ländern des Vierverban- 
Sie zeigen nur, wie sehr aut in bier! des nur vermorrene Geräufche, Die den 


ſich vollziehenden Zuſammenbruch 
Fan Ameritas Ausſi .s — 
ſem Falle Ameritas Ausſichten auf der Kraft der Einigten anzutündt 


Wiedereröffnung ber gewohnten, durch gen ſcheinen Die Jeit, ba e8 zu Ieb- 
britifche Rechtäverlegung und Willkür nasten Muzeinande 
und britiiche Seeräuberei jept perichlo]- 


Ord— 
und 


er * den Gliedern des Vierverbandes kom— 
jenen Märkte if. Und wie unklug. men wird, dürfte nicht mehr allzu 
wie unjinnig es ſeitens fern iegen. 
Ameritas ſein würde, die 500 Mil- haben bereits länaſt mit ihren Vor— 
lionen: Anleihe aufzunehmen. 'tpürfen iiber die zu gering befundene 
Lord Reading erklärte geitern in jeis Inierflügung der enaliihen Bundes- 
ner Rede auf dem freitefien des Com= brüder begonnen. Daß fie nicht un 
mercial Elud, vie Aufnahme der Anz | berehtiat find, weiß jeberinann, mil: 
leihe würde für die Wer. Staaten bon ‚fen jeibft Die Enaländer. Um io leb- 
ebenfo grokem Vorteil fein mie fürıhafter werden ihre Beruhiaungsper 
England und Fraifreid. Er fann das 'juche und leeren Verjprechungen, um 
mit nur haben darauf binweifen wol: fo fieberhafter ihre Nerfuche, die Hei- 
len — iwie’3 Andere vor ihm taten — nen Baltanjtaaten in den Strudel 
daß die zu leihenden ZOO Millionen bineinzuziehen. Denn England, der 
hierzulande ausgegeben werben follen „Veihüger der Heinen Staaten” 
und damit‘ ein Teil unferes lieber: macht fich felbitverftänditch nicht 
ihuifes an Produkten, für den zur geringite Gemifien daraus, 
Zeit teine anderen als die britifchen Wohlfahrt feinen eigenen 
u. franzöfiihen Märkte offen find, Ad- zu opfern. 
fluß finden würde. Someit fiheint fein) Auch auf dem Balkan werben 
Argument ganz aut; e& wird aber jo- 
fort binfelig, und erigeint aeradezu | Zuiammenbrud it troß aller 
lächerlich und Kohnvoll, wenn man in, mäntelungsverfuche zu offenſichtlich, 
Betracht zieht, dak ung die gewohnter al? dab man den ausfichtslofen Ver- 
und aufnahmebenierigen Märkte nur ſprechungen eines Grey ober eines 
deshalb verichlofien find, meil Eng: 'Asquitb noch irgendwelches Ver: 
land das Bölferreht und die neutra= ‚trauen entgegenbringen follte, zumal 
Ien Rechte AUmeritas mit Fühen tritt! die Grundbbebingungen zu den Ber- 
und offen Seeraub tribt; daß unſere ſprechungen ſchmerzliche 
ſchlechie wirtſchaftliche age nur dem Serbiens und Griechenlands, 
Kriege und im Beſonderen der briti— italieniſche Erfolge gegenüber 
ſchen Kriegführung zu danken iſt, und ſterreich-Ungarns wären. Auch hier 


deren 


9 


Produlktenüberſchuß, ſondern auch für Pläne des Vierverbandes als falſche 
die Erzeugniſſe unſerer Fabrikindu- Spekulation erwieſen. Der Rechen⸗ 
ſtrieen arche baarzahlende Märkte ha- fehler waren gar viele. Der haupt— 
ben würden, wenn der Krieg aufhörte ſächlichſite von ihnen und der am 
oder England gezwungen würde, Sen 
internationale Reht und die Handels- | Vertrauen auf die Stoßfraft der ruf- 
und ‘ Schiffahrtörechte Ymeritas zu, Tiiden Millionenheere. Alle böfen 
achten. —— — — ee 
„fhinaton fchernt man nicht | der Zatlade, daß Ruflanı eliegt 
so aut an — gegenüder dird und England und Frankreich 
auf den Rechten Amerikas zu beftehen, Tetne überwältigende Niederlage nicht 
da ift e8 an der Zeit, daf die Bürger Perbindern fönnen. Mit biefer Zat- 
felbft ihr Möglichites tun, ber uritt | Jache beginnt eine neue Epoche in ber 
hen Willtür ein Ende zu machen. Gelbichte Europas. 
Da? fanı. offenfichtlich dadurh ae- 
fcheben, daß fie die geplante Anleihe 
bintertreiben, hezw. zu einem Miber- 
folg machen. Denn 


Engliſche Zurunfis forgen 


eben die Zuge- Klaſſe der Dickhäuter. 


| 


er: | 
medr bat; 


1 


ei⸗ 


«ls eine 
jolde, zuaunften Deuthlands, im! 
enalifchen Gefichtätreile feinen Raum 
mit andern Worten, daß | 
die Hoffnungen auf «inen Gieg der | 
altirten Waffen bis auf den Gefrier- 
puntt aclunten fini . 


Und die Angft vor iem brohenden 
Gelpenit der Kriegsentſchädigung iſt 


ja ſo begreiflich. Frankreich, Rußland 
und Italien ſcheinen ganz oder nahezu 


bankeroti. 


‚imstande iv’ 


Ruffen und Franzofen | 


Niederlage 
‚fein. 


das 
Intereſſen 


die 
Briten kein Glück haben. Der ruſſiſche 
Be⸗ 


Verzichte 
ſowie 


Oe⸗ 


2 * — Sprache in den Vereinigten Staaten 
daß wir nicht nur für unſern ganzen haben ſich die ſchlau ausgehecktten — v Be 


Auch in Enoland ftehen die 
Finanzen ſchlecht, aber doch iſt dieſes 


—— PA : 
5 Rand Das einziae, das fraft feiner un« | 
rſetzungen zwoifchen | “and —— ft feiner u 


ermeßiten Referven, überbaupt dazı 
e, ven fiegreichen Sen 

tralmächten eine Entiyädigung zu 
achlen. Zu Beginn des firieges Daxhte | 
Kom Bull, wenig zu risfieren un) 
viel zu geminnen. Seht Gaben fidh bie 
Verhältnifie fo aeändert, dab er fich 
der Tatfache gegenüberfieht, bei -iner , 
der Hauptleidtragendbe zu | 
Enalifiche Diplomatie bat zum | 
eriten Male Mäalich Fiadto gemächt 


Zenmpora mutaniur! Es ändern ſich 
die Zeiten! 


Die Zufunit des Deutichtums in 
Amerika. 


Belanntlic find Befürchtungen Taut 
geivorben, benen zufolge nad dem 
Kriege eine ftarie Rüdivanderung ber 
Deuiihen in Amerika einfegen und da=; 
durch ein völliger Niedergang des ame- | 
ritanifhen Deutfchtums herbeigeführt 
werden wird. Gie find unbegründet. 
Es unterliegt feinem Zmeifel, daß nad, 
dem Kriege das nativiſtiſche, pro-briti⸗ 
ſche Element alles aufbieten wird, um 
den Einfluß und die Kraft des 
Deutſchtums zu ſchwächen, ja es iſt ſo⸗ 
gar allen Ernſtes geplant, die deutſche 


mit Stumpf und Stiel auszurotten, 
damit es leichter iſt, die perſönliche und 
ſpäter die politiſche Freiheit des ameri— 


taniſchen Volkes zu unterdrüken. nz) 


r . c — ı De j r 
daz ſchwerſten wiegende aber war das feſte befjen erfcheint es fraglich, 


ob den 
Herren, welche bie nativiftiihe Kam) 


‚nicht, 
ı Deutfchtum 
| jeien, 


iſt, in allerengſter Fühlung 


Das Deutſchtum 
Stagten kann nicht untergehen, wenn 


⸗niſp 


he 
den 


Berfiherungsgelder für den Krieg. 


Etwa ein Drittel des jlüffigen 


größten Einzelbeträge auf fünf Gefellfchaften, wie folgt: 


22202022: .9800,000,000 


New Hork Life (rund) 
Equitable Life (rund) 
Mutnal Lite (rumd) 


Metropolitan Lite (rumd)... 


Northweitern Life 


Die Bejtände der Equitable Liie 


werden fontrollirt von den Bejitern der Aktien der Gefellichait, deren Nenn: 


wert fih auf $600,000 jtellt. Dieje 


Fortune Nnan über, der fie jpäter an 


Wiſſen's die Beſitzer von amerikaniſchen Lebensverjiherungspolizen, 
5 ihr Geld benützt werden ſoll, den europäiſchen Krieg zu verlängern? |jprungs zu finden find. Der Neihe || 


29. September 1915. 


eg 


En 


Nummer vom 31. Juli eine Ent- 
dedung, die heute jeden braven Bri- 
ten mit Entfeßen erfüllt, daß nämlid 
iin allen englilihen Regierungsäm- 
itern Beamte „teutoniihen”“ Ur- 


* 


Geldes Amerikas iſt in den Händen nach prüft das Blatt die Beamienver— 


an 2 - ⸗ ⸗ ‚i2p} in) ñ fi 4 tor3.} 
und unter der Kontrolle der großen Lebens-Verjiherungsgejellichaften des er Ta ... * oe 
4 Dre _ : * * miniſterium unter anderen wichtigen 
Landes. Die Geſammtbeſiände der Reſerve-Verſicherungsgeſellſchaften der re 2 


Poften denjenigen eines Privatjefre- 
tär® im Sefretariat des Sriegsmi-| 
intiterium® mit einem Mamı mit | 
Ideutichem Namen befeht. Der Vize: | 


Siervon entfallen die 


.. 536,000,000 
611,000,000 
496,000,000 
.... 928,000,000 


ein Mann mit einem urdeutfchen Na: | 
‚men, was dem Nobhn Bull einen be- | 
‚Nonders lauten Schmerzensichren ent | 
lot. Den fieben Serren mit deut-| 
‚Them Namen im Kriegsminifierium 
öhe von mehr al3 500 Millionen | geTellen fi) deren fieben im der Ad— 
‚miralität, und zwar hier wie dort) 
| führende Beamte im Mrtilleriemweien, 
ebenjo ein Serr mit deuten Na-! 


zur H 


Aktien befanden jid urjprünglidy im 


fiitenten in der Luitfahrerabteilung. | 


2 2 Im Auswärtigen —— Mich] 
J. Vierbont Morgan veräußerte. Jetzt Im Auswärtigen Amt finden ſich 


— 4 ee r 2 2 0, nur Amer Serren deuti » ons, 
aebören fie den DuPBonts, die als Pulver: und Mumitionslieferanten für die | — Herren deutſchen Namens, 


darunter der Bibliothefar. Dab die:-| ____ 


Allürten befannt find. Die DuPonts benugen die Millionen der Equitable fer Zugang zu alleır möglichen Aiten- 


Life zum Aufbauen des riejigiten Geichäfts feiner Art in Amerika, 


Die New Norf Liie und andere 


ſtücken der engliihen Wolitif bat, | 
vermerkt John Bull mit Tchmerzlichen 


Verſicherungsgeſellſchaften laſſen ihre mirichen. Deutihe Namen entdedt 


Fonds zumeijt in und durd Teuit Company-VBanfen arbeiten, Dieje wieder | das Platt im Ministerium des In 


werden beberricht von eben den Bankiers, die fidh jekt verpflichteten, |merm, 
die britifch-tranzöfiihe Anleibe von $500,000,000 aufzunehmen! 


im »Sandelsmintiterium — 
jeiner davon ijt der oberite Zuipef:! 


⸗ tionsbeainte der Eiſenbahnen — im 


Warum ſollte es den Bänkers von New York, unter der Führerſchaft Scharamt, im Kolonialminiſterium, 


von Morgan, erlaubt ſein, die Gelder der Polizenbeſiher zu nehmen und ſie im Unterrichtsiüniſterium. 
für Kriegszwecke — zur Verlängerung des europäiſchen Krieges — zu be 
Haben die Polizenbeſitzer keine Rechte hinſichtlich der Gelder, die ſie 


mitzen? 
den Lebensverſicherungsgeſellſchaften 


walten ſind? Wenn ſie ſolche Rechte beſitzen — und kein Menſch zweifelt auf 


Dieſen 
geſellt der Entdecker noch einige an 
dere höhere Peantte, wie den linter- | 
Itaatsfefretär des Nuswärtigeit, jei 
nerzeit zweiter Vertreter Englands 
der zweiten FSriedensfonferenz | 


anvertrauten und von Dielen zu ver 


. . * — . ‚. * f J d. m Zppro 81 — 
daran — warum könnten dann nicht Polizenbeſitzer die Treuhänder (die Ver ‚und auf der Londoner Seerechtskon- 


ſicherungsgeſellſchaften) zwingen, Rechenſchaft abzulegen für die Fonds, die 


ünter ibrer Stontrolle iind? — — 


Nekt jheint es an der Zeit, dieie Frage ernitbait zu erwägen, zu ter: 


fuben und zu bandeln! 


Propbezeiungen. Er 
teile ben verzagien Sinn der Leute 
melde dem ameritanifchen 
ben Untergang prophe— 
Sie hätten wehl recht, ivenn 
wir meiter mwirtichafteten, wie mir es 


Ihreibt: „Ach 


bis vor Kurzem geian, und bon ber) 
‚Hand in den Mund lebten, d. h. und 


für unseren MWeiterbeitand, unbefüm: 
mert um die Zutunft, auf die Einivan= 
derung verließen. Hat man fchon be- 
dacht, daf; die deutiche Beweaung, die 
heute, was die Schwarzieher, die 
Lauen und Feigen auch denen und 
fagen mögen, bob dem Frühling 
gleih dDurd die Yande zieht, erjt er- 
machte und wuchs, ald ber Einmwanbe- 
terftrom zu berfiegen drohte? Heil: 
fameres hätte und nicht aeichehen tün- 
nen, als in diefer Weife auf die eigenen 
[hlummernden Kräfte angemwiefen zu 
merben und gezivungen zu werben, ein 
eigenes Leben unter uns und aus und 
heraus zu fchaffen. Wir freuen uns 
über jeden Zumadhs von tüchtigen 
Männern und Frauen, die 
Deutichland zufhidt, und wir wollen 


mit der Hultur des alten Baterlandes, 


fomweit fie gefund und zutunftsfähig 
bleiben, 
weil in ihr die Wurzeln unferär Kraft 
liegen. ber keine verfiärite Einwans 
beruna und Hein Austaujchprofelfor 
löft uns die Aufgaben, die uns von der 
Geichichte und von unferem Sıidjal 
aufgeben worden find. Nur wir felbit 
mütfen und fönnen uns felber helfen. 
Und wie reat e& fich bereits über’3 
ganze Land bin an frifchen deutichen 
Kräften, die jelbitlos und freudia fih 
in den Dienft der großen Sache ftellen. 
Ya, eö aeht ein idealer Zug durch die 
deutiche Bermeguna, und wer im Lande 
umderlommt, der mag mit heller 
freude bemerfen, wie ein unſichtbare— 
Band aleicher Begeifterung die beiten 
deutichameritanifhen Männer und 
Frauen umichlingt und die Herzen au» 
ſammenſchlagen läht. Denn eine 
Boltäbeweaung ift es und muß eß blei- 


ben, in der fich alle Parteien und Kon- ; 


feilicnen und alle Bildunasfiände un 
ter bem einen Banner ber beutjchin 
Sache finden. Ein Bolfälum, das fett 
mehr alö zwei Jahrhunderten, zufam: 
menaebalten burh die Hulturbande 
aemeinfamerr Sprade, Sitte um) 
Lebensanfchauung, ale Einheit im 
Voltstörper Amerika’s fih bewahrt 
bat, fann nicht untergehen.“ 

Das wurde geichrieben, ald ber 
Deutichamerifariibe Nationalbund 


'noch in den Kinderfchuben fich befant. 


Heute jieht er gelräfiigt und geftärtt 
da und ift fich feiner Siraft bewußt. 
ber Vereinigten 


ih 
ıbt, 


es fich jelbit getreu bie ſich noch 
fefter unter dem einen Banner zufam- 
menichlicht u. mit der Treue gegen jein 
Adontivvaterland bie Zuneinung und 
Liebe zur Heimat beivahrt. E3 ift jeßt 
mehr alö je vor einen nicht geluchten 
Kampf gefiel. Es muß die perfün 
fihe Freifeit, welche ameritanifchen 
Bürgern garantiert ift, zu bewahren 
und zu verteibigen fuchen. Sie ift bie 
fefte und fichere Stübe des amerilant- 
ſchen Deutſchtums. Selange fie er» 
halten bfeikt, ift feine Zufunft ge: 
fiber. Das follten Alle deutfchen 
Stammes fih Kar maden und bem- 
rechend handeln. 

Mar Heinrici, Germantomwn, Pa. 


— — 
Die Schweiz und die Verionndeten- 
züge. 

Aus Zürih wird gemeldet: Das 


: pagne leiten, ibr aroßer Plan gelingen Woififhe Zelearaphenbüro hat bereits 


I 
i 


1 


wird, | 
Derartige Befürchtungen find ſchon 


Außerungen deutſcher Soldaten in 
Konſtanz, wohin ſie mit den Verwun— 


vor Jahren laut geworden, natürlich detenzügen aus Frankteich gelommen 


wurde damals, die in ſtetiger Abnahme 
begriffene deutſche Einwanderung für 
den angeblich dem Deutſchtum drohen⸗ 
den Untergang verantwortlich gemacht. 
Die Schwarzſeher haben damals Un— 


waren, über ihre mohltuend freundliche 
Aufnahme in der Schweiz in der Preiie 
verbreitet, zu benen hier ergänzend nod: 
Einiges bemerkt fein mag. Die Ber: 
wundetenzüge, fchmeizeriihe Eijen- 


‚recht gehabt und werben e3 auch jeßt.| bahnfanitätszüge mit jchiveizerifhen 
Prof. Dr. Julius Goebel ergriff da=| Sanitätsperfonal unter ber Oberlei- 


ufunft des Deutichtums in Ame- 


| 


Sicherlich aehört Som Zu zur —* in feiner Schrift „Gebanten über tung des ſchweizeriſchen Roten Kreu— 
t bat ein; bie 
Hänbniffe, bie England und Frankreich furchtbar dides Fell und Tüßt fi folrita” das Wort zu diefen büfteren 


3e3, gehen jeweils am Abend mit fran- 
aöfiihen Schwerverivundeien und un- 


zjund Tücherfchwenten offenbaren eine\Meich die engli 


'ferenz, der der Enfel cines Deut-| 
ſchen und mit der Tochter eines deut: | 
ſchen Profeffors verheiratet ift. Nit-| 
'terli wie er it, beeilt ſich John 
Bull, zu verfihern, dab er feinen | 
| Nugenblid daran denkt, daß dieſe 
ſämmtlichen zwei Dutzend Herren 
deutſchen Namens in 
Staatsämtern etwa Amtsgeheimniſſe 
an Deutſchland preisgeben over 
antibrittiih nefiunt jind. Dennod 
e 2 Beer findet er die Tatiache „rütielhaft” 
fo daß fie fich auf Schweizerboben | Dr er die Tatjache „rätjelhaft”, 
i iin UND Er Farm fi nicht helfen, es 
\freuzen, Bis meit in die Nadıt hinein |; En ee re 
E - Ku fommt eine giftige Demunziaticit 
und j&on in ben frühen Morgenftun:  (opaus Wir, die wir von der Eri-! 
den jtehen der Eijenbabnlinie entlang fteng ler — Sa 
unaezählte Taufende von Menichen, | x. 5 oe - 4 
| sgrauen und Männer aller Voltsfchich- ſchreckenerregenden teutoniſchen Na— 
4 — Wenn (ng; men in britifchen Dienften durch den 
\ten, um, fomweit eä möglic, ift, zablrei- | = An Auff“ 1 er 
in Ghdetaeten Ale Wiek. nemmnitih „sohn Bull” zum eritenmal cetmas 
—— BADER WER, DE .’ ‚hören, können bie Gefühle und Ge: | 
‚auc viele Blumenfträuße, Alpenroſen finnmnaen diefer Serren richt, Wir! 
(und Gartenrofen etc., den Berwundes | wiifen ae, dai umsähfine Mk | 


‚tem im bie Wagen zu merfen UMd yinge auter Deuticher. im Laufe der | 
| Ihnen bamit eine mohltuende reine | poton Mmdert oder hundertfünfzig | 
| preube zu bereiten. Es werden mit den Jaͤhre in England eine bedeutende | 
Blumen zum zeit die Wagen ger iMolle gefpielt haben, md wir erin- 
ſchmücit. das Innere wie bie Fenſter, gern den John Bull, der fich iiber 
ſo daß man blumenbeträngte Feitzüge | jeine Entdetungen fo fehr erregt, 
‚fröhlicher und glüdlicher Menſchen ver⸗ daran, daß ſich unter ihnen fogar | 
Imuten möchte, während es leiver Die derjenige britiiche Votichafter befin-! 
| Zrauerzüge berfrüppelter unglüdlider | det, der, obwohl Urentel eines deut- | 
IMenfchen find. Lebhaftes Grüßen schen Bıchhändfers, dem Deutichen ! 


hrrttich“ 
— hrittichn 


verwundetem franzöſiſchen Sanitäts— 
perſonal, das in deutſche Gefangen— 
ſchaft geraten war, von Konſtanz und 
andererſeils zu Mittag von Lyon ab, 


ft 


ſche Kriegserklärung 


‚unmitielbare menschliche Gemeinfchaft, |zı überbringen hatte, und der Bat- 
‚die etwas Gropes bedeutet und auf ſchafter Großbritanniens in Bien, | 
den ernſten Beobachter tiefen, ergreis | der den Namen einer berühmten ! 
fenden Eindrud macht. Man ſieht deutſchen Gelehrienfamilie trägt.) 
‚piele irämenerfülfte Augen, namentlich | Wenn Kahn Unll feine Zoporelloliite | 
bei Frauen, deren ganzes Herz in dem | aber ganz bollitändig haben will, jo; 
|böften Mitgefühl mit den Opfern des! Hart er die britifche Königsfamilie 
Krieges aufgeht. Dabei wird jelbit: | nicht vergefien, nicht deu PBrinzge- 
| veritändlich fein Unterjchied zwiichen | meh! Albert, noch Cdmrd, den (in: | 
| den Deutfchen und Fsranzofen gemacht | freifer, der fein Leben lang Engliſch 
und night etwa nur ber nüchternen | mit deutichem Alzent geſerochen hat, 
‚Neutralität der Schweiz wegen, fon- ‚und ebenfowenig König Georg. der! 
‚dern aus edler Menfölichkeit, die nur num einmal aus deutſchem Blute 
Menſchen, aber feine Nationalität |itammt, ebenfo wie feine Gemahlin, | 
jtennt. Und darum hört man au! die Königin Mar. 
äußert jelten Hochrufe auf Deutfch: | 
land oder Fsranireich, während umge: | 
lkehrt allerdings die Deutjchen ‘mie die | 


Ftanzoſen in ben Verivundetenzügen| Aus dem Statturnier des Vereins 
aus überquellender Freude über die 


| F „Deulſche Preſſe“, das geſtern Abend 

wohltuenden und erhebenden warm-⸗ im Hotel Bismarck abgebalten wurde, 
fühlenden Liebesbeweiſe des Schwei- gingen die Herren Dietrichs, Phillipe 
zervolles nicht müde werden, mit be- | und Matenaers ala die Aauntsew'n- 
‚geifterten Hochrufen auf bie Schweiz, |ner kervor. Ag Eztranreife Hatten bie 
|die fich ihmen zunleich als das Land! Herren Getrüder Eitel zwi Quart- 
mit friedlicher Kultur darbietet. Das. flafchen bes berühmten Kinden’urg | 
erhebende grohe menschliche Mitgefüsl| Kümmels und 3 Flajcdhen Chimpäcne: | 
‚des Schweizerpolfed, das fonft nicht |geftiftet. | 
I|bon einem llebermaß von Eentimenta: | 
\lität angefräntelt ift, mit den durch 
fahrenden Opfern bes Krieges findet | 
‚zum Neil feine Begründung au in! 
der vielfachen direlten oder indireften einer 
| Mitleidenfchaft, in Die weite Streife der | ihaftlidren Bereinigung. 
|Beoölierung der Schweiz durch den "Kin Werkruf! 
Krieg gezogen wurden. ist gar 8 ° 
nicht ftarf übertrieben, wenn man fagt, An das Deutfchtum in Amerifa und alle 

\e3 gibt kaum ein Haus oder eine Fa= | Ionalen Umerilcner vom 

Imifie, namentlih in den Städten F. F. Matenaers. | 
und \nduftriegegenden, die nicht einen! in Xeber ſollte dieſe tief durchdachte 
unmittelbaren Angehörigen, Vater oder | Brofhüre Iefen umd zur Verwirklichung | 
Sohn, Bruder oder Neffen, Schmwieger- !ded überaus praftiihen Gebantens beis 

ſohn oder Bräutigam einer Tochter, tranen. 858 Seiten. Breis 106. Mdr | 


| 
| 
r ( ropagandaztvede 100 Exemplare für | 
Inübere oder fernere Verwandte im :$7.50. | 
| 


— te —— | 


Glüdtih die Gewinner! | 


22 
Liiy 


Zur Gründung | 


DemshsMmerilanifhen wirte 


Es 


Krieg haben, und ziwar in allen La- | KZu begiehen durch den Buchhandel ſo— 


gern. Standen doch zum Beiſpiel im e vom Verlag 

Bahnhof Winterthur dort wohnhafte A. KR OCH & co. 
ı Eltern plöglich vor ikrem Sohne im Deutſche Bnchhandlung, 
Verwundetenzug, der ein Auae verlor SQ und 61 Ost Monroe Str, 
und am fcpfe verwundet murde und | (awiicdhen Webafh und Midigan Avenue) 
Inun aus ramtreic nach Deutfchland | CHITAGO 
zurüdtehrte. Er ift in der Echiweiz ! —— 

geboren und aufgewachſen und war 


bis zum Kriegsausbruch als kaufmän— Jahrgang 1916 beginnt zu erfiheinen. Die bod 

re . — te deu jeitfchriit, meig 18 das | 
nifger Angeftellter in Paris in Etel=| seite ums nediepenfie Yanltiendian beiann| 
lung. Die jo in Mitleivenichaft ge: | 


ws folite F leinem dxeuiſchen Hanſe —— 
| i . a onnemen werben prompt und ſorgfältig 
zogenen Familten leiden auch wirt: NEE 


ausgeführt, | 


ſchaftliche Rot, wie bieSchweiz au ie A KROCH & CO. 
ızurüdtehrenden Sriegsverfiiimmelten, | NAmeritas seöße Tentihe Buwsandtung | 
ihre Kriegswiitiwen urd Weifen n':| 59 und 61 OST MONROE STR. | 
fer Nationalitäten heute fhen hat. Die, vnmılmeu Wabafb una Midiean Mine.) | 
menschlich erhebende Tiebevolle Aufnah- | — 
me von Verwundeten bei ihrer Reiſe 
durch die Schweiz bleibt ihnen auch bei ci 
jedem weiteren Austauſch zwiſchen 
Deutſchland und Frankreich geſichert. 


— — — 


Eine furchtbare engliſche Entdeckung. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
cht, daß mein geliebter Gatte 

Thomas ®, Goftello, 
Cohn der beritorb, John und Ellen Coftello und 
Bruder des veritorb, John Coftello, am 29. Sept. 
geitorben ilt. Die_Veerdigung findet finit am 
Sreilag, den 1. Ditober, 2:30 Borm., vom 
Irauerbauje. 1226 Congreh Str,, nad der St. 
Batridd:stirhe, von da mit Autos nad dem mt | 
* Be $ CarmelsFricdbof. Um itilled Beileid bittet Die | 
| Eins der übeljten Seß- md Sen. | !nernde Gattin: | 


‚Nationsblätter Englands, das bis zum = — = an — * 
(Kriege don niemand ernit genont-| Grete Boi von Europa eingetroff 

Imen wurde, jet aber, im Zeitalter | Frieosbücer. zei 
der befinnungslofen Radaupolitif, 
bochaefommen ilt, die Zeitichrift 
„Sohn Bull“, behandelt in ihrer 


eu: 
tungen, Zeitſchriften und Lies | 
ferungöwerle, 


Koelling & Klappenbach 
Chicagsß gröhte m, Älteite benithe Onmhandiung 
170.BeR Anand Mit. „ZU ianiiis Au, 


‚direitor der ‚Luftfahrerabteilung it; 


} Donnerstag, den 50 


| Buch jür Alle — 


Edelweiss Pa 


Eohesanzeige 


Fremden md Belannten die traurige 
Nacrit, das unfer licher Sohn und 
Bruder 

Fred Uucder, 
Cohn des veritorb, Mathias Lueder und 
Bruder der beritorb, Fra Gerirud Lau 
fersfi, Die Beerdigung findet ftatt am 
Freitag, dem 1. Dit, 9 Uhr Morg., vom 
Haufe feines Yruders, 436 W. 29. Cir., 
nah der ©t. Pintomius-stirche, wo ein 
feterlihes Requiem-Amt itattfinden wird, 
bon da mit Autos nah dem Graceland- 
öriedhof. Die trauernden Hinterbliebenen 


Anna M. Zucker, Mutter, 
Sohn, 


Mathias, George, Harım 
Brüder, es F 
Freunde, die Sie twlinfhen, Bitte Ka: 
lumet 4257 aufzurufen, ® 


nn 
Todesanzeige 

Freunden und Velannter bie. traurige Nadı» 
Adi, dal; meine bielgeliebte Gattin umd umiere 
Viutier und Schwiegermutter 
Rofie Polgar, ach. Oswald, 

» tm Mlter bon 55 Sabren und 6 Mionas 
ten ſelig im Deren entichlaren ift. Die Beeidi- 
gung findet itatt am Dennerätag, den 30. Seit, 
1915, um O9 Ube 30 Sorm., vom Zraxerbauie, 
1429 !obawf Str. nad der St. Iofepbsssticche, 
bon da mit Mutos nad dem Zt. Joſephs⸗Gottes· 
acler. Um, ſtille Teilnahme ditten die rauern⸗ 
den Hinterbliebenenn; 

John Polgar, Gatte. 

Frau C. Lindner, Frau J. Ney, Anng 
und Frant volgar, Kinder 
Ehriſt Lindner unde Jaesb Men, 

Schwiegerföhne. 


plöplich 


Todesanzeige. 

Freunden und 
richt, daß meine liebe 
Kutter 


Velammten Die traurige Nach 


Gattin und unſere arte 


Auguſta Koſter, geb. Wilhelm. 
am 20. Septeniber in ihrem Heim 
Ridgewah Ave. im Ulter von 55 
entichlaien ift. Die PBeerdigung i 
zept., I r 
Ridgewal 


Die trauernven Hinter» 


1634 No. 
Jahren janit 
da ſtatt am 


Trauerhauſe, 1434 %. 
ſchen nach Waldheim. 
bliebenen: 
Charles H. Koiter, Gntte, 
minnie Kellermann, Arthur, Manor, 
Bivlet Nacobien, Hattie Schreiber 
und William Koiter, Kinder, 
Augnit Wilhelm, Urnder. 


Todesanzeige 
Freunden und WBelannten die traurine Nas 
riet, dah umiere liebe Gattin ımd Mutter 
Friederia Gueuther 
im Alter von 65 Jahren am Dienslag, deu 2 
Zept, 1915, geitorben ift, Die Beerdigung find: 
anı Yreitag, den 1, Ditober, um 1 Uhr Nachm 
bom Trauerhaufe, 2322 W. 21. Str., nach den 
Oal Ridge Friedhof jtaätt. 
Fred Gueniber, Gatte. 
Senn nnd John Gunther, frau 
Saiten, Frau Saf, Frau Graien, 
Kinder, nebft Enlellindern. 


* 


mido 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die Kaurige Nach— 
richt, daß mein geliehter Gatte und unſer Bateı 
Balentin Sieffes 
am Montag, den 27. Sept, im Alter bon 73 
Jahren ſanft im Herrn entichlaien ift. Die U 
erdigung finder statt am Domterstag, den „u 
Zevf., 9:30 Borm,, dom Triauerhaufe, 3828 N. 
Irving Ave, nah der Zt. Benedict-stirdhe, von 
du nah dent ‚Bonifazius-Gottedader, Um 
ftille Teilnahme bitten: 
Cathrina Steffes, Gattin. 
N. J. und J. P. Steffes, Söhne. 
Frau F. J. Velter, Zuchter; 
nebſt Verwandten. dimi 


Todesanzeige. 
Blattdeutſche Gilde Eekentron Nr. 75. 
Den Brüdern und Schweſitern 
die traurige Nachricht, daß Bruder 
Karl Erichſon 
am Zonntag, den 26, Sept. ge⸗ 
nerben iſt. Die Beerdigung ſin— 
det ſtait am Donnerstag, den 30. Sept., Nachm. 
2 Uhr, von John Rederſens Beſtattungsgeſchäft, 
3042 Armitage Ayve. Die Beamten verſam 
meln ſich in der Gildehalle, 3800 Armitage Ave. 
Frant Pretzel, Meiſter. 
Win. A. Veterſen, Schriewer. 


at 
gi 


Todedanzetige. 
Lincoln art Loge Nr. 16, D.M. PB. 
Den Beamten ımd Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Mitglied 


Rolie Bolsar 
rlöglich Im Alter bon 55 Nabren und 6 Mionas 
ten geitorden ift, — Die Beamten findd erfucht, 
fih am Donnerstag, den 30. Sept 1915, 9 Uhr 
Vorm in der Vereinshalle zu verſammeln, um 
dem verſtorbenen Mitglied die letzte Ehre zu 
erweiſen. 
Beter Maurus, Präſident. 
Louis Felter, Selretär. 


Todednnzeige, 
Nerwandten, Freunden und PVelannten hicr- 
mit die traurige Nachricht, dak mein Mann md 
unfer Bruder 


Rouis Jordan, 
7312 8, 21, Str, geitorben ift. 
Donnerstag, 30. Sept. 
Montrofe:stiedbof, 
bie trauernden 


Beerdigung an 
1 Ubr Nahm., nach dent 
Um ftille Teilnahme bitten 
Hinterbliebenen: 

Lora Jordan, Gattin. 

Frau Anna Roller, Schweiier. 
Am. Roller, Schivager, 
Ridarp Heegner, Sohn, 


rm — — — — — — 


Geſtorben: Guſtav Meizl, 850 Jahre alt, am 28. 
Sevt. 1015; geliebter Vater don Henry, Zulius 
Sidney Mehl, Frau Charlotte GE, Ammon und 
Frau Berta Neuberg; Bruder don Frau Ginma 
Roubitchet, geb. Megl; in der Wobnung ihrer 
Zodter Frau Bertba Neuberg, 1425 W. War: 
field Blyb. — ZBerrdigung Fretlag. 1. Dftober, 
1 Uhr Kadım., vom Tempel Pnai-Abrabanı, 12. 


x 


| Etr, und Vlarlhfield Ade., nad dem Free Sons 


mido 


Cemetary, Waldheim. 


Dankſagung. 
Für die vielen DBeweife der berzliden Zeit- 
nahme md für die prachtvollen Blumenfvenden 
bei der Beerdigung umferer Lieben Schmweiter 


und Echiwügerin 


Eliſabeln Kirmſe, geb. Rucks, 


ſagen wir allen Freunden, Belannten und Ver— 


wandten unſeren herzlichſten Dank. Beſonderen 


Danl Herrn PRaſtor Kroencke für die troſtreichen 


Worte am Sarge und am Grabe, ſowie den Da— 
men vom „Teutonia Frauenvereln, für die ſchö— 
nen Blumen und troſtreichen Worte am Sarge 
der Cutſchlafenen. 
Hedwig Steinhauf, geb Rucks, Schweſter. 
Leopold und Otto Rucks, Vruder. 
Dankftagung. 
Für die vielen Beweiſe der herzlichen Teil— 
nahme bei der Beerdigung unſeres Gatten und 


Vaters 
Nitolas Thal 


ſagen wir allen Verwandten Freunden und Bes 


tannten unferen innigiten Danl; auch für die 


prabtwollen Blumenfvenden. 


Katie Thal, Sattin. 
Gertrude, Georae, Heinrich und 
Stefan Thal, Ainder, 


Leichenbeitatter. 

tern Galilei and lindertaling Ga. — Micdhie 

PBivd und Kandolpb Eir,. Tel. Central 368. 
mi13*2 


a 


Voltitänd. Beerdigung mit 24iisiger Auto Gar, 
SV. Dentidh, 2023 Madifon Eır. Tel Welt 1445, 
ag2szim 


Einer der Ibwittien rieshoje von Ehirage, — 
Zurh wWietröpulttanHochbabn für Se am errei- 
Her, gleigiall3 au mit allen Eiraßenbahnen. 
Billige Zepräbmigpläge find in Lierem Idenent 
Sriedbof auf Abichlagsdsahlunaen au haben. 

eneral »Dfliced: Foreſt Parl. Ill. Zelephon: 


| Huftin 7965 Wocat Telepbon. Forst Xart 757. 


® %. Geilt, Tröf.; Ausnit Btall, Bizepräl.; 


Ind Wand, Celreiär und Ehatmeilter; Jatod 


<awab, Euperintendent. 


—— 
Germania Loge No.182 
i A. F. x . m, s 
bıjähr. Zuoiläums: Feier 
Tonnersdtan, 30. September 1915 
7:30 Abends, im .ber 


Nordset> Turnunl'’e. 


— — ———— 


Herbfi Konzert und Bail 
deranftaltet bom L 
FrauenKranken-Unterstütz- 


ungs-Verein „Fortschritt“ 


am Sonntag, den 10, DOftoder 1915, in Schon. 
bofens Halle, Milwaukee und Afbland Mbenue, 
Anfang 4 Ubr Rahm. — Tidels im Borberfauf 
25c, an der fafie 50c. 1929077 


villon 
835 W. North Ave, Ede Clubowen, 
KONZERT 


Keden Abend und Eonntan® Matince. 


Das Edelweiss Ensemble 
Chris, —— in 
ee hama 


.. ne 





Uchermorgen wird das große Bargain-Bajement| Lord Reading macite ſie geitern 


in ihm erö 


Im großen State Str. Laden bon! 
Rothſchild & Co, wird übermoraen 
früh um 8:30 Uhr ein neues, anderes 
und beijeres Bargain-Bajement für 
Männer und Frauen in Chicago er 
offnet. 

Rothſchilds baben einen nationa- 
leı Auf erworben als ein Geſchäft 
welches große Dinge in aroher Meife 
tut, und die Eröffnung dieies aroben 
Bargainzentrums it ein Greiqnih, 
bon ungewöhnlicher Bedeutung. 

Seit Wochen ſind große Vorkeh 
rungen getroffen worden zu der gro 
hen Eröffnung am Freitag und 
Samstag. Das Baſement iſt neu 
hergerichtet und mit neuen Tiſchen 
verſehen worden, auf denen einige 
der jenjationelliten in Chicago je ae 
fehenen Werte werden auigeitapelt 
werden. Alle Arten von Maaren für 
Männer, Krauen und Kinder werden 
hier zu niedrigeren Breifen und in! 
befierer Qualität zu haben fein, ala 
man fie je gefauft hat. Es gibt nichts 
Gleiches in Chicago. Gros;, heil, Inf 
tig, fauber, nicyt überfüllt jind die 
nenen Rane, in denen Jeder jchirell 
und jorafüältig bedient werden wird. 

Wenn Notbiehild & Co. dies cin] 


Zofalberidt. 


Das Rind. 


- 


Eaftiger Streit um den Nadlak von: 
red Wattere. 


Srohbrief an I. Rofenwald, | 


finet werden. 


Bargain-Baſement nennen, fo miei- 
nen site damit, dab jede Waaren- 
aruppe einen niedrigeren Preis ba- 
ben mu&, al® anderswo für ähnliche 
Maaren gefordert wird. 

Es iſt ein Volfs-Bafement fir je- 
den Mann und jede rau, welche für 


einen Dollar jo viel als möglich ba- | 


ben will. Miles wird qut Seit, Tein 
Schein, fein schlechtes Zeug, Feine 
talichen Boriptegelungen werden ge 
ditldet werden, 

Außer Kleidungsſtücken wird das 
none Bargain-Baſement eine Cafe 
teria enthalten, welche ſich den beiten 
der Stadt zur Seite ſtellen kann. 
Nichts als reine, ſaubere und zuträg 
liche Speiſen werden zu bemerkens— 
wert niedrigen Preiſen gereicht wer 
den. Jedermann ſollte in den Zei— 
tungen nach den Ankündigungen die— 
ſes neuen Kaufzentrums ausſchauen. 

Die Tauſende von Quadratfuß 
Bodenraum ſind mit Waaren im 
Werte von Tauſenden von Dollars 
von der Art, welche die meiſten Leute 


gung hinyichtlich der Beoingungen er: 


| mijche 


— 3 N RN 
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Anleide noch nicht abgeſchloſſen. 
Daß die Anleihe noch nicht abge- 
ſchloſſen iſt, und daß es noch nicht 
einmal ſicher ſei, daß ſie abgeſchloſſen 
werden würde, erklärte geſiern ein 
bedeutender hieſiger Bänker, der an 
den Konferenzen teilgenommen hat. 
Er bezeichnete die Ankündigung Lord 
Readings, des Vorſitenden der 
Pumptommiſſion, als eine amtliche 
Erklärung der Bedingungen, welche 
die Pumpkommiſſion zuzugeſtehen ge—⸗ 

Bautynditat ſoll Viandbrieſe antaufen, die Pumptom — 
Schnitt von zehn Minisnen maden | Derfe, und die nach der Anficht dom 
und fie zm eröhten reifen anf das Vänfern im Often unbedingt nötig 
arohe Publikum abladen. feien, wenn der ganze Plan nicht ins 
\Waffer fallen folle. Dah die Vedin⸗ 
gungen noch geändert werden 
Nah Konferenzen mit hieſigen ung, Würden, bezeichnete er als um 
auswariigen Wanıern * Lord vahrſcheinlich. Bis jegt habe noch 
Keadıng, ver %orjigende der britifch- tein Synbitat einen Konıraft mit ber| 
franzoıaen Wilnacdenpumptommijs tommijfion unterzeichnet. 
ion, geuern Abend an, daf eine Eini- Banken, die an den geitrigen Konfe- 
{ venzen beteiligt geweſen ſei, ſei eis! 
| juelt worden jeı, unt zit. | porben, ob fie fih an der Anleihe be- 
: Bänter — — = teiligen wolle. Die Pumptommiffäre | 
‚Frankreich rünfhundert Weilionen lei, Hütten nur die Stimmung im MWeften| 
iben wollen. “la Sicerbeit für das ergründen tollen. Die Verbanblun- 
Darlehen wird nichts aeboten ala dag gen, erklärte der Gewährsmann, feien 
Zahlungsverjprechen der Regierungen ehr tühl verlaufen, trogdeın die Kom— 
| veider Länder. Im Gegentaf zu auen miffäre ihr Möglichites getan hätten 
| biöherigen Ungaden mıro das Geln| Ps ganze Unternehmen, in einem be- 
zur Bezahlung aller Waren, audh von Tender? vorteilhaften Licht erjceinen 
Waffen und Weunition, welche England Fi laffen. Seiner Anfiht nad hat: 
die Kommiſſion aber keinen Einfluß 
auf die Lage in Chicago ausgeüst. Si: 
habe Stimmung maden wollen. Be- 
\fonders habe fie den Eindrud eriveden | 
wollen, daß Farmer und Boaummollen: | 
züchter leiden würden, wenn der Pump 

nicht gelinge. 


mps Bedingungen. 


Abend bekannt. 


Für Wallentauf beftimmt, 


und jeine Werbünbeten bier kaufen, 
verwandt werben. Ein Syndifat von 
‚Banten wird die Pfanbbriere, die beide 
Länder ausgeben werden, anfaufen 
‚und jie dann zu erhöhten Preifen auf 
‚das große Bublitum adzulaven fuchen. | 
Das Spndifat von Banten, die ihre Pr — 
Gelder in den Wertpapieren der beiden Xriea iſt Lord veinlich 

triegführenden Tänder anlegen woilen, Der Commercial Klub gab geſtern 
wird unter der Leitung don J. P. Abend zu Ehren der PBumptommiffion 
| Morgan, dem Agenten und Eintäufer | EIN Bantett im Bladftone Hoiel. Lord 
Großbritanniens in den Vereinigien Reading und Charles S. Eutting, frü-| 
Stagaten, gebildet werden. Es gebett| berer Nachlahrichier, 
dadurch, daß es die Pfandbriefe zu Hen, in denen ſie auf dem Thema von 
‚einem Kurs von 96 Prozent antauft,| den nahen verwandtichaftlichen Ban- 
und fie zu einem Kurs von 98 Pro-! den ziwifchen England und ben Ver: 
(zent auf das PBublitum abzuladen | einigten Staaten herumrit.en, das bei 
\jucht, von vornherein fein Schnittchen | den Engländern und Englandireunden 
ıım Betrag von zehn Millionen zu! 10 beliebt geworden ift, fjeitdem das 
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bielten Anjpra=| 
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Keine der! | 
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haben wollen, angefüllt worden. Es machen. 
Eee 5 de Und Kr], Fame dm Ba 
Baſement nur eſuchen, = * 
vorteilhaft I: zu faufen. | ‚Die Bedingungen für den Millio- 
| jnenpump hurden geiiern bon Lord 
| YReabing befannt gegeben. Sie lauten 
wie folgt: Der Wennmert der Pand- 
fich heute im Nachlahaericht dahin ge; | Priefe deträgt fün hundert Minionen 
einigt, die zum Waclab gehörige Dollars. Sie werben mit fünf Pro- 
en Eee — — zent verzinit und fino in fünf Jahren 
Brauerei in Legansport, Ind. an Bam 
eine aus ihnen und dem Xeiter per | ällig. ‚Am DBerpaitag können bie de 
een ein. Geftehenbe Mftienaefell |tiger fie emtiweber zum vollen Wenn 
are eg em, emtfen, sr an ir, Gil 
"m * nr Eupen _ EEE irft $ ‚| Jamafriltige ganborıefe in Zahlung 
Nachlaß geregelt iſt, iſt die Firſt Truſt nehmen, die früheftene im fünfzehn 
and Savings Bant Treuhänder für und ſpäteſtens in 25 Jarren eingelöſt 
das Logansportet Geſchäft. Die) umd mit 414 Progent verzinft werben 
Erben find George C. K. Schmidt und | folen, Das Darlehen iit, wie Lord 
die Frauen Herbert, Kellner und Wabl. |feading erklärt, die einz.ge ausmwär- 


— 


Brauereibefigers H. ©. Schmidt haben 


und 
Dom 


Inſelreich im Schlamafjel it 
ameritanifhe Hilfe braudt, 
Krieg wollte der edle Lord nicht fpre-' 
chen, da es ihm peinlich ſei, was ja 
leicht zu verfteben ift. | 

Concordia Aliocintion proteitirt. 

Einen Proteit gegen die Beteiligung | 
an der britifogsfranzöfifhen Wnıeine! 
übermittelte genern die „oncordia‘ 
Affociat:on“ der hiefigen Yırft Nato: 
nat Bari, Die Vereinigung ilt Bejike: 
rin des Kontordia Triedhofs und hat 
jablreihe Mitglieder in Iutherifchen: 
streifen. br Proteftichreiben an die 
Bant lautet, wie folgt: „Wir, die Ver: | 
treter der Concordia Nffociation, Die) 
mit vielen Iutber,fchen Gemeinden in] 
Verbindung ftebt, proteftiren beifbnen | 


Zegt Euer Geld in 6% Ehicagoer Snpothefen an 


Wir offeriren für ichnellen Verkauf zu Bari und 
(8500,000) eriten Teil von 


% $1,500,000 


(Gejammtausgabe) 


Ghicago erite Hypoth 
s 500 Grundeigentum3-Goldb 
51000 gefichert durch 


THE ALBERT DICKINSON 


Größte Samenhandlung in den Vereinigten Staaten, 


Uennwerte je 500 und 


Datirt 1. Oktober 1915, Fallig in 2 bis 8 Jahren. 


Sicherheit: 


aus verftärktem Nontret, ic 
und 5ſtöckig, teilweiſe 200 Fuß hoch 
Abfertigung von 100 Waggons. 


Der 


Stahltänks bieten Lagerraäum für 750,000 Buſhel Getreide. 


ſenbähn, eine kleinere vollſtändige Betriebsanlage. 
Wert von Boden, Gebäunden und Einrichtung als Sicherheit donſerbativ 


Die Bonds ſind eine direkte Verpflichtung einer altetablirten und weitb 
reichen Rekord von 60 Jahren. Die Geſellſchaft wird als bedeutendſte i 
ertannt und betreibt ein ſehr großes Geſchäft in Gras z 
fichteit und Siredit werden jehr Hoch eingejchäßt. 
ihaft für die prompte Bahlung der Bonds. 


liche Zinsſumme. 
Die beträchtlichen jährlichen Kapiialsrückzahlungen vermehren noch den 


Feuerverſicherungs- und Hypothekengarantie-Police durch die Chicago 
Schutz der Bondinhaber. 


panh, Stapital und Ueberſchuß 81,850,000, gegründer 1855. 


| Banken md Berlicherungsgejellichaften. 


2 
: Founded 1855 


S.E. Cor. La Salle and Madison 


Boden und Gebäude Ede 35. Str., California Avenne, Campbell Avenne und Abiwaijerfanal, Chicnge, 


Zinjen zahlbar 1. April und 1. Oftober. 


— Die Sicherbeit beiteht aus Land- und Gebäudebelig im neuen füdweitlihen Zabritbezi.t, wo die Werte be- 
ftändig jteigen, umfafiend 70 Ader, wovon 60 Ader der Gejellichaft gehören. 
Diegeln und Stein, 420x420 Juk mit Umtergrundverbindung, und find 3=, 4 
Die Gebäude haben bedadhte Yadungsplatformen fie die qleichzeitine 
Dickinſon-Eiſenbahnhof kann übe 


Beſitztum von Boden und Gebäuden an der S. W. Ecke Clark und 16. Straße, an der L. 
Ueber das Doppelte der Summe der geſammten Erſten Hypothek Bondausgabe. 


und anderen Saamen. Ihre finanzielle Verantwort⸗— 
Alle Beſtände der Geſellſchaft ſind eine weitere Bürg— 


Das Einfommen der Firma beivug während der letzten 5 Jahre über dreimal ſobiel als die größte jähr— 


Dieſe Bonds find gutgeheißen und empfohlen als Geldanlagen von Greenebaum Sons Bank and Truſt Com— 
Von dieſer altetablirten Staatsbank verkaufte 


Sicherheiten haben ſeit drei Generationen jede Probe erfolgreich beſtanden. 
Werden von den korſervativſten aller Geldanleger angekauft. 
Wir raten zu ſofortigem Kauf oder Beſtellung für künftige Lieſerung, wenn gewünſcht. 


Vreis, der dem Käufer 696 bringt. 
Man komme, telephonire oder ſchreibe um ſpezielles beſchreibendes Zirkular Nr. 700. 
Phone Randolph 560 — Bond Department 


GREENEBRUM SON) 


AND TRUST COMPANY 


Special Bank Entrance on La Salle Street 


aufgelaufenen Zinien 


6 
s 500 
s1000 


COMPANY 


1855 gegründet, 


er 
onds 


41000 


Die Gebäude ſind neu und 


r 350 Waggons faſſen. Große 


S. K M. S. Ei⸗ 
* 


auf 83,288,000 abgeſchätzt. 


ekannten Firma mit einem erfolg— 
hrer Art in den Ver. Staaten an— 


an ſich großen Sicherheitsrückhalt. 


Title K Truſt Company zum 


Geſetzmäßige Geldanlage für 


Sts. 


J 
3 


2 


* 
5 
. 


rs 


= 


4 


er 


* Capital and Surplus $1,850,000 
gegen die Beteiiigung an dem geplan= | 


€ 


| Was find Wüniche, was find Hpffnunge: ? | tige Anleibe, die England und Fran: 


Briefichreiber für wieder surehnungsfähln 
erklärt. Die Groen von 8. G. Schmidt 
einigen fi. — Sihadeneriabforderun: 
gen und Zuſpruch. 


Fred Matters ſtarb am Abend des 
4, „anuar ın jewer Wonnung, 943 
Hyde part Bouuevard m xXachmit 
tag war er, wie jeine junge Gattin, 
Anna, verwitiiwete Xebgrcmuod, die € 
taum ein Jahr zudor geehencht hatte, 
exrzahlte, noch bei guter Geſunodheit 
geweſen, hatte dann eine ſeiner ſchwe 
zen Zigarren geraucht und war nach 
ganz tuczem Unwohlſein geſtorben. Er 
hinteriieg einssermugen von $200,00, 
und die Wwi.twe eriuchte heute Richter 
Horner im Yadjlahgericht, ie mit nei 
fen Berivaltung zu betrauen; ein Te 
ftament Mar niogt vorhanden, Fred 
atters, ein Bruder des Verjtorbenen, 
bekämpft den Anirag unter der Be: 
bauptuna, daß die jyrau nicpt dazu be- 
fähiat fei, auch bejreitet er, day das 
Kind, weldes die Frau drei Monate 
na) dem Zode ihres Watten gebar, 
nicht da8 des lebteren je. Die Frau 
wurbe heute daher wegen intimer ya 
miliengefchiciten vernommen, veriwei 
gerte auf viele Fragen des Anwalts 
ihres Scyivagers aber infolge Ein» 
fpruchs ihres eigenen Rechtsbeiſtandes, 
die Auskunft. Der aeanerifche An: 
mwult deuteie durch feine Fragen an, 
dah die frau mit dem Privatgeheim- 
poliziiien Charles ®. Wiellon, einem 
Naxbarn, in Hope und Kot Springs, | 
Ark., aufammenaetroffen fet, daß dei= 
fen Gattin ıhr weaen des Perhältnil: | 
jes der Beiden Vorwürfe gemacht habe, 
und daß fie ın Ditawa, Kanada, mo 
fie in einem “Solpital niederiam, fich 
Klara Yohnfon genannt habe, zu je: 
ner Zeit auch Mellon in der Stadt ae 
weſen ſei. Auch fol fie fich erboten 
haben, Mellons Gerichtskoſten uſw. zu 
bezahlen, falls er ſich ſcheiden laſſe. 
Daß der Verſtorbene nicht der Vater 
des Kindes ſein könne, verſucht deſſen 
Bruder auch auf andere Weiſe zu be 
weiſen. 

Wladyslaw wieder geſund. 

Der damals 28 Jahre alte Wilhelm 
G. Wladyslaw, Sohn eines Pfand— 
leihers in Warſchau, und deſſen Gat— 
tin, geb. Salzwaſſer, hatte ſich die Ver⸗ 
folgungen ſeiner jüdiſchen Glaubens— 
genoſſen durch die Ruſſen vor vier 
Jahren ſo zu Herzen genommen, daß 
er an den Zaren, an den deutſchen 
Kaiſer und an Julius Roſenwald, 
Hauptinhaber der Firma Sears, Roe 
but & Co., Briefe ſchrieb. Letzterem 
teilte er mit, daß. wenn Roſenwald 
ihm nicht Geld gebe, um den Verfolg- 
ten helfen zu fünnen, jo werde er fich 
vor deſſen Palaſt erſchießen. nfolge 
deſſen wurde Wladyslaw in einem 
Koſthauſe, Nr. 1437 Weſt Taylor 
Straße, verhaflet wer Is Paranoifer 
in? Irrenhaus gefandı. ebt ift er 
aeheiltt, und heute murbe Be vor 
Sountyrichter Scully nad einem Io#- 
fältiger WVerhör wieder in feine Bür- 
gerrechte eingeſetzt. Er will nad) War- 
hau zurüdtehren. Der Vorfall rief! 
feinerzeit großes Auffehen Herbor. | 


Braxerei bleibt in der Familie. - | 
x Die vier Kinder des verftorbenen 


Auf je $10,000 bemerteten Frau 
Mary von Heule und die Eheleute 


Louiſe und John Stord den erlittenen 


Shaben, den eritere baburc erlitten 
hatte, daf, fie im Mail911 am Broad- 
way, Ede des Gary PL, von einem 
Strahenbahnwagen in die Gaffe ge- 
chleudert und verlegt wurde, und leß- 
tere dadurd, daß Diaf Yenfen, A. €. 
Underion und Ehrift. Larfon Keller: 
gradungen auf dem Nahbararundftüd, 


1515 Word Avers Ape., fo ungefchidt | 


verfahren waren, dab eine Hauswand 
der Kläger fih gefentt hatte und Rifle 
entjianden waren. Seute fprachen Ge- 
fchmworene im fireisgericht in beiden 
Fällen das Urteil: Frau van Heule 
ioll $350, das Ehepaar Stord $125 
erhalten, die Verflagten haben aber 
Neuverbandlung beantragt, und jo 
ſind die Ausſichten bei den befanntlich 
nicht geringen Gebühren der Abpotla= 
ten für die Kläger recht trübe. 


Radı drei Tanen verlaiien. 


Viyrtbe Smith in Onalasta, Wiß,, | 


hatte am 30. Yuauft 1913 Eimer 
Kreis geheiratet, ihn aber fchon brei 
Zage Späier verlaffen, weshalb Kreis 
beute auf Scheidung angetragen hat, 
wie auch: 


Hazel von Irving Mendelſohn, den 


ſie am 16. April 1914 geehelicht hatte, 
und der ſie häufig und oft ohne Grund 
ſchwer mißhandelt haben ſoll. 

Edith von John 


ben zwei Kinder; Mißhandlungen. Die 
Frau verlangt die Obhut über die Kin 
der und Nährgeld. 

Martha K. von Charles C. Mentſch, 
der als Verkäufer 850 in der Woche 
verdient, und den fie am 12. Februar 
1892 geheiratet hatte. Vor genau zwei 
Jahren foll er die Seinen verlafjen ha— 
ben. Bon den beiden irwachlenen Fin- 
dern ift der Sohn bei der Mutter, die 
Tochter verheiratet, Frau Charlotte 
Pfohl. 

Martha Lint von Im. NR Lint; 
hatten am 28. April 1909 geheiratet. 
Der Beklagte foll anı 3. Auquft 1912 
jeine frau verlaffen haben. Die Frau 
Judt um Obhut der beiden Kinder und 
um Näbhrgeld nad). 


— — —— 

Kurz und Nen. 
*Der Koroner hat eine Unter— 
ſuchung der Urſache des Todes ven 
Mary Roechhill aus Etna Green, Ind. 
die heute im Ravenswood Hoſſpital 
ſtarb, eingeleitet. Wie es heißt, ſtarb 
das Wiährige Mädchen an den Folgen 
einer verbrecheriſchen Operation. 


*Im Alexianer Hoſpital ſtarb heute ſtab fortzuſetzen. Er bezeichnete die Tamont: 


der 36jährige Jas. Salowsti, Nr. 
1628 Julian Straße, an den Folgen 
von am 24. September in den An— 
lagen der Chicago Boilers Works er- 
littenen Verletzungen. Wie berichtet, 
trat dort eine Exploſion ein. 


* In der Bridewell, wo er mit Re— 


L. Dronkmann; 
hatten in Wheaton geheiratet und ha⸗ 


reich auſgenommen haben mit Aus— 
nahme von Schatzamtsnoten, welche die 
franzöſiſche Regierung ausgegeben hat, 
und welche in den nächſten ſechs Mona 
ten fällig werden. Ein Syndikat von 
Bäntern unter der Führung der Firma 
J. P. Morgan & Co. wird die Pfand— 
briefe zum Kurs von 96 Prdzent an— 
laufen und zum Kurs von 98 Prozent 
ſan das große Publitkum weiterbertau— 
fen. Das Synditat, welches das Geld 
vorſchießen wird, ſoll ſich aus Ban— 
ten im ganzen Land zuſammenſetzen. 
| Suchen Heine Leute au Hübern. 


| Ihomas W. Lamont, Vertreter ber 
Firma %. P. Morgan & Eo,, madte 
| weitere Ungaöen über die Pläne, die 
‚ausgearbeitet worden jind, um das 
; Darieben auf das große Puolitum ab- 
'zuiaden. Die Pıandbriefe, ertlärt? 
‚er, werben zum Seil auf tieine Be 
‚träge, herab bis zu $100, lauten, um 
|die große Maife der Benölferung zu 
ihrem Antauf beranzuzieben. Käufern 
ſoll geſtattet werden, ſie auf dem Weg 
der Abzahlung anzulaufen, ſo daß ſie 
nicht die ganze Summe, die ſie erwer⸗ 
ben wollen, auf einmal bezahlen müſ— 
fen. Die Piandbriefe follen an der 
wichtiaften Börien bes Landes aeban: 
delt werden. Das Land wird, um ber 
Verlauf der Pfandbriefe zu erleich ern 
in eine Anzabl Bezirke gete.lt werden 
in denen da® Shnbilat örtliche Bertre 
ter mit dem ®ertrieb der Pfandbriere 
betraut. Die Bfandbriefe werden erit: 
in einigen Wochen auf den Marft ge: 
 morfen werben. 

' Wahrend die Pumplommiijion in 
‚Chicago mit biefiaen und auswärti: 
gen Bankern aus dem mittleren We: 
iten umnterbandelte, fanden äbnliche 
Konferenzen in New York, Boſton, 
Philadelrbia umd Pittsbura itatt. 
‚Tie biefinen Konferenzen beichränf: 
ton jich nicht auf Veipredhungen der 
Fumpfommifiäre mit den Leitern der 
biefigen Banfen, jonderit umiahten 
aud) Beivrehungen mit den Zeitern 
der Biandbriefabteilungen diefer In- 
ftitute, 

Eine faule Ausrede. 


ten Darlehen an England und ısrant-| 
reich, Wis Bürger der Dereinigten 
Staaten proteitiren wir dag:gen, baß| 
irgend einem der kriegführenden Län⸗ 


der ein Darlehen gewahrt wird. Wir) 


find der Anficht, daß ed ungerecht und 
„unfair“ ift, die Erjparnifie und: 
Bankeinlagen einer der friegführenden 
Nationen zu leihen. Wir ho,fen, daß 
Sie diefem Schreiben ernjte Beachtung | 


— —— — — — — —— 


teilt werben jol. Wir erwarten aber 
zuberfichtlid, Daß biefige Matler- 
firmen und Banten um fehr veträght- 


All Branches of Banking 
Safe Deposit Vault 
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‚Regierung und Politik, den zu ehren 
'er feine VBeranlaffung fieht. Richter 
| Scanlan hat fi nicht an dem „Em- 


ichenten und dak Sie fi nicht am Time Beträge nachjuchen werben. Sin ipfang“ beteiligt und würde Die Der- 


bem 
werben.” 


fibent Nohn Schwerin und Setretär| andere direft von New York aus ver: 


Charles Müller unterzeichnet. 


Die heutigen Konferenzen. | 
Während heute Vormittag Baron 
Reading und Erneft Malle 
Kraftwagenfahrt mit Herrn Arthur, 
teeier von der Firma Armour & 
Co. machten, und Sir Henry Hoptin= 
fon Holden bei einer jolchen der Gait 
von Cyrus MeCocmich war, Dbatte 
Thomas W. Lamont, der Vertreter 
von J. P. Morgan & Co., im Black⸗ 
ſtone Hotel eine lange Beratung mit 
James B. Forgan von der 1. Natio⸗ 
nalbant, Präfivent George M. Rey: 
nolds von der Continental & Com- 
mercial Bant und? Wm. A. Tilden 
bon der Fort Dearborn National 
Bant. Als Herr Reynolds nad) 
Schluß der Beiprehung gefragt wur: 
de, ob feine Bank fi an der Anleihe 
beteiligen und melden Betrag fie 
übernehmen iwerbe, eriwiberie er: 
„Sch glaube nicht, daß irgend Je— 
mand von uns biß jeßt die aeringite 
Ahnung bat, was feine Bank tun 
wird, ob fie fih an der Anleihe betei- | 
ligen wird, ober niht. Wir müllen 
zunäcjft die Sade mit dem Auf 
fichterat unserer Banken beiprecen. 
Kurz ehe die Kommilfion mit dem 
12:40-Schnellzug ver New Port Zen- | 
tralbahn wieder nach dem Diten ab: | 
fuhr, gab Herr Lamont die folgende 
Grllärung ab: „Jh habe heute Vor 
mittag mit Vertretern bon etwa 25 
\biefigen Bondsmallerfirmen eine Be- 
fprechung gebabt, und alle leaten das 
arößte Anierefle für die Anleihe an] 
den Tag. Mir taufchten unjere An- 


Iforgt werben. 


Uebrigens habe ich ge— 
hört, daß ein Ehicagoer Kapitalift fich 
bereit ertlärt hat, allein einen ſehr be- 


nehmen.“ 

Mer diefer Kapitalift ift, 
rourde von einem hervorragenden Bän: 
ter 
mitgeteilt, daß e8 der Börfenjpefulant 
James U. Patten ift, der Jich bereit er- 
Härt babe, nicht weniger ala 30 Mil: 
lionen zu zeichnen, 

Die Mitglieder der Haupttommil: 
fion find über den ihnen bier zuteil ge- 
wordenen Empfang geradezu entzüdt, 
wie Herr Lamont prr feiner Abreile 
noch verficherte. 


eö anfänglich, ald ob Chicago die Her- 
ren fehr fühl aufnehmen würde, aber 
gerade das Gegenteil war der „all, 
und bie Herren find von ihrem Em- 
pfang und ihrem Aufenthalt in Chi- 
cago geradeju entzüdt.“ 

&3 verlautete heute aus Bantiers- 
freifen, daß Chicagoer Banten Ti 
an der Anleihe wahricheinlich nicht be- 
teiligen werden. Die Anleihe wird 
vielmehr in der Hauptfahe von 
Pfandbrieftommiifionsfirmen ber: 
trieben werben. 3 murbe behauptet, 
dba mehrere Banten geiiern 
hätten, fie fönnten eine 
nicht rechtfertigen, weil ihre Einleger 
allen Kreiſen angehörten. 

— —— — — 


Mikpraud getrieben. 


Namen ohne Willen und Ginwilligung 


Ein bedeutender biejiger Yänker | fichten aus und erhielten weitere Nach- | der Träger von der Bar Afi’'n. benüst. 


erflärte geitern, da die Bedingun- 


richten aus New Vorl. Einige ber 


Der Einladung zu den „Em- 


wollte 
Herr Lamonde nicht jagen, indefien 


einem Bertreter der „Ubendpojt” 


„Nah den Auslaj- | 
fungen der Preffe,“ To fagte er, „Ichien | 


erflärt | 


Beteiligung | nicht im Mollbefit feiner Geiftesträfte 


geplanten Darlehen beteiligen! Teil der Chicago benachbarten größe— ‚anfialtung hintertrieben haben, ivenn 
1.“ Das Schreiben ift von Brä-|ren Etäbten wird von hier aus, der es in feiner Macht gelegen hät:e, benn 


für ihn ift Lord Reading zur Zeit 
ınur das Haupt der Stommiffion, de- 
ren Aufgabe es tft, die englifch-fran- 
zöfifge Anleihe von 500 


eine trädhtlicen Zeil der Anleihe zu über: nen bier unterzubringen, und er will 


‚nicht nur nichts tun, um ihre 
Aufgabe zu erleichtern, Tondern iſt 
entichloffen, fein Möglichites zu tun, 
die Aufnahme der Anleihe zu verhin- 
bern, da er eine folche Anleihe ala 
‚unneutral, unamerifanifh und in 
höchſtem Grade gefahrbringend er- 
achtet. Richter Scanlan ift außer 
‚dem überzeugt, daß auch die Namen 
mehrerer anderer Richter auf die Ein- 
‚ladung gefeßt wurden, ohne daß fie 
Iporher befraat worden mären, und 
gegen ihren Wunfch und Willen. 


— —— — 


Pethid in der Falle. 


dieſe 


Er ſchreibt Briefe, die erkennen laſſen, 
daß er nicht geiſtesgeſtört iſt. 
Ruſſell Pethick, der, wie geſtern be— 
richtet, von Richter Barrett auf fein 
Sculdgeftändnig hin, Frau Ella 
 Sopperjmith ermorbet zu haben, zu Ie- 
benslängliher Zuchthausitrafe verur: 
teilt wurde, da der Richter die Ver 


‚antinortung, den Burfchen dem Galgen | 
zu überliefern, nicht auf fich nehmen | 


moilte, hat fich durch einen Brief, den 
er tm Gefängniß fchrieb, in eine 
fhlinme Laae gebraht. Wenn das 
Gericht bisher annahm, dak Pethic 


lei, fo hat der heute Mittag der 
Etaotstnmwaltichaft übergebene Brief 
den legten Zmeifel darüber zerjtört, 
daß man es in der Perfon Pethidz 
mit einem gefährlichen Simulanten zu 
tun bat, ber genau weiß, mas er will. 
In Gemeinſchaft mit Pethid war im 


‚gen, unter denen ber Millionenpump|piefigen Firmen werben bie Verband- |plang“, melden die Chicago Bar | Gountygefängnig Artur Blomelen in 
jin Szene gefekt werden joll, bedeu-|fungen mit dem Synditat im Oſten Aſſociation geftern Rahmittag dem eine Zelle geipertt, ber angeklagt iſt, 


tend ungünſtiger ſeien, als 
angenommen worden ſei. Er machte 
ſich über die Erklärung Lord Read— 
ings luſtig, der behauptet hatte, der 


ganze Zweck des Pumps ſei, dem 


Sierlingskurs, der an der galoppiren⸗ 5. 


den Schwindſucht leidet, auf die Beine 


zu helfien und den Vereinigten Staa⸗ 


ten zu ermöglichen, den Handel mit 
Großbritannien im bisherigen Maß— 


Erklärung des edlen Lords. der 
ı 3med der Anleibe fei, den Sterling- 
‚furs beitändiger zu maden, als eine 


faule Ausrede, Tatjache jei, da die | 


| Pumpenden Engländer ımd Firanzo- | 


‚der Anleihe in jeder Weife zu unter=| 
'ftügen, ift bei der Befprehung bon’ 
‚alien Eeiten laut geworben.” | 
Auf die Frage, ob das Syndikat, 
zw. bie Firma Y%. PB. Morgan &| 
Co. den biehigen Firmen oder Banken 
‚einen gemwifien Betrag der Anleihe ‘zu: | 
meifen, d. 5. fie zwingen mwerbe, einen | 
folden zu übernehmen, 


I 


ſagte Hert 


„Es iſt überhaupt noch nicht der 


Verſuch gemacht worden, auszurechnen, 
in welchen Poſten das Darlehen auſge⸗ 


ſen nur beabſichtigten, das gepumpte | 


Geld auszugeben, wie es ihnen pafſe 


D. h. ſie woilten ſich das Recht ſichern, 


paraturarbeiten bejchäftigt war, wurde) damit Waffen und Munition anzue | 
der 19jäbhrige Michael Ausner, Nr. faufen. E38 handle fih nicht nur 
2877 Acer Abe, vor etwa einem Do-| darum, ihnen die Mittel zum Kauf 
nat beriegt, al& ein Kaften, in dem non Getreide und Fleiſch und Stei-, 
fi weiger Lehm befand, zufammen: | dungsitüden zu geben, fondern aud) 
broch und ouf Kusner fiel, der heute 
im Countyhonxital geſtorben iſt. lund Blei. 


N 


für den Ankauf von Kanonen, Pulver | 


08 


| 


CASTORIA- 
für Säuglinge und Kinder 
Die Sorte, Die Ahr Immer Gekauft Habt 


Tragt die | 
Untemazid, vn AG 
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bisher übernehmen. Der Wunſch, den Plan Baron Reading of Erleigh, Lord— 


Oberrichter von England“ bereitete, 
waren die Namen der Beamten ber 
Bereinigung und die der Mitglieber 
bes Empfangd- und Unterhaltungs 
Ausfhüffe beigefügt. 

Als Mitglied des Cmpfangataud- 
fhuffes war da au Rister Kidham 
Scanlan angeführt, Richter Scanlan 
aber erllärt, daß dies ohne fein Vor: 
wiffen und jelbfiverftändfih ohne 
feine Zuftimmung gefhah. Er ift ent- 
rüftet über bie „yreiheit“, die man 
fi da nahm, über den Mibbraud, 
ben man mit feinem Namen trieb. Er 
würde, wenn er befragt worben märe, 
fih entfchieben gemweigert haben, als 
Mitglied des Empfangsausjchuffes 
für Lord Reading zu dienen, ober 


I 


I 


in einem orthographifch und ftyliftifch 
völlig einmwandöfrei gefchriebenen Brief 
Idie Aufforderung, für Blomeley zu 
‚tun, was in ihren Kräften ftehe. An 
‚die Mutter Blomeleys richtete er even- 
folld ein Schreiben, in dem er bie 
rau zu 
daß er zu lebenslänglicher Zuchthaus- 
ftrafe verurteilt fei, wohingegen ihr 
\Sohn, wenn er ein reumütiges Ge- 
‚fHänbniß ablegen wolle, mit einer fur- 
‚zen Strafe in Pontiac dapontommen 
| würbe. 
ıSchweiter des Blomeley heute 
 Staatsanmwaltichaft übergeben. 


der 


tere twird nun jedenfalls die Schreiben | 


Millios | 


\einen Araftwagen geitohlen zu haben. | 
ı Pethid richtete nun an feine Schweſter 


tröften verfucht, und ihr Saat, | 


Beide Briefe wurden von der | 


Letz⸗ 


Det Lack 


fih als Mitglied diefes Ausfchuffes | dazu henügen, durch Sachverftändige 
nennen zu laffen. Denn er fieht zur den Bemeis zu erbringen, daß bei 
Zeit in Lord Reading nicht den höch- | Schreiber derartiger Briefe nicht irr 
ften Richter Englands, jondern einen | finnig ift. Bis heute herrfchte in den 
britifchen "Politifer; nicht den Ver— | Ranzeleien der Staatganwaltichaft die 
treter der. englifien - Richterfchaft, | Meinung vor, daß Pethie! nicht weiter 
onbern einen Vertreter ber enaliichen vnerfolat werben Tolle, nun bat fich aber 
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: 
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|durh; diefe Briefe fein Schiefal ge 
wendet, und Gtanisanmalt Hohne 
wird höchſtwahrſcheinlich Pethick we 
gen der Ermordung des Söhnchens der 
Frau Copperſmith vor die Geſchwore— 
nen bringen, da er bisher nur wegen 
der Ermordung von Frau Copperſmith 
verurteilt wurde und der an dem 
Kinde begangene Mord noch nicht zur 
Verhandlung gelangt iſt. 

——— 


| Zahlungsunfähig- 


| &®8. Broant, Zimmer 337 im Ge: 
\bäube der Peoples’ Gas & Cote Eo., 
ıhat fih Heute im WBundesgericht für 
\aahlungsunfähig erklärt, indem er 
feine Verbindlichfeiten auf $286,121 
und feine Beftände auf nur 818,923 
angab. Mehrere Ehicagoer Banten, 
darunter die Fort Dearborn National 
Bant, verfchiedene Geldinititute in 
‚OHahoma City fomwie einige Holz: 
händler in Minnefota find die Haupi: 
gläubiger. Wie aus dem Geluch her: 
vorgeht, hat Bryant, der mit eimemt 
großen Holzaefhäfte in Verbindung 
‚steht, eine Reihe von Zahlungsanmei- 
ſungen indoſſirt und follte nun, al@ 
|diefe nicht eingelöft wurden, für den 
"Schaden auflommen. Da er hierzu 
‚nicht imftande ift, meldete er feinen 
| Banferott an. 


— ——— 


| Erpräfident Zaft hier. 


Der frühere Bräfident William 
Howard Yaft berührte heute auf der 
Durchreife Chicago. Auf die Frage, 
ob er al8 Kandidat um die republi- 
taniſche Präſidentſchafts-Nomination 
anzuſehen ſei, erklärte Herr Taft, er 
ſei nicht verantwortlich dafür, daß von 
gewiſſer Seite ſein Name mit einer 
ſolchen Kandidatur in Verbindung ge— 
bracht werde. Er habe ſchon öfter er— 
klärt, er ſei nicht mehr praktiſcher Poli— 
tiker, was aber nicht ausſchließe, daß 
er noch reges Intereſſe an der Politi? 
nehme. 


— — —— — — — 


an. SD. Brown tot, 


Im Alter von 56 Jahren ftarb heute 
Vormittag, nachdem er längere Zeit 
geträntelt, Wim. H. Brown, feit 26 
Xahren in Dienften der Stabt und feit 
‚22 Nahren der Türhüter de3 Stadt» 
rats. Diefe Körperfchaft it anläßlich 
des Todesfalles auf ınoraen Vormittag 
zu einer Ertrafikung einberufen wer- 
den. 
sine 

- Der junge und jteinreihe Mr. 
| viggerald tird bei einer Garden» 
‚party von feiner Dame gefragt: 
„Nicht wahr, Sie freuen ich doch ae» 
wis jchon auf die allgemeine Wehr- 
pflicht?“ — „O des, ich freue mich 
darauf.” — „Nach welchem Teil des 
Kriegsichauplages möchten Sie dem 
gehen ?“ „Sch glaube, ich nerde 
bleiben ir London.“ — „Halten Sie 
fich denn nicht Fire Fräftig genug?” — 
1„D, ich bin ganz fräftig; aber id) habe 
ichlechte Augen umd gute Begichuns 
gem Blätter"), 





— — 
zert jeben 


Abe np Ei — —— 
Grand Opera Houie — „Si wahs to 
Mödertife”!' 
iS — „Wat Your Gteyp.“ 1 
„Ihe Snih Girl“, 
Juſt Bohs“. 


90 


it Siſter.“ 
„September Morn.* 
— Seden Ubend und Sonntag’! 

9 1zert, 

p, 715 Nortb Are. — Scben Abend 

3 Conniog Kadıitiag Initrumentals 

ee 


„Kleine Anzeigen. 


FE Berlanst: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 1 Cent das % 


Berlangt: Carriage und Automobil Rody Holz: 
azbeiter, mitiien englii beriteben. U. A. Kom 
Der & Eon, 6910 Lafabette Ive., nabe 69, 
State Strafe. 

— — ELTERN de : 

Berlangt: Hatril-Janitor, eriabrener enfter 
toaider, berheirnict; $12 wöchentli, 551 
Superior Eirabe. 


Bbsans 
3282 224 
— —84 


„8 
55 


und 


Wort.) 


Weſt 


Verlangt: Exfahrene Arbeiter fi 
Bodies, nur ſolche, die die Arbeit 
‚ brauchen borzufprecen. ge Auto 

2301 Michigan Abe. Frast Mr. 

Serlangt: 
und Wagen. 


vo riteben 
mot HileGo,, 
ach Kim 


eter. 


er 
aluiun 


eriabren, 
Grand *ibe, 


Verlangt: Patchers, Oilers und Rub— 
bers an Phonograph Kabinets: ftetine Ar 
beit, auter Lohn. Nachzufragen auf dem 
>. Aloor zwiihen 9 und 10 Ahr Borm., 
623 ©. Wabaih Avenue. 


Berlangt: premer Jung n 8ı i 


Solzarbeiter, 
158 €, 


all 


3 Eriabrener Junge an Brot und 
Cafes. | 
En — 


3116 Lawrence Ave. 
Verlanat: Buſhelman für neue und alteArbeit 
3769 Broadwah. mido 


ebſter 


1135 Abe 


Verlangt: Junger Butcher. 


Berlangt: Im eite 
H. H H. Fraſe, 6125 


Hand an Caled und Rolls. 
©, Halited Str. 


Berlangt: Dritte Hand 


waulee Abe. 


an Cales. 1330 


Verlangt: Junge 


zum 
WB, North Ave, 


stegel 


Daynwirsm ’r 
icparıren von 


Ryan Kooperage Co,, 16 


Küfer zum 
N 


_Berlangt: 

Fäſſern. 2. 

Cour.. 
Verlangt: En erſter Klaſſe 


an der Maſchine finiſhen fönnen, 
5351 N, Elarl Eir. 
Täffiger 


gt: Ein 
Mann anf 
ver mehr 

Baul Krander, 


uf auto? 
aur gu 


Guter Zobn, 


Berlangt 


alterer 
Farm 
Scin 
den, 
ſting hi raebi fe 
1803 3. € 


Berlanat: Rur 
beforgen Ian 


Berlanet: © 
‚400 Salftch 


Anzu frag n 


Verlan 
breſſer ſein. 
Verlangt: 
ausarbeit, 


loon⸗ n 
auft vaiwmen fünnert. 


Serlanet: Nanitor 
ren, zug Beloraung eines Tleiner Abartmentge· 
audes, berbeirateter Mann beborzguat; Tann 
Sobnzimmer und Dobn haben, Anauf tagen 1525 
wicker Varl Avenue. 


von etwa * bi3 50 Iab» 


Berlangt: Junge, 16 Jahre alt, 
tbograpbirgeiäft eriernen will, mu 
vrechen. 1141 port Ab 


Verlangt: Ein Behilf 
»alfted Strabe 
2 


New ve. 


in 


e Faͤrberei. 


Verlangt: 

Nann in mittleren 
engliſch ſprechen. 3 

Seriangt: Netter 
Sabre al, für leichte pol zarbeit 
mitgebolfen bat Jewelry 
Barietd Ber & Novelm Co. 


Jun we, 

einer der 
Irab3 beborz 
485 Eliten Abe. 
„Derlangt: Ein erfter Malle 
Ornament: und Baufdlciler; 
Arbeit ſelbſt ausiegen kann. 
1355 &, NMacine ve. 


Veplangt: 
von 


eic 
en 


teaniler ei 
der feine 
Kabzutragen: 


mido 


4— 
iner, 


angt: Helfer in Zin Weſt Ma 
Etrage, 


Shop. 2729 


Verlangt: Janitor (ohne K 
ebäude: gebe 4 gebeizte ——— 
ichzufranen: 661 Cberidan Road, 
mert; Zelepbon: 9307 Graceland Move, 
Er Dh nenn men 
Berlanat: Ein Mar für Farmark 
in. Bear, R,F. : D 


D. 1. Des 


Avari⸗ 


sit. “OT, 
slaines, 

Berlanat: Junge. 
ion Gtrake. 


VBerlangt: Butler deuticher 
I1vd. 

Berlanat: Schneider, 
wan, ſtet ige Arbeit für de 
s12 bis $14. Nehint Satfteb 

'9. Straße, 
Berlangt: 
Racine 


ı 


Berlanat: 

trieg&fpiel, 
zamtt Pauft, 
(venue. 


Cents Art 


ganz neu, © 
& Go, 109 


Neubert 


Berlanat 


Serlangt: mbar 
sranf 5. Bek Co,, 


st: Aritring 

Sammonbd, 
Berianat: Erfahrener deutich«ant * 
Serfänfer, mit Kundſchaft im Hardwar 

yon Sr ndiana tm Michigan, Empfe 

abe de3 Miters Erfal } 
ıbendpoit, 


entenmacher. 


Ind 


md 


Berlangt: Männer und Frauen. 
Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das 2 


Verlangt: Ehepaar mit auten Embpfehlunee 
halbe Zage Hausarbeit für die Fre 1 ) 
wei „möblirte Zimmer mit lüde; 

dr: E 461 Abendpoit, 


* 


Stellungen ſuchen: Männer und | Knaben. 
Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefu it jährige deutſcher J 
Bolten zıre Erlernun ‚beiferen 
ichiten Nainier, : 
Barf Blbo, 

Geſucht: Deutſcher 
den und aufwarten, 
Diverfeh | ] 


unge wün 
Handiwerf3 


4» 
I. 


barten» 
ıcht horn: 


ſucht ellung. Zeile 


ar 


HR 


Welli n oton 


SGeſucht. Butcher und 
Jahre alt, ſucht dauernde 
2840 Southport Ave. Tel.: 


 Gejubt: Mann, der Dampfheiaung, 
'ere und Gasbeizungsanianen 
“rbeit, aud | an Neparasııren, 
16 Loomis Straße. 


8 


ledig, 
Sandrip, 
9404, 


beritebt, 
Robert 


fucht ; 

Semran, 
Gent: Ein Magenmader fı ucht —— we Ihe | 

Beiäftigung, Karl Tauber, 465 Weit 25 


1-jäbt 
Maſchinen 
1806 W 


ein icht: 
in einer 
Lehriunge. 
2183, 


Gejuct: 


fucht St 


Eertabr 
1220 


T, 


_Geluht: Bäder, zweite Sand an Brod, 
Cafes, jucht Arbeit; fan an Entes felöfti 
arbeiten; Ctadt oder Hoewath 

Bifboy h 


\ Land, Boll ] 
ei. 


Geſucht: 
fer; ift 


Stelle ald XanitorsHel: | 
er; ft, beriteht die verſchiedenerlei 
Heigung. E 464 Abendpoſt. 

Gefuht: Zunger deutſcher 
als Janitor; iſt zuberläſſig 
mit aller Arbeit vertraut. 
dis. 948 Weſt 54. Straf 

Seindt: Guter Bäder an ? 
“rbeit. Iclevbon: Kenwoo 

Geſucht: Ein nüchterner, zuberläffiner 
fucpt Ttettge Slcbeit al Bainter und Delorateur. 
a, Schulze, 0707 Irving Barl 2ivp, 
nidofriafomo 


Nann, ſuot 
Maſchimiſt, 
Adr.: 


Mann ſucht 
und nüchtern, 


und Rolls fi cht 


— —— 


Geſucht: Kräftiger, geſunder 
Zeugniſſen,. ſucht elle als 
nuiicher int der Ctadbt ober 
1844 Nortb Varl Ave. Tel.: icoln 67 


Geſucht: Ein junger Mann, der ſelbjtä 

Cotes arbeiten ann, judt Urbeit. : 

„27 Abdendpoit, 
Geſfucht: 


Oahrrr 
Jarren 


in, mit 
Chauffeur 
dem 


nr 
ra 
Sic 
+# 
au 


Qin 


all 


ſſiger Barbier 


in 


tiaffe 

je 
Hotel; 

Eigen, 


* 4 
gain 10» | 
37 zeit) 


Kor KRüdei 
in eincnt feinen 
ferenzert zıt zeigen. 
Cnterio Sur, 


Incht tofortir 
aurant oder 
br; X. 


Stellungen {nden: Wähner 


und Sraben. | 


(Einzetgen unter diefer Nubrif 1 Eent das Wort.) 


 Sefuct: 
fucht 


Geſucht: 
Ce m 
Freilunch 


Du 


Geſfucht: 
tag, 
+ Xol 
& 
Erfi 
Kotiage 


—8 
ſucht 
Geſuc t: 
Ifori 


<tel 


I findet. Eriabru ng 


lun 


Guter Büter an Brot und Ealrs 
5120 -Juflime- Str., 2, Flat, 


Stelle, 


loben, 


jucht - Stellung. 
6008, 


Zelepbon:; 
mboldt 


ucht Auöbelfer für 
Stan, Abends, 60  Tuozent 
2245 Burling Str. 
Sumger deuticber 
ſucht ſietige 
Abe. 


Sonn⸗ 
oder 
mido 


2.jübr. 
»017 


auch am 
m, Alczande t 
zeſucht. 
wrung, 
Wrodce 


Sanitor mit 
Niegler, 


Stelle, 


tr ’ 
unchlo 


eſubt Erſabre und 
Baul stühnel, 542 Wells 


NET 


Stein eit. 


bimido | 


bildung, 
in n fucht 


Junger : iverfitäi 
ht deutich, enaliih, po; frı 
lung, wo Evradlenntmi rit 

im ? 
74 


Empich 
Ssipim& 


seriag: 


endvoil, 


Al 


gen. Adr.: 68 


mr2 7T 
Grending 


Souieutan, 1800 Ridcigan 


en Frauen und Mädchen. 


bril 1 Gent das Mor 


fnbriien. 


nter dieſer Ruf 


vären nud 


Berfänferinnen! 


KRotbidild & Companın. 


Wir bedürfen der Dienite erfah- 


— — 


rener Verkäuferinnen für 


Anmeldungen in der Em— 


vloymentoffice auf dem 8. Floor, 


Damen: 


Schuhe, 


um 8:30 Nir Moraens, 


engegen. 


genommen. 


Jackſon und 


State, Van Buren. 
di 





serlc 
Sidaad 
Gbicago 
abe 


‚slat, 


In 
ıDoL 


ai 
Market 


: Erfabre or eratı 
1 us uragen 
nbroiderh Co, 

Erfahrene € 
Singer stni 
Embroiderh Go., 


Metropolitan 


mbroiderh 


Iwinen 


anal: 


oD 
vu, 


vperaior 
gute 

» 

— 106 

4 


Hausarbeit. 
t: Sausbül 
Nolgi 


or! 


rıon 


er DL 


Grode 


d ‚Zee 
eihte Ma 


vor 


bei 
ufpeechen, 


äweri« 


febr 1 
Ihr Alben 


ie 
ds 


Mãdchen für 


Ar- 
AD, i 


allgemeine 


en fin 
Io 


R. LaSalle 


allae 
usa zweites 
nei, 


GUOR, 


c0d 


ſches 


SHeihmwai- i _ 


9 


Nerlar 
Hau 


-lanat: Kiındermi 

5 borgezogen, im ? 
Kindern miitaut 
ne au 


rsjaa 


langt: Alleinftebend 
zuf 


zupaſſen; 


at: 
»arbeit 
Apt 


antes 
Glarl 


nahe 
nane 


%Y 


⁊* 


Verlangt: 
wöohnliche 


ac 


* 


Verlangt: JZun 


J 
er auier 


Familie it 
! Aſhland 


richtigen 
epbon Yards 


n für allgemeineHausarbeit. 


nat: Erfabren 


rbeit. 3500 


t jur geiv dom iche 


mido 


Madchen für 


Ave. 


Adr,: Gottlieb Red: | — 


in 


I ertangt: 
beit, 4611 Xale Bart Ude, 


Handars 


> il Sarbeit 
: Kourt, Cd . lat. 


Mind; 
Blbd 


tat: Qunges 
ı Saute Iclafen, 


nt 


nem 
ingion 


ra 
. 12, Etraf 


für allgemeine 


MNadchen gausar 
utdo 


Forter,- der qut Bar tenben Ionn m. | 


dimi 


Vorter 


dſichtigung 


| Wabalh 


im 


ı amerilanificer 


Verlangt: Frauen und Wädden. 
(eingeigen unter diefer Rubtif 1 Gent bad ort.) 


dausarden. 


Verlangt: Frau oder Mädden für Müdenar- 


bei:, Kadmittags bon 4 bis 9 Uhr. 2172 Lim 
coln Ave, Neltgurant. 
Verlangt: Mädchen für 


im Delifat eiien laden mithelfen, 
engit! 9 Iprewen. 3040 


mus 
Belmont Ave, 


Verlangt: 
und zue MRitbilfe bei zwei 


5, 
Sobnton, 3527 Congreb 


mido 


fleinen Madden, 
Straßze. 

erlangt: Erfabrenes 
Pausarbeit; muß eine aute Adbin fein; 
bon 2. Zelepbon: Edgeiwater 1508. 1353 
Avenue, 
isn 

x Verlangt: Madchen für 
2445 Lincoln ve, 


Familie 


eine Hausarbeit. 
Diverfn 8193 


Vo, 


allgenı 
& 

Telephon: 
bie 

, Verlangt: ideben 
in Zleiner nilie, 
Ylat t 


23 


68141 liniverfith 8. 


Abe., 


Sur 
Hude Par 


sur 
cuuib 


allgemeinchausarbeit. 
Ratt Abe. 


Berlangt: saoıhen 


* 


Maͤdchen fr 
Erwachhſene in Fami 
3021 Colorado Pipe, 

midoft 
dchen file allgemeine Hausarbeit. 
ed St ımido 


Serlangt: Grfabrened Deutliche 
algemeince Sa ırheit; 4 
lie, Zu erfragen im Store, 


erlangt: 7 


6102 SHalit 


<. ir, 


ungariſche 
und Rudel 
zwiſchen Adams 


———— 


VBerlangt: Oeſterr 
Sen zum Strudel 
We. 
Rellaurtani E 


Mid 
Züd 


wZil,, 


mido 


Frau oder 
ma —8 1: 
und Wionzoe 


5 


 Berlangt: 
Pau 


adchen allaeınet 


1ls4 „iD 


r für 


sarbeii, Sunmt c 


gemeine 


drei Erivadbione.— 


ati 


alien; 


allgemeine Hausarbeit, 
Flat, 


die aub baden 
arılben Wellaurant. 50% 


mide 


weite 
einem ung 


Köchin 


bien für 
1. Upariment 


mido 


iges 


Abe. 


anſtand 


äweite Arbeit, 4712 Ellis 


es Madchen für allen 
n und bügeln. 708 


„nerlangt: 
it; ı 


Ron 
Road, 


Anm 


Sberidan 


tiches 
ubeiten 1041 


Mödchen in db 
Eivpbourn 


er 


Abe. 


E enes 
ne 9a arbeit; eine 
r nr . + > ⸗ 
lann, borgezsoger beite Referenzen; 
zelevbon: Midwan 6035 


Berlangt: 


ntei 


riabr Mudchen 


Die zu 


fur 


Hauſe 


alige 
ſchlaſen 
xzobu 39. 


Kahft au für T 


Deutihe Wa Montags. 
W 


enteine 
et Adenu 


alla 


ılls 


a 
uva 


für 
ada 


den 
tie R 
zarimwa 


mad 
sam 


sullerton 


( t in Heiner 
vald Abe. Xel.: 
aen 
—— 

Berlangi 
nic im 3 sausrn 
ſtehen 


allge 


toben ber» 

mDdo 
‚ Berlangt: Mäüdıben für allocmeine Yausarbeti 
in Tleiner ! Anzulrtagen: 
951 Nord dimido 


RAdden 


dom 


fur 


ma» 


am in mitlerer Dabren für Saus 
e und Ueinen Lohn; 2 
Abe dimi 


leiote Hausarbeit — 


—8 im 
in Familie.7 


hidge 
riangi 
Yalor 


Rädchen 


fiir 
ur 


Berlai 
den um 
Rädchen 
nerstag 


Verlanat: Dia 
in ungariidher 


e Milmanfec 


Diehen oder rau fiir San 


1i1u N. 


sarbeit 
hobey Lie, 
dimi 


Blod 


dimi 


Familie. 
na 


Mon troſe 


n in ungaril dent 
Straße, dimi 
Madchen für allgemeine Saus 
Kochin ſein. drei Erwachſene 

Brigblwood Abe. 
Ein erfabrene 
in Sarbeit: nur Grit 
Referenzen, 36. 7508 Garrilon 
Rarf.) Zelepbon: acı 


Dacıo 


uu x, Klari 


Kellaurani, 

Rerlanat: 
muß gute 
milie, 418 


in Ka 
modimi 


tur 


mat: 


ne Dauf 


— 
Maͤdchen 
achene in 


Ave. (1 


Berla allae 


tocers 


für all 
SL Sud 
‚2 Seelch 
24ipimX 


Berlangt: Mäddben od Frau 
acı fine Sausarbet! ANT® 

Biitcheiler Ave, nabe 
374. 


Sit, 


wolf 


riangt: Frau, obıe i aur Be 
ier Stinder, autet Heim, eimas 
1951 Xarrabee Eitr, Blat. 


dimi 


BIT Siellere 


anſichnaung 
Lohn. eddies 


Heim. 
We 
⸗ ” 


gauier 


Lunt 


28p 


Gut 
leine 
kogers 


Dculicbcs don, 
ice, ad auftragen: 1009 
Barf, 


n Sür all gemein e Saud sarbett, 

venzen, Erıployment D}- 

Ave, Tel. Eu un ftde 4721. 
zifestimf 


Kin rur Xunaroom; 


muß fancı elle 


dchen ey gut r 
Sarbeit: den i 
Koscoe Eir,, nahe Bro 


in 


allgemein 


zn 3 


#i 
Da 


= u 


en b eigter Haus⸗ 
Lau, 1470 


Stellenvermittiung®: Büren. 


n ter dieſer Rub 2 Eecı 


rif 


naariſches 


ırb 


Bitro t 
t, Köchinnen; 
varrabee, 


y , 
pi 
De 


zel.: 


Stellungen Inden: Francı und Mäddıen. 
(Anzeicen unter diefer Rubrif 1 Cent do3 .) 
11 äbrigem 
rin, 
auf 


mMänf 
„wirt 


Gelmht: 


che Kädben fucht® Stellung 
omilie, Sansarbeit, faım ein 
fowen, Si4v x. pallied Gtr, 3, vlas, 


leihte Hausarbeit und | 
deutſch und 


Wadcen für allgemeine Sausarbeit | 


Mädcben für allgemeine | 


Rilfon i 
midoſt 


20fepiw 


für allaemeine Handarbeit ! 


I (Ums 


arbeit, ! 


Familte, | 


a | 


"Tetelung- : tüden: Ovanen *— 


Zimmer und Board. 


(Anzeigen unter diejer Rubril 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 
Su bermieten: Ein: großes ——— 


9 toünfcht balbe T W l 
529 A Flat * — 


Gefuht: Deutihes Mädhen ucht Stelle, für 
allgemeine Hausarbeit, Bitte felber borgulpre- 
den, 826 ®, 43, Straße. 

Geluct: Deutice Frau fucht Stelle für Haus 
arbeit. 4955 Princeton Ave., binten. 

Geſucht: Alleinſtehende Frau ſucht 
Hausarbeit. Selber vorzuſprechen, 
bee Stratze, unten. 


Stelle für 
1909 Xarra» 


Baſch und Reinnad» 
pläbe, $1.60 den Tag. eier, 1342 Webfter Ave, 


Geludbt: Hausbälterin, Deutihe (45), fucht 
Stellung im lat. Borzufprehen: 1314 Mddifon 

Etrabe, hinten. mido 

Gelubt: Deutfbe, fleibine Frau fuht Haus: 
arbeit, Tann aut wajden und bügeln, Ade.: 3 NR 
106 Abendpoſt. 

Geſucht: Yirbeitfame Frau 
Sotel oder Roominabans, 
bügeln, Mr: 53 R 197 

Geſfucht: 
Sausarbeit; 
dale Straßze. 


Geſucht: Frau ſucht 


ſucht Stelle in 
lann gut waſchen und 
Abenddoſt. 
Stelle für allgemeine 
zu Saufe fdlalen. 2215 


Mäduen ſucht 
will 


Geſucht: Fran ſucht Baſch, Bügel⸗ 
madpläge, Eutpfeblungen, Zel.: Midway 


2806. 


mido 


Geſucht: Erſter Alaſſe Abchin ſucht Stelle, 
Lundflub oder Bufineklund, feine Eonntagar- 
beit, bat Empfehlungen, ’"Bbone: Diverfch 1208. 

midofr 


Geiußt: Braltiiche 
fust Stelle bei Anbaliden oder Mödinerin auf 
mparten. 913 No, Wibland Abe. Telephon: 
Sabmarlet 609, mibofo 

Geludt: Intelligentes üdben ſucht 
Stusarbeit, Sudımtila Fibre, 1907 

Sefucht: Frau 
N, Belter 


Zteile in 

Mobami € 
fuht Bafhpläge. Timmerman 

n Abe. dimt } 


Geinht: Wald» und Pügelplüpe Mrs. Bre 
faınger ‚4021 Jederal Eır. dimido | 
Geſucht: Walch. u 1d Reinmacrläge, 

Koh, 4031 Federal Er, 


Gefucht: Tühtige® Mädchen 
Köchin, 26 Sabre alt, 
Sabre auf legtem Plas. Neumarler, 
Webiter Abe, "Bbone: Lincoln 4822, 

Gefuht: Fr fuht Raid» und Vügelpläbe 
1705 Ordardb € zZel. Lincoln 8441. dimi 

Arbeit min 
modimi 


Mr& 
„kr 


dimi 


ſucht Stelle 


6 m 


1153 
dimt 


& — Fr idernäberin 
Wippel, 051 ", 51, Str, 


ſucht 


Stellungen fuchen: 


Eheleute. 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Hinderl ofes Ebepaar funcht Janitorar 
it bei freier Wohnung. Yndor Olına, 17? 
mido 


De 


Mann 
imido 


ucht 
453 


„anttiorplaß, 


gebt arbeiten, Ndr.: € Abeudvoſt. 


Geſucht: Ebepaar ohne Ainder Manı 
gineer, Automedanifer, fein Trinfer, | 
toritelle, au aegen anfitändige 


Baler, 4 Huvton Ave 


Di 


n jit 
icht 


Wohnung. 


€ 


1* 


— 


Geſucht 
Frau iſt 
Carventer 
ren, Haus 


Dal Str, 


ar fucbt Dani 
r Mtand, Mann 
bewandert mit aliocn Dausı 
ınd Sürtnerarbeiten, ©. 
Haumond, Ind, 


oritelle, 
ichtiger 
cparanı 
Gerb, 100 

dimido 


es Coer 
yau 


Su vermieten. 
igen unter diefer Rubrif 260 
vermie 
A 
bermieion: 
Sheffie 


9 
mit 
Str, 


ss. 


nat 


Senis dad Bor 


ten: 3 und 4 tleine 
und Veranda. 1319 


gunmer, 


‚immer 
dawig 


Dr 


m, e 


Ga >, 


borne, 


unten, 


Hu 
1 iD 


ou beri nieien.: 


erttes 5 1018 


Dad, $14, 


im Dad 
ai ers Ave. 


u berfa 
iete 
en Monat: 


R, Elart Eir,, 


Jimmer 
jimmerit 
re billig. 


br Ihbön möblirtes 
Einlommen bon drei 
fr r Ich 


ten 
SiS; 


6 
‚lat; 
nfbeitshalbe 
1255 Sat 3, 

su bermielen: Modernes 6 
Seikmwafferbeig s gute rgele 
uonatiic. 4842 <ypaulding Ave 


ur 
sau 


lat, 


u bermieten: Neues ! ‚im f 
all Yive,, nab 


hes Licht. $20, 3649 N, seit 
Eliton ve, 


u 


mer 


irn 


bermieten: 7 
gutem Zultandb, alle 
Aipe., 1580 Elpbourn 

0 Fuß Lüben, mo 
Norib pe, 15446 


Bimmer 
gimuier 
Abe. 


Flat, modern, in 
hell, nahe Rorth 
Edaewater 6114, 


ern, Danıpfbeizung, nage 
wie Sir, -ja | 


‚u bermieten: 4 Bimmer Baiement, aut mör | 
hlirt; beikes Waller; Dampfbeizsung ; B3.50 die 
Bode. 2,02 Michigan Abe, mido 
iu vermiele n: 
ıhauirtanen: 
veriey 3029, 


Drei aroßke, belle Zimmer 


1615 Sedgwid Sir, Zelepbon: 


Ri 

Su vermieten: 2, 
bes „Abenbpoit“ » Gehäudbes, 223—225 
W, Waihinaten Str; aroh, heil und Inf» 
tin; Tnmpibeisung. Näheres beim Ge: 
icdhäitsiührer der „Abendpoit“, 223—225 


RW, WBaibinston Strafe. 17in*E 


4 Zimmer ‚slat, 1.00, 
7063. rino 


modernes 
(sraceland 


81 
mi 


und 


* 


n: Laden 
chaft 


* 


‚aac 


für 
end; 


aD, 


“17 


dim! 


vicht, 


7 Zimmer 
Dien- und FFırrırac 
nabe Color 
), bone: Eigentüm 


iD barage; 
vonal Yidbe, 


Id 


laſſe etwas 
Aclepbon Hırmbı 


Sim.acı und Board. 


50 
zitaße, 


s2.00, 


u bermicien: Schön immer mit u 
Bourd 1350 2, 


uthport 

n berntieten: stontlortabel m rieä aro 
wrne 
Ihöne 


Bwin 


*. qui mo ri 
söcbentiia), 17. 
Diverien 8044. 231900! 


‚nem. 
eit., 
rdimideht 


1 
91 


Roburi⸗ Simmer, eintag 51. >. doppelt * 
N, wlget er 


Xpns | 


und Rein: | 


v umb 


jüdifhe Aranfenpflegerin | Araple Hohbabnitation. 


9— 
| 
| 


als | 
QAbend3 beim acben, wat | 


- | gen, 


Hat, “de 


immer mit Küchenbenützung. 
nahe Racine. 


Abe. 


— —— 


Hu 


In 
| * 
I 
| 
a 


Etr., 


bermieien: 


Bu 
einzelie 
Abendichu 
phon und 


Boarders gewüunſcht. 
Albany Abe. 


vermieten: 
quemlichteiten an deutſche 
1. Flat. 


le; ſammtl. 


Fur ırnacebeizung, 
nabe X 


Möblirtes Zimmer, 


al 
Dame. 860 


Zwei 
Berionen 


ſchöne Frontzin 
oder zwei 
il, Carverbindungen; 
Bad im Saus. 2029 Diobamwi 


Im 


Zu mieten gejudt. 


rm 


Freunde; 


Froni⸗ 


1 


Bloomingdale be. 
fv231mwX 


le 


ter 


1218 Wellington 
modimt | 


815 


Be: 


n 8 Fletcher 
Belmont Ave. Erpreb Station. 


23ipimk | 


| 


- | 
anı 


liinpe 


ı0i0s 


(Anzeigen unter dicfer Rubrif 2 Cents da3° g Wort) 


Bu mieten gefudt: 
mer mit Bad und Bord; 
| fei fei te; bitte Preis anzugeben... 


| Junger 
Udr.: 
| _Siwei ju 
| Dumpibei 
ıiE 466 Ab 


ER 
J Dr 


es, Taube 
| fer: Nordi 
| poft, 


Junger 
Thon 


Zu mieten geluht: 
mit Bad, 
her 


Flat 
Bianoteac 
454 


billig. 22 

boldt 
| us 
trafto 
Scemont 


Alte 


Süt 


erfon's 


aialit 

Erde, 
Untomobi 

nommen; 


a 


| erfabrung,. 


Blumberarbeit wird 


Fred €. 
phon: 


Ich 
teften 


gewachſene 


Geſicht de 
ennerne. 
Buren 


en 


Mu 
ftamente 
Sartortır3, 


Haus 


Str. 


stegel Ibal 
uren 
beit. q 


* 


| wird bitli 
1 
I 
| 
| 
| 
| 
I 


I 

i 

I . 

| Eaı vente 
| edaftler 


Von 


den, Die 


| 
| 
| 
| 


mäßige 4 


Be * 


Schreibe 
| von Eriin 
1 


l 
l 
j 
I 


(Anzeigen 


Bainting, Baperbanging, 


Rainting, 
garantiıt gu te 


Spreditunden 


Welington 419, 


Seebrte 
babe die 
Hübhnerangen, 


Str, 


tarle tle 
w_1, 


Raintina, 
Zelevbon: 


Bridwand 
nit nun srant, 


yamwi © 


beu 


Carpenter 


si Piano3 gr itimm it. 


9. I. Sanders, 


5 Erwadiene; 

Adr.: M 
Mann fuucht Bimmer als 
509 Ubendpotit. 


ige Deutiche ſuchen möblirte 
ung 
endvoſt. 


u 


| Bidereien. 


| will, 


Helled Flat, 4 oder 5 sim 


rd 


Alleinmieter. 


‚immer; 
Offerten mit Preisangabe. Pldr. 


I Bu mieten gefußt: Junger Wann wünfcht Heise | 


res Zimmer $1.50; 
eite beborzungt, ſeidt 


Bad, beiße 


«9 
do 


ann fucht reines 
e in Privathaus (obne 


tinder 
Ude: D 250 


m 


„ii 


Reines, lı ıftiges 6 
eventuell mit Tleinent 
vajjend, 315—$2U, 


Zt 


Sidrei 


Abendpoſt. 


Berjönliches. 


Galciminina 


>4 N, Viaplewoodilve, Zelephon: 
2415. 
Galciminina, 
Hellttern, 


PBapering, 
Arbeit. 


rabe, Tel.: Lincoln 8246. 


ihe 


werden 
chul 
Süd 


Yı'y 
bot 


satt w ieden jung 


x 


ten. 23 


Arbeiten von Oeſterre 
bat 112ährige techniſche 
Adr.: N 1500 Abendpoſt. 


il = wer 


gut umd billig aus 
Du bd 


Arnold, 1314 Diverjey Blvo 


Gönner! Bur gefälligen Beah 
Mittel, woducd ib Di 
} 3 Froſtbeulen 
üppigen Haartoı 


Nägel und 
etablirt 1985, 
6242 SHalited. 


Prof, Ubl, 
Abends 


z. 


repariet 
32120. 


488. 


2953 Yincol 


Gliot, 
ington 
Begalaubigungen, Bollmanie 
‚w. prompi umd auberlal 
Dctientliher Notar, 


Mobai 


Zimmer mit X 


Yyals 


öl Abend: 


Jad 


, nabe 


Sim 
re. 
fr 


Abendpo it, 


nee 


imi 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das 5 Wort) 


ut 
3 


d 


= y 


ebe 


u 
illle 


ton 
1928 


urch 


30. 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Cents dad Wort) 


Kauft ein Roominghaus; ed bringt ein ficheres 
Einfommen: ehrliche Behandlung garantirt, 
45 Zimmer Hotel, billige Miete; freie Heizung; 
alter Plas; Dillig; auf Zeilzablung; fehts an. 
30 Zimmer; Einnahme $280 monatlih; 4 Ba: 
| dezimmer, gute Xage; immer befest; lange Leaſe. 
16 Zimmer für nur $600; Hälfte Anzahlung. 
11 Zimmer, fpottbillig; mur $250, wert $400. 
Manche Ylndere, grobe und fleine; alle teell, 
Geht zu Bange, 704 Nord Dearborn Straße. 
2afpimt | 


Habe zu , verlaufen: 26 Saloon, mit und ohne 
Xizens, beite Eden, bon $400 bis $10,000; % 
Sroceries, mit und ohne Butcheritores; 6 Delifa 
tefien; 4 Sigarrenftores, 5 Roominghäufer, 3 
5 Reftaurants, bon $250 bis $2500, 
Wer überhaupt ein Geihäft, Tann fein, mas es! 
fchnell Taufen oder: verfaufen mill, gebe 
Morgens 9 nad 1555 N, Halited Straße. 


o00 
Großer Bargain! Verlaufe Reitaurant mit 17 | 
Bimmer Rooming Houfe, an North Avc., 17 Bet- 
ten, alles gut ausmöblirt, tetö beſetzt, ⸗rtoharnige 
Einnahme von Roomers $135;; Miete 875. 
Sofort, 3750, den doppelte Preis wert. Fragt 
Morgens 9. 1555 N. Hallted Str. 


Bu verlaufen: Grocery und Butcdher Store, in | 
beiter Lage; Nordfeite; ganze Einrichtung neu; 
Wocheneinnahme $300; alles fann nad Wert 
nufgenommen werden. ragt Morgens 9. 1555 
North Hallted Etr. 


Ed»Ealoon, 40 Jahre ctablirter. 
wegen Krankheit aum Wert des Lagers 


Bu verlaufen: 
Pag, 


| verfauft, Zu erfragen; Brands Brauerei, 10 Uhr 


Morgens, bei Meier. 

Berfaufe wegen 
Reftaurant, | 
8 belle Zint- 
818 North Vive, 


Aufgepaßt, Reitaurantläufer! 
zwei Gefhälten mein gut achbendes 
berbunden mit großer Stonzertballe, 
m,re Bad, eleltriihes Licht. 

But verlaufen: 
Geihäft, Menomonee, 


Grocerditore, wegen 
Ede vudſon Ave. 


11 Simmer Roomingbaus 


anderem | 
mido 
Zu verlaufen: 


R. Clark Straße. 


1er | 


ub 


mifamo 


in 


und praltiiche 


ger übrt, 


ic 


ng! 


ef Gmer zhaf⸗ 


ein⸗ 
im 
r Damen ſchmerzlos und volllommen 


chs — 


——A 


zan 


ſomi 


9 


n 


n, 
ng 


vf S 


Ervertarbeit; mäßi ige Breife, 


de, 


Te: 
bei 


225 Nafbingtor 
Str. übends und GSunmtags 19385 


Sclmif tlomor 


Baverbanging, 
g ausgeführt, Doerfel, 
Bladitone 2584, 


840 cc 


und 
1932 Yarrabee Str. 
puen, Stores 
zu liberalen 
Sreezlid, 1202 
Str, 

T ‚Urb it 
4154 W 


und 
Preifen 
Wells Eir, 


aller ! gut und 
entwortb Y " . 3 


Sept) 
mache. 


bezable ich nur 
byas, 


te (27. 
ih jclber 


‚und Gabineimaler fucht 
zreiſe. Auch alle 


15058 R Halſted Str., 


Oſt 


d 


Office-Firtures, 
geliefert; b 
und 1421 


din 


bil 
Tieptimk ı 


Galcimintn 


a 


55, 


Shornftein- Reparaturen über 


fpöfonmiimt | 


| wor tb 


ıDaf Straße. 


2öjpim £| 


imi | 


Res | 


eric 


ıido 


ig. 


Schul⸗ 


Obermeher, 


modimi 


Arbeit, 


Reparaturarbetteit. 
Phe one Lincoln | 


& ipiro& I 


1 


inem 


n Sie heute ı 1a me 
dungen, die jebr in 
116 3. Band 


Mar 
Bert 


Finanzielles. 
unter dieſer Rubrit 2 2 Cents ba: 


Rachfrage 
uren Stre., Chicago. 


Ti 


3 ga 


Wo 


t. Zelepbon: Humboldt 4590, 
6ip2 


wi 


zeich 


inß 


ind. 


a*x 


| 
} 


\ 
I 


| 


I Iatfe die 


I 


rt) | 


i 2tünide #2500 von einer Ir rivatperfon au bor 
ſtöocti 


Ge he 
ges Badite 

be able 
| 521 


6 


Comp 
Geld auf 


drigſter Zin 


Bonds, ir 
Chicagoer 
60 Sabı 


Men 
diſche 


Geld 


Mat an in in merem neuen Heim, Ede 


nur ı 


Rriva 


verleiben, 


tem: Ie 


F. Blotle 


mer 1444. 


au 


1 bitte aba 


- 2uiyıpk ütement Sisabe, Fiat 3 


Abendpoſt 


ee 


3. und 4. Stodwerf| Grrentebaum 


eigen u 


Serie teil” 


erite 
cin 


Sppotbet cuf ein neues 
tefidenanebäude 
Sinien, Seine 


Agenten. UA 


Banl & 
81 ya 
umd zum Baue 
af, Sichere erite. Hypo thele 
t beliebigen Summen, auf 
Grundeigentum zu 
ı die beitbelannteite Banl 
t Wechſel- und Check 


zon 
nb, sapital 
Srumde igentum 


a 


eihäfte 


Nerfäumen 


inen Räume, folwie 


ittaemer& Cobn 

zalle Straße, zu 
* eld 

I caao Grunde 
fen md geringen Untoit 

Ir er ib eten und Bonds 
bertaufen, 


ic 


taelder auf 
, amd verkeiiertes 
ihte Zahlungen, 


127 R. Denrborn Str., 


.r 


t 


ven 


‚nd & Co. 25N. Dearborn 


rauen mollt, 


INDagen 
Ynleibe 


Cie nicht, 


igenn 


wir 


und Blä 


Dr. 


2 


29fpiw& 


Truſt 
verleiht 


n. 


en 


tie 


als Eicher beit, umd | 
| ı Zunft 


und | 


bebautes 
verlauien, 


Seit 


für auslän- 


N 
sont 


Var 


LaSalle 
dieſe 
ilts 


25av*X 


nt 


en. 


101—402, 


1? 
5H 


mit Garantie 
end, monmifa* 


an 


weite Swothet 


»ınt- 
1107*} 


e 


Er 


umn 


ratlıhe Zahlungen orn 


Srtabrung. 
ı, 109 


„ir 


( prompt 
inien 3% 
ungen, 
Companh 


gem 


Hm 


ztlirloı 


Dn,r 
c 


amt 


e;taktüt 


zton 


Monroe 


Geld auf Möbel u. 1. mw. 


ı Sbr Gelb og 
10 im einigen 
eitfeite, wenn 
el oder Piano, ist 
nd mc halb fo 
Sompanics chnen. 
ahlungen. Ebrlide 
ehrbare Ber'on w 
erhalten zu haben 
vvaÄandß 1 
Rid City Bant 
ıdiion und Hal 


ebraıu 
etunden. 
Ihr 
be 
bere 


no 
« 


auft wilzer 
Bide.. 2, 
ned Straf 
obel⸗ und la 
si 
alle 


850 fit 
n 


arl 
von 
ller 


u) 
J 


andol 


Gefunden und Verlaren. 


oe diefer Anbrif ECente 


‚Zerrier, Ehrlicher 


rs, 


ein 
uaebent 


Fur 
an 


das 


—8 


leiden 
edem 


aroß 


OF 
7 


no 


* 


y 
IT. 


ral 


‚oO mon 
Korteil 
entral 


10% 


ird abgeisielen 


vr) 


— 2 
Finder D. 
x. Widinger, 84 11544 Sarıaber Str. Zimmer 4, 


Barbierf ube, 
Ave. 


Sur berfauien: 
3157 Soutbport 
Berfaufe 
956 


aufe gutigebenden 
Webiter Ude, 


Schub: Reparatur:Shbop, 


mit oder obne Haus, 


Väderei, 
Adendpoft. 


019 


W 


8185 lauſfen zwei Etüble Bart 
natlicher Reingewinn 5100. 4531 
wood Ave, gegenüber Chicago & 
Depot und KRavenswood Hohbahni 
Keining 


E alt 
orthweſt 


Naben 


Zu verfaufen: 
Yeabitt 


Ds Entafigasrit 
zeitiatrejtentmo 


Honi 
wWODI, 


Srocerb>- und 


3255 N. Str, nabe < 


Kocming 
Preis 
Flo or, 


Derfaufe 6 
Niete $16 
Madiſon 


Zimmer 
monatlid; 
Straße 
Zu derfauien: 
fer-Edialoon 
Abendpoſt. 


aus, 
3250. 


Billig, ein gu 190 D dei T 
mit 9 Zimmern, Aodr. 


Ir ans 
I 51 
mido 
Wir richten 
Abzablungen. 
North Abenue. 
Zu verlaufen: 
Arbeit das gan 
Straße, Zimmer 7. 


Ihnen irgend ein Geſchäft ein aut 
Naitonal Store Exchange, 
29pimtã 


St 


— un 1 
Sabr, billie. 


Repair 
10 X. 


Sbop 
Clart 


x 


Laarangebot oder Bauftelle Fanft dieic 
eintrugliber Confectioncrh;, sigarr 

Sandy:Sture (Sranfbeit). 4301 
Menue. 


Beſtes 
Woche 
Notion⸗, 


It-, 
sets 
ide | 


Eritflafjiger Salooıt. 


Zu berfaı fen: 


2OfpImE 
Schneideraeihäit; muß Stadt 
mit_oder einer 8 mımereinrictung; 
36 Sedgwid Straße 


Zu verlaufen: 
berlafien, 
billig. 17 

Zu laufen 
adt, oder 
Bach, 1413 * 

zu vertaufen: 
mit woblbelan 

3 503 


geſucht: Parbieritube ir 
ante Yage zum Aufmachen. 
kohawt Straße. 


Guter, alt ce 
nter Zangbalic; 
Abendpoſt. 
zu verkaufen: 
Front Kühler, 
Leaſe. 4354 
Gut mobiries 
nghol uſe 
Leaſe 
wert. 


lleiner 
„oe 


tablirter Ealoon 
Nordieite, Adr.: 


heat Market, jatt 
Marmor⸗ dadentiſche. 
* zeſtern Ave. 


R. We— 


neuer 
auf 


White 
Wunſch 
dimi 


Room 


modernes 14 Hi 
au berfaufen, Webentfeı lange 
Dampfbeizung, gebe nah Florida, preis 
745 Rujb dimidofr 
Zu berlaufen: 
blübender Nahbaricait: 
chentlich: Nordſeite. 
angelegenheiten. Adr.: 


mnter 


Eir, 


Billig, 





Bäderei in 
S250 Wwö 
Familien— 
Abendpoſ ſt. 
dimido 


vorzügliche Geſchafis ⸗ 
Gelegenbeit billig zu 
bor 10 Uhr Morgens. | 
. Eir, dimido 


febr gute 

Einnahme 
Verlaufsgrund: 
E, 459, 


Caloon, 
lage 
fauten 
Mr 


ENT, 


Transferede, 
außergewöhnliche 


Nachzufragen 
Geſſe, 912 W.12 


Ns 


Stühle Barbierge sichäft, ber» 
Rorih Abe. dimt 


Ju vertaufent: 
adt, 


4 


95 


3u derlau ufen: 
fen: Shubwerfitatt mit 
de, 


Bäderet, 595 9 Wood 


T, dimi t 


Zu 
2303 


verlar 
Foſter 


R eparatu T. 


1000 Dollars bringen Ihnen 
bei Beteiligung an meiner | 
Gebe Ihnen gute Eicherbeit. 


Dfferten erbeten unter Adr.: 


Imaaren 
fabril. Ansführ 
liche y 

poft, 


ı berfauien: 


„uU 


mingbaus, 


Roo 


ol 
Yhfınııyor 
Ahbour 


veriaufen: 
{pe 


hiihreparatiır 
x 


: 13 ‘ tn 
fen: Päderei. Otte 


ucht⸗, 


Grundeigen-⸗ 
müßine Noten. 


| Blanortub 


ſehr 


bis 


Möbel, Hansgeräte u. J. w. 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 


Dame verfchleudert $110 Rarlor Eet, $37; $40 
Rug, $18; neue $40 Kähmaldhine, $15: Meffing- 
beit, Buffet, Davenport, EBatmmertiih, Stühle, 
Biöliorbetrifch, Dreffer, neues Piano, auch Spie⸗ 
ler Piano, 1214 Robey Etr., nahe Divifion, 

midofrfafon 


2046 


„Bu verlaufen: Defen und Möbel, 
Straße, 


Verlaufe meine 2 Jahre alten Möbel bon 
Zimmer Flat 


für $110, 3727 © California 
Ave.1. Bloor, Front, mija 
gu verfauten: Neuer Kochofen, Heigofen uno 
Möbel, fpottbillig. 1625 Larrabee Str, 


Dsgood 


Zu vertaufen Kinderwagen. in gutem Zuſtand 
Küchenofe n a ein ‚Heigofen, neuer Mahagoni 
billig, 3838 %. Hohne Ave, Telephoit 
Graceland 127 — voh ph 


1277. 


— — * 


8 ufe e 
36 Berlaufe zwei Heizofen; ſehr wenig gebraucht. 
18 Sheridan Road, mid» 


der Stadt, 
Woit oO verlaufen. Dir. 
Weſt 27. Sira 3. Stodwerf. 

On berz 
382 25 N 


moderne 
C. Goerres 


m ;bel 
507 


midon 


Wegen erlaffen 
billig zu 


twagen, beinahe neu. 
midolu 


mieten: sti 


ıde 

de 
Su verfaı ten 

Freitag Nacht 


zweites Flat. 


Zimme T lat, ı 
22 ilfog vd 


„822 © 


verfauft fein 


Zu berfaufe en: 
izung, 383 großes ð 
2820 B urling Etr, 


oßer Gasofen, 
tejjingbett, 


Heißwaſſe 


bei mis Epring, 


Zu verfau e 
derftühle, 6 
Rugs 

Avob] 


Diningeooms 
wei YX12 Ruas 
tfem beitfielien, Scautel! 


tiil 


Su verfanfer 


more Ave., 1. 


Hu 


ur ufe 


dimi 
i Ofe it. 
joiort, > Int 


Zu verlaufen; 
Kanabe, Seſſel, 
nach 6 Ubr Roends 
Flat, vorne 
zit verfauf en: 
Dtto Etr, 


prechen 


7% 


dimi 


145 


Kochofen 


und Heizofſen. 


Berfanfe voilit ändige Einrichtung bon 
lat, febr B g. Abends anzırfraacı 
Valirornia Albe,, Flat, hinte 


mer 
304060 . 2, 

rose 
spreiie 
Möbel f 
Geld Taufen 
öftlih bon 


deutſche Möbelgeſchäft. 

fiir Eure Möbel bezahlen 
ungefähr den halben Preis für 
ftünnt? 1521 W. 63. Str 
Aſhland Abe. 


aroß 
Ihr ur 
baarıs 
cin Blod 
Furniture 
Sunaes Sbepaar feine 4 Bimmer 
tige neue W lſehr billig verſchleudern, 
falls 5150 Parlor-Suit für 335. Rordin, 1 
S. Kedzie 24/p1 


muß 


7 


Pianos, mufitalifche —— 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das? 


gutes * ‚oo gebrauc chte 
Straßze. 


$50 raufen 
19601 X. Halited 


Biano. 
“monifria 


$45 Columbia 
auten 
nahe 


Bictor Phonograph 
W. North 


BF 


33 
tecorde 


Zedgiwid, 


Kimbalr Upright Biarın 
sell Str,, nahe Kortb Abe. 
160m 
Maſchinen. ons, 
10ja*t 


— — — 
Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 


ir 0 


(Anzeigen unter Dieler Nubrif 


au 


nabe 


Deutſche 
25 Weſt Lake 


State 
zii, ldlte. 


Denis Dan „sol 


tleiner 
noblenivagen, 


‚u veriaufen: Zweit Top Nager, 1 


vagen ımd ein 6 Lon 
den Vive, 


ſchwarze 


Stut c, 2409 Ghis 


fitr 1100 Bd, 
Abenue 


855 
cago 

Kaufe 
Riedi, 47 


ttenfänger, / 
Dim 


auıcı Haushund, nd 


Feines Ledertop Bugadn ımd Geihirr fann bil 
fig getauft werdenz;ebenfalls ein feiner Kochofen: 
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CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Amerika verfandt wurden. Alle wol- 
—— Basemen! —— 


Dritter Jahrestag-Berfauf 
Bänder 4 * | * Leinen 


Näuberſtdqhen. 


Gaſtwirte, Apotheker und Delikateſſen— 
händler ſind die Leidtragenden. | 
An die Speifewirtichaft von Steven | 
Levendes, Nr. 416 Rufh Straße, trat 
heute ein Farbiger, der dem zur Zeit 
allein in dem Lokal befindlichen Kell: | 
ner Anton Cſaliris auſtrug, ihm ein 
Steak zu bringen. Nachdem er ſein 
Mahl verzehrt Hatte und der Kellner 
Bezahlung beilchte, 309g der Wolltopt 
‘inen ‚Revolver und befahl Cſakliris, 
etwa 60 Prozent ihres früheren Er-| ie Hände hochzuhalten, worauf er die > 
‚trages und die Metallwerte verforgen | Ralje um $12 plünderte und dem || 6i3öll. reinfeidenes 
'zur Genüge den einheimifhen De | Kellner $20 adnahm. IN Sand in .. 
| darf. David Teplik, der Nr. 3049 Gitd || blau, Cardinal_und 
| MWabafh Avenue einen -De ifateffen- | 
| 


Ienen Garne mwurben von der beut- 
Then Regierung zum Marktpreis auf: 
getauft, und einzelne Mühlen find 
wieder im Gange. Die Baummolle- 
fabriten find auch fomweit im Betrieb, 
um ben einheimifchen Bebarf zu 
beden. Die meiften Pferde murben 
bald nad dem Ausbruch des Krieges 
aufgelauft, und an ihre Stelle, auch | 
für ländliche Arbeiten, find —— 
de getreten. Die Kohlenminen liefern 


Reſter von reinſeid. 
Taff ta und Satin- 
Bändern, in weih 
und farben, bis zu 3 
Zoll breit; Werte 
bis zu Sc, 


35c ungebleichter 
Leinen appretirter 
Tiich damait, 58 
Zoll breit, Ylumen- 
Entwürfe, fpez., zu, 
die Ward, 


18: 


123c gebt, Leinen 
appretirtes Gläfer- 
Dandt 'dzeug, 17 
Zoll breit, wafch- 
echter Border, rot 
und weiß far p3 

rirt, zu, Dd..V4AC 


Sfir:s, forrefte Herbit-Mopen 


Goats für Damen und Miffes, aus Boucles, GCHincdillas, 
Corduroys, Diagonals und Serges gemadt; Full Flared, breite 
Gürtel-Moden, Sammtfragen und Euffs; einige der Koats find 
durchweg mit Satin gefüttert; mit fancy Sinöpfen verfehen ; 


— — — 


Säßt Mine fpringen, 


Staatdanwalt Hoyne agreift verſönlich in 
Mundan-Prozeß ein. 


— Putz⸗ 
laden betreibt, wurde geſern Abend in Jagen. S hä r pen 
feinem Gejhäft von zwei beivoffne ın ufw.; renul. 14. 
Banditen angefallen und um $50 bes | 


- Coats und 


STAFE MADISON-AæDEARBORN STS. 


Staatsanwalt Hohne ſah ſich ge⸗ Nicht beſſer erging es dem — 
ſtern veranlaßt, perſonlich in die Ver⸗ Names Darrom in der Siandard 
handlung des Prozejjes einzugreifen, | Pharmach, Nr. 2725 S. Stat: Sir. 
der in Wlorris, JU., Charles 3.MNuns | Er wurde, als er fih aerade allein n 
day unter ber Antlage gemacht wer⸗ der Apothele befand, von zivei farbi- 
‚den fol, fi in Werbindung mit dem gen Banditen angefallen, melde ibn 
| Banterott der La Salle Str. Truft | unter Vorhaltung venRevolvern ziwans 
|& Savings Bank, deren Vizepräſi— | gen, ihnen die in der Kaffe befindlichen 
|dent er war, der Verſchwörung ſchul⸗ 330 auszuliefern. | 


— 
> 


Betreff3 einer Ansitellung von 


Neuen garnirten Hüten 


marfirt 


Eine bezaubernde jpezielle Samlung bon 


u 87 


eleganten neuen 


Hüten für den Serbit und Winter! 


And durchweg in diejer großen Partie wurde bejon- 


dere Nüdfidıt genommen in Bezug 


anf Güte und 


Danerhaftigkeit, Arbeit nnd Material. 


Bon den arofen, Fofett ihirred Sammet Pole in tiefen, 
reihen Farben, mit einem verichiedenfarbigen Ball von Worited 
Garn und einem jchönen einfahen Beaver Band als Garnirung, 
bi8 zu den Kleinen Turbans, verziert mit einem beaded oder 


Ziniel-Ornament an der oberen 
moden qut vertreten. 


Keine Dame wird dieje ungewöhnliche 


Spike, find die neuen Serbit- 


Sammlung veriäu- 


men wollen, wenn jie eine Gelegenheit würdigt, ihre Auswahl 
von vielen hochfeinen Hüten treffen zu können 


— zu dem niedrigen Preife von 57 


Hier und Fertig: 


Bafement, öjtliher Raum. 


Die Hypiy Boots 


markirt zu S3 und 53.75 das Paar 


Eine Schöpfung der Mode, auf vielen Mode-Platten hervor- 
gehoben, an zahllofen zierlihen Füßen vorbeitrippelnd, find 
diefe Schuhe plötlih allgemein beliebt geworden! 

Dies hat natürlich eine Knappheit derjelben zur Folge ge- 


habt. 


ber wir können alütkliermweije jagen — 


|dig gemacht zu haben. Er jteute näm- 
|lich den durch eine eidesftattlich abge- 
'gebene Erklärung erbärteten Antcag, 
daß ber Gerichtähof befondere, in fei- 
ner Weile mit dem ECheriffäamt von 
Grundy County in Verbindung 
bende Gerichtödiener zur Worlabung 
der Gefchworenen zur Auswahl für 
‚den Prozeß und zur Bewahung ber 


Jury während des Prozeffes ernenne. | 
In der eideöftatlihen Erfläcung fagt | 


| Staatsanwalt Hoyne, dah Sheriff 


Hendridfon von Grundy County nicht | 


ie nötige’ Befähigung zur Erfüllung | die Upr und die Nette 


feiner Amtöpflichten befite, was ſchon 


aus dem Bericht der Großgejchmwore: | 


ınen von Grundyg County für den 
ı Septembertermin bervorgehe. Diefer 
‚befagt, daß die. Großgefchmorenen 
durhaus nicht mit dem Shftem ein- 
|verftanden find, dad Sheriff Hen— 
dridjon in der Countyjail eingeführt 
babe. Er geftatte Angeklagten, 
außerhalb des Gefängniffes zu arbei- 
ten und bereit Verurteilten, fich frei 
im ganzen County zu bewegen. Hin— 
ter dem Antrag jteht natürlich die 
allerdings unausgefprochene Befchul- 
digung, daß Sheriff Hendridfon bei 
der Vorladung von Gefchworenentan- 
bidaten nicht unparteiifch, fondern im 


Intereſſe des Angeklagten vorgehe. als 


ftp > | 2: 
ſte Revolvern bedrohten und ſie 


In der Wirtſchaft von Edward 
Goles, Ar. 900 S, Weitern Avenue, 


jtellten jich geitern Abend zivei be- | 


waffnete Raubgeiellen ein, die den 


| 
| 


Wirt und zwei aniveiende Sälte mit | 


zwan⸗ 
gen, ſich in ein Hinterzimmer zurück— 
zuziehen. Während einer der Ban— 
diten die Beraubten bewachte, leerte 
der andere den Kaſſenapparat um 
ſeinen aus 825 beſtehenden Inhalt. 
Die Burſchen machten ſich aus dem 
Staube, nachdem ſie ſich auch noch 
des Schanf- 
\wirts angeeignet hatten. 

Deteftives jaben heute auf ihrem | 
Rundgange in dem Barbierladen Nr. | 
1600 W. Waſhington Straße zivei | 


IStnaben, die jih am SNallenapparat | 
| verhafteten 


Namen 


* 
21 
21 


zu ſchaffen machten. e Beamten 
die Burſchen, die ihre 
als Charles London, 12 
Jahre alt und Nr. 220 S. Weſtern 
Ave. wohnhaft, und John Green, 15 
Jahre alt, Nr. 1541 Eliton Avenue, | 
angaben. Sie wurden im Detektive: | 
büro eingeliefert. 

An der Robey und Harrifon Str, | 
wurde heute Morgen Henry Sper- | 
ling, Nr. 2043 W, Harriion Straße, 
er ji auf dent Seimivege be- 


ıBis heute Morgen waren nur ziei| fand, dom jechs jungen Strolchen 


Geſchworenenkandidaten beiden 


als 
und auch ſie nur vorläufig. Es ſind 
dies die Farmer Con. P. Ferguſon 
von Saratoga und George Hall von 
Au Sable. 

Richter Hough gab heute dem An— 
trag von Staatsanwalt Hoyne ſtatt 
und ernannte den Grundeigentums— 
maller €. ©. Tletdher zum Sonder: 


I 
| 


| fberiff, der alle Obliegnheiten des 


| 


l 


überfallen md um jeine aus $17 be- 


Burichen gelang es, ungehindert zu 
entfommen, da der Weberfallene jie 
nicht zu verfolgen wagte, 

— — — — 


Widerfprehende Augaben. 


Streiten 25,000 oder ſind nur 4000 Ge— 
wandmacder am Ausitand” | 

Am Hauptquartier der ftreifenden 
La Salle 


Sfirt3 für Damen und Mifies, 
aus reinwollenen Manniih Serges, : 
Grepe-Tuchen, Corduroys und Mifch- | 
ungen; fancy Seiten-Tafchen, geichnei= 
derter Gürtel, Strapping aus Gelf- 
Material; Full Eircular oder Pleated; 
in fhwarz, braun, Navy und jo 
weiter; Waift Bands 23 bis 30, 


Längen 35 bis 2 
2.91 


42, wert $4.00, 
Bubwaaren für den Serbit 


Damenhüte, populäre Moden, garnirt in großer 
Mannigfaltigfeit mit mittelgrogem und Fleinem 


alle Farben und fchwarz; wert bis 
Fertig gemadhte Hüte für 
Damen, Draped Turbans und 
Sailors, $1.00 Werte, jo lange 
200 Dutend vorhalten, 

65c 


zu 

Eine Muiter-Bartie von gar- 
nirten Hüten, Farben und Moden 
find zu zahlreich, 

angeführt zu erden; 


forrefte Längen, Größen 14 bis 44; $13.50 , 
59.97 


Coats, Donnerstag 


ne - 


ET * 


SEE TEN 

h ER RZ 

N F en 
EA 

SI — — 
4 et 


⸗ 


u 


stleideritoffe für den Serbit 


Neinwoll, Broad- ;Reinwoll, feines 
cloth, Twilled Rück: | franzöfifches Serge, 
fette, Seid: appres | in einer guten Aus» 
tirt, in fchwarz und |wahl von neuen 
einer guten Auswahl | Herbit-Farven und 
von populären Farz ı ihwarz; gewöhnlich 


ben; die $1 60c, zu, 
Qual., Yard 69. Yard. 48: 

+ Weihes baummwoll. Einfah- 
Rurzwaaren: 


band, 8 Dards Rolle 
Seidene Haarnege — 


Duvend 17c— 1. 
das Stüd 2 


44;öll, reinwoll. 
Cream weißes 
Batifte, ein pallen- 
der jchwerer Stoff 
für Kleider, gewöhn= 
lih 50c (25 Stüde 


2%. 


1 
20 


für Don 
nerstag), W. 


Holztmöpie- — zwei 


Metall » Hoientnöpic— 
Dupend 


Schactet mit 12 
Dugend für 


Scew.on Strumpfhalter für Kinder, 


Pin-on Strumpfhalter für Damen 
Set von 4 Straps BET 


— berihiedene Größen, 


— — Hüte frei garnirt. 


unterzeug Snider’s Lallup 


250 gerippte [de Damen-, 59c gerippte 
baum woll, | Union » Euits, | baummoll.ge- 


Blankets 


500 Baby-Blarfets, anf einer New 





Genügend davon find hier — in allen Gröken und 
in mehreren Variationen jedes Stile. 


‚Cheriff3 zu erfüllen haben wird, fo, | Gewandmager im Hotel 
weit fie fich auf den Prozeh beziehen, | Murde eute einem Nerireter ber 
und den Rapitaliften M. N. Hull zum | „Abenbpojt“ gegenüber tarauf beitan- 
| Sondergerichtödiener, defien Pflicht es | den, Daß inägejammt mehr als 25,000 | 
'fein wird, die zur Auswahl nötigen männligge und meiblice Gemwandma= | 
| Gefätoorenentanbidaten torzulaben, | der am Ausjtand jeien. Dit Bezug 
Die Verteidigung hatte gegen die Ver-|QUf Die Behauptung Der "rbeiigeber, 
'fügung des Richters feinen Einwand | DaB die Zahl der Streiter taum 4000 
zu erheben Staatsanwalt \überjteige, wurde angegeben, daß heute 


Hopne | : . 
Itehrie heute Vormittag IDieber nad; | AM Spatnagmittag in ber Halle ber 


Chicago zurüd | Mörtelträger Union an ©. Green und 


aefliehte | mittelfhwer — | fliehte Unter- 
Kinder »Yeib- |bober Hals, |hemden und 
chen u. Beine | Yermel And | Unterhofen f. 
fleider, alle | Hellänge, . Männer, alle 


*— chellaͤnge, zu 39 
—— 15 389. 


Bargains in dem 


363011. Novelty figurirte Seide Grepe 


Yorker Auktion gekauft, zur Hälfte 
des wirklichen Wertes, in blau und 
roſa, ein großes Sortiment; fancy 


% Sedes Paar wurde über Leiſten gemacht, welche ſpeziell für 
Carſon Pirie Scott & Company entworfen wurden, und die 


Zederjorten wurden jpeziell für uns ausgewählt. 
Zu $3 das Raar— 


Matte Mat Kid Gopin Anopfihuhe mit fchmalem Patent 
Front Stay in Weiß geiteppt. 


Alle Glace Kid Gypſy Knopfſchuhe. 


2 Pint⸗Flaſchen für 
Figuren; Werte bis zu 


250 6%, zu, das Stüd 


Oftober-Verfanf von Seideftoffen 


Alle Glace Kid Gupiy 
Race Stays. 


Zu $3.75 das Raar— 


Midnight Ylau Kid Bypſy Knopfſchuhe, wie unten 


bildet. 


Aus politifhen Gründen. 
Amerikanische Offiziere legen dem Turd- 


täriihe Bedeutung bei. 
(vigenberidi der „AUbendvont“.) 


Wajhington, 28. Sept. Hier an- 
wejende amerifanijcye Offiziere ber 


baufehten Berichte über das Vordrin- 
gen der Alliierten nicht täufchen lajjen, 
iind der Anjicht, daß ihr Angriff 


Notwendigteit unternommen wurde, 
Sie meinen, e& geihah das hauptſäch— 


nicht auf Deutjchlands Seite zu ftellen, 
Dieſer ſogenannte Durchbruchsverſuch, 


ſagte einer der Sachverſtändigen im 
Kriegsamt, ift nicht das gewaltige An= | ameritanifche 


griffsunternehmen, von dem fo viel ge= 


fprochen, aber nur jehr wenig bemerft | 


wurde. Man darf nicht vergejien, daß 
auf dem meitlichen Kriegsihauplag 
günftiges Wetter nur noch für die 


und e& dürfte jomohl für Frankreich! 


wie für Großbritannien faum die gün- 
ftige Zeit fein, um mit dem auspo- 
faunten rieſigen Durchbruchsverſuch 
zu beginnen, deſſen Erfolg nach und 


dem mag auch als Grund gelten, d 
durch 
bruchsverſuch der Alliirten wenig mili- Deutſchen auf die Ruſſen, 


beamte uſw. angehören, ſehr 
Dauer eines Monats zu erwarten iſt, 


Schnürſchuhe mit Diamond Tips und 


abge: 


PBalement, nördlicher Raum, 


aß 
Drud der 
befonder3 


den Angriff der 


in der T’egend von Riga, abgeihmächt 
|merben follte, und die deutich-öfterrei- 
&hilchen Unternehmungen gegen Ser: 
anı! ' bien und der geplante Durchmarich 
Bundesarmee, die jich durch Die aufger |purch den Baltan, um eine Verbin: | 
bung mit den Zürfen in ben Darda⸗ 
nellen herzuſtellen, 
— ſollte. 

mehr aus politiſcher als militäriſcher 


verzögert werden 
K. 


Gute deutſche Berwaltung. 


Lob des amerilkaniſchen Generalkonſuls 
lich, um Bulgarien zu beeinfluſſen, ſich 


in Brüſſel, über die deutſche Tätig— 
keit in Belgien. 
Eigenbericht der Abendvpoſt“.) 


Waſhington, 28. September. Der 
Konſul Ethelbert 
Watts in Brüſſel, Belgien, hat ſich 
über die deutſche Verwaltungskom— 
miſſion in Belgien, der Zivilbeamte, 
Bankbeamte, Offiziere, Eiſenbahn— 
lobend 
ausgeſprochen. Die Deutſchen haben 
bon den 11,300 Quadratmeilen Bel- 
ıgtens 11,000 bejeßt und überall madt 
‚Ti ihr günftiger Einfluß bemerkbar. 
In Maſchinenfabrilen und Eifen- 
gießereien iſt der Betrieb wiederher— 


nach von vielen Offigieren bezweifelt geſtellt, und in der Nähe von Brüf- 
wird. Keine der kriegführenden Mächte ſel wird viel Eiſenbahnmaterial her— 
hat ſich bisher ſehr geneigt gezeigt, geſtellt. Um auch den Handei mit der 


größere Unternehmungen im Winter 
ins Werk zu ſetzen, und man glaubt, 
daß der Krieg mehrere Jahre dauern 
wird. Wenn dieſe Vorausſetzung rich—⸗ 
tig ift, dann fann man faum anneh- 
men, baf die Alliierten ihren Durdh- 


ı Schweiz mieberherzuftellen ift 
eine belgifche Handelstammer einge: 
‚richtet worden. Der Leinwand- und 
Spigenhandel war ganz zum Gtill- 
Hand gelommen, aber jet wird in 
‚den meiften Yabriten 4 Stunden täg- 


dort 


bruchöverfuh mit ı r einem Monat li an 5 Tagen der Woche gearbeitet, 
Zeit, um ihn au durchführen zu fün- auch Handjchuhe werden tmieber ge⸗ 


nen, beginnen würden, 


und deshalb macht. 


Die Ausfuhr von Obſt und 


dürfte die Anſicht. es geſchah Bulga- Gemüſe, ausgenommen nach Deuiſch— 


tiens wegen, bie richtige fein. Außer-iland, wurbe. verboten. Weintrauben !fchmelsen‘ die Floden rafcı, 


— —— — 


* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verſäu— 
men, es durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 


—— - oo — 


Kampf um Auslieferung. 


\„Gaftland”-Angellante beitreiten die Zu- 


| ftändinfeit des Bundesgericts, 


| Die Bundesgrandjurg trat heute 
Nachmittag wieder zufammen, um 
I\fich nochmals mit der „Eaitland“=fta= 
|taftrophe zu beichäftigen und fpäter 
|meitere Antlagen in der Sache zu er- 
| heben. 

| Gejtern famen die Anwälte Wm. 
|©. Forreft und Benjamin Baharad) 
vor YBunbesrichter Landis mit dem 
Gefudh, die Zuftändigkeit des hiefigen 
Bundesgerichts über die auswärts 
mohnenden Angeklagten aufzugeben. 
Die Bundesanwaltfhaft mwird fich 
\alfo mohl gezwungen fehen, im 
Staate Midigan um die Ausliefe- 
‚rung jener Angellagten, die in 
\Madinac, St. Yofepp und Grand 
Haven wohnen, zu fümpfen. Bürg- 
ıfchaft geftellt hat biäher noch keiner, 
auch nicht der in Chicago anfäffige 
‚Walter Greenebaum. 


—,— —— — 


Erreichte ihren Zweck. 


Wie berichtet, wurde am Montag 
die 28jährige Frau Jennie F. Koepper 
im Baodezimmer ihrer Wohnung, Nr. 
4315 W. Madiſon Straße, von Gas 
betäubt bewußtlos aufgefunden. Sie 
wurde zwar mit Hilfe eines Pul— 
motors wieder ins Bemußtfein zurüd- 
gerufen, war aber jchon fo jchwad, 
dab Te ins Countybojpital überführt 
werben mußte, wo fie nun geitorben 
ift. ine ehbeliche Angelegenheit fol 
ber Verzmweifiungstat zugrunde liegen. 
— — — 
Dammbruch. 
(Seliefert don der „Alfoziirten Preffe”.) 


Davenport, Ya., 29. Sept. 


|den geplanten Bau eined Kanals über 
die gefährlichfte Strede der Le Claire 
Maflerfälle am Miffiffippi hergeitellt 
hatte, ift geftern Abend auf eine Strede 
bon 50 Fuß gebrodhen. Bundes-‘n- 
genieure arbeiten jebt fieberhaft, um 
die entitandene Breiche zu fchlieken. 
Eine noch aröhere Ftrede des Dam 
mes brach por zwei Wochen, 
— — — 
— Der erſte Schneefall des Jahre 
wird aus Winton, Minn., gemeldet. 


Harrifon Straße 
abgehalten werden 


eine Verjammlung 
würde, ber allein 


| mehr al3 5000 Ausftändige beimohnen 


würden. E3 hätten nun aber die Strei- 
fer nicht nur eine Halle beleat, jondern 
mebr als zwanzig in ben verjchiedenen 
Zeilen der Stadt, mas kaum nötig 
oeweien, betrage ihre Zahl wirkixh 
nicht mehr ald3 4000, wie die andere 


Seite behaupte. 


‚Er dauerte anderthalb Stunden; bod 


J 


| Drähte 
|Funttion feien, 
3 feine Shmirrigkeiten in diefer Hinficht 


Sidney Hillman, der Präfident der 
National-ereinigung der Gewandma- 
her, war heute vom früyen Wlorgen 
an unterwegs. Er fuhr bejonders auf 
der weitjeite von Halle zu Halle, Die 
Unterhandiungen mit den Bejihern der 
Merkitätten betreffs Wiederaufnahme 
der Arbeit wurden im Hotel La Galle 
von Samuel Lepine, dem Prälidenten 
des Chicagoer Bezirköratö der Ge- 
mwandmacher geführt. Er erklärte, daß 
perfchiedene ‚Firmen bereits Stontratie 
unterzeihnet hätten und daß eine 
große Fabrik jich bereit erklärt habe, 
mit den eigenenAlngeftellten zu verhan 
celn. Sin diefem Tall jet aber ber 
Standpunft eingenommen worden, 
dab jeg* mit der Gewerkichaft beraten 
werben n.'il’», 

Die Ausfiändigen find bis jekt um 
feine Erlaubnisfcheine für die Abhal— 
tung von Straßenumzügen eingelom- 
men und der Polizeichef verjichert, daß 
'er obne behördliche Genehmigung Tolche 
nicht dulden wird. Die Gt.eiter erllä- 
ren, dab, wo e3 bis jeht vor Werl: 
ftätten zu Anfammlungen fam, bie ein 
Eingreijer der Polizei zur Folge hat: 
ten, die® darauf zurüdzuführen war, 
dab Privatdeteftived im Golbe der 
Arbeitgeber verjucht hätten, eigenmäg- 
tin Streiter auseinander zu treiben. 

Bor der MWertitätte von Gimon 


Cohen, 1521 W. Walton Str., fam-| 


melte fich heute Nacjmittag ein Haufen | 
Streiter an und fihleuderten Bad- 
fteine durch die Fyenfterfsheiben, worauf 
die 70 Gewandbmacer, die bort be- 
Ihäftigt find und die Arbeit nicht nie- 
deraelegt haben, jchleunigft die Flucht 
erarifien. Als die Polizei eintraf, 


Der hatten die Streifer fich fihon zeritreut. 
temporäre Damm, melden bie Bun-| 
|desrenierung bier ald Ehußdamm für] 


939% 

Galvefton vom Sturm verihont. 
(Geliriert von der „Affoslirten Preffe*,) 

Galveiton, Terad, 29. Sept. Unfere 
Stadt ift Diesmal von den Folgen des 
ſchweren Tropenſturms, der ſoeben 
über Louiſiang landeinwärts fegte, 
verſchont geblieben. Die Telegraphen⸗ 
verbindung iſt ununterbrochen. 

Die Weſtern-Union meldet, daß ihre 
nahe New Orleans außer 
daß aber in Teras 


beſtänden. 


— 


gefet Die „Bonntagpon« 


de Ghines, nette Meine Entwürfe und 
geitreifte Effekte, Straßen-Scattirun- 
gen und Abend- Farben; weiche an- 
fchmiegende, reiche, glänzende Seiden; 
waichen fich vorzüglich; fojten gewöhn- 


fih 50c, zu, 3 
c 


Yard 

36zöllige Gorduroy » Sammtitoffe, 
der gegenwärtig am meilten beiprochene 
Stleideritoff für den Herbit; qutes YFar- 
ben-Sortiment, jehr dauerhaft, 

su, Ward 


* — 
Waſchſtoffe 
2500 Mo. Reſter Boolfo d Kleider— 
aller Sorten Waſch⸗ und Wrapper⸗Per⸗ 
stoffe, Neiter im } cales, in dunflen u. 


bellen 
zu, Die 
Yard 


nn 36: und 40zöllige Scidenitoffe, ein- 

$1 Seide-Boplins, || 1Hiesic fancy Tafietas, Satin Meija- 

9 * lines, Poplins, Faille Francaiſe uſw., 

Die Yard bat Längen für Kleider, Waijts, Coat- 

40 Zoll breit, feine reine Futter und als Beſatz; ein vorzügliches 

Seide und Wolle, extra ſchwere — Zur Auswahl; werden ge- 
Qual., ſchöne glänzende Appre— vöbnlid aufwärts bis zu $1.00 

tur; jchwarz, weiß umd neuejte 
Farben; dieje populären Seide- 


verfauft, zu, Ward 

Boplins find $1.00 * 
wert, zu, Yard.... — 
J 292 
83 Wiiſs, 225 


Waiſts aus Seide Crepe de 
Chines, ſchlichte, geſtreifte und 


223öllige Velveteens für Suits und 
Coats, gut Covered Pile, ſeideartiger 
Glanz; ſchwarz und alle anderen Far— 
ben; zwei Werte, Yard 69c 49 
c 


= 2 — 

Beſte Liköre 
Wihiskey, Tiſch Claret, „JWhiskey, in 
Bot tled in Lach man's, Fäſſern gealtert, 
beſtickte; Kragen hoch oder niedrig Bond, volle d ee. Pint- 8. W. Tavlor, 
zu tragen; in ſchwarz, Navy, weiß JQuartflaſche flaſchen 39e; Rye oder Bour⸗ 

für die Flaſche bon, Gall. für 
57e 


und 2 2 3.08: 
a) 15e lSuit. 83e 


Größen 36 bis = 
Quartfl. 
IT fe 5 d 
„ztrade wart“ Schuhe 

Ein zeitgemäher Ginfauf von etwa 1000 Baar Trade Marf 
Schuhen für Damen, aber wir können in der Anzeige den Namen 
des TFabrifanten nicht nenien. Die Hans 
delömarfe, die ‚hr Jofort eriennen werdet, 
tt im jeden Yaar eingeitempelt. Die 
Schuhe find aus Patent oltitin gemacht, 
mit Kid und Schwarzen und farbigen 
klotb Zops, und Gunmetal Galf; Kinöpf- 
und Schnürſchuhe; Größen 3 bi 8. Schuhe, 
die gemacht wurden, um für 92.50 veriauft 
zu werden, aber wegen eines fleinen Fehl— 
ſtichs, einer kleinen Schramme oder ge— 
ringem Ausſchuß, ſpez. für Donnerstag, zu 


dangen Stüchken, Farben, 


zu, die 


Warme Sachen für Kinder 
Nompe s für Kinder, aus dunklem Parchent gemacht, 
wert 50e, zu 


Nadıtho‘ n, mit Fühen, ür Kind:r, eus diiwerem 
Mmsscan-zin«eil, Grd,iea < bis 8 „saure, A7 
zu er EEE 


Ylanneiette-Slachtllei.er ir Kinder, xoja und blau ge- 
iireifte oder ichlihte roja und blaue; Größen 1 bie 39 
c 


4 \\abre, 
Nachtfieider für Hinder, -u3 ichhwerem Amoskeag- 
slanneieiiv, roja uno bıau senreipte voer 47 
Ipliegt: wein c 


icpliegt: weine; Grunen 6 bis 14 Saure, zu 
Kimonos für Kinder, nur in Gröfen von 6 und 8 47 
Jahren, wert $1.00, zu c 


liebteſte Operettenſängerin Athens. 
Sie erſchien zuerſt als franzöſiſcher 
Soldat, mit der Trikolore in der 
Hand, brachte eine Erzählung und 
ſang dann die Marſeidaiſe. Sie ern— 





— 
— 
⸗ 


Ein Stimmungsbild aus Athen. wurde mit jeder Wiederholung lebhaf— 
ter. Braujende Hocrufi ertönten. 
xr gleub menn der Kaifer in eigener 
Perſon bier gewejen wäre, hätte man 


ihm feine märmeren Huldigungen 


Die Dftfee-Zeitung entnimmt einem 
ihr zur Verfügung geftellten ‘Privat- 
brief die Sajilverung eines Tüeater- 


abends in Athen, verjen Verlauf fehr 
bezeichnend ilt für bie das Athener 
Wublitum beherrfcende Stimmung. 
Das Ehreiben ift vom 7. Auguft aus 


Am Freitaa Abend bejuchte ich das 


Giefige Variete-Theater am Homonoia=| 


plab, in dem eine jogenannte Rebue 


aegeben wurde, ein Theaterjtüd, defien 


Hauptzmwe es ift, in intereffanier, 
mwihiger Art zu erzählen, was in ber 
Welt voraeht. Der Zufchauerraum 
befindet fich unter freiem Himmel; ein 
fehr großes Parkett, deifen erjte Rei- 
ben von den Mitgliedern der beiten 
Gejelfhaft, Diplomatie ufw, beieht 
find, während auf allen übrigen 
Plätzen auch nicht ein Plaß frei war. 
In diefem Stüd trat ein Fräulein 
Kotovali auf... die beaabiefte und be- 


tete nur ein ganz kurzes Händeflatfchen 
aus den erjien Reifen. Dann nahm 
Fräyfein Kotopuli Abfchied und trat 


‚als Jtaliener mit der bekannten Feder 
Athen datirt. Der Verfaffer berichtet: 


am Hut auf. Dies wurde vom Publi- 
fum mit völliger Zeilnabmlofigfeit 
aufgenommen. Drittens erjchien jie 
ala englifher Soldat. Die ven .hr 
gelungene enaliihe Nationalhymne 
murde mit eiligem Schweigen vom 
Bublitum angehört. Endlid trat fie 
ala deuticher Soldat auf, die jchivarz- 
weiß-rote Fahne in der Hand, und 
fang da3 Lied: Deutichland, Deutfch- 
land über alles. E3 ijt mir nixht mög- 
lich, den Jubel zu befchreiben, der jeßt 
losbrach. Man überſchüttete fie mit 
ſtürmiſchem Beifall, verlangte das 
Lied zum weiten, dritten und vierten 
Male, und der Jubel des Publikums 


bringen können. Endlich fiel der Vor— 
hang. Sämmtiliche Zuſchauer erhoben 
ſich von den Plätzen, gingen aber nicht 
fort, mit Ausnahme der kleinen Min— 
derheit der erſten drei Peihen. Man 
verlangte ſtürmiſch den deutſchen Sol— 
daten wiederzuſehen, und als Fräulein 
Kotopuli dem Drängen nachgab und 
mit der Fahne erſchien, wurde ſie aufs 
ſtürmiſchſte begrüßt. Ich glaubte, 
Thnen diefen Abend jijildern zu m. }= 
fen, um Shnen zu beweife.., tie die 
öffentliche Meinung fich bier zu Gun- 
iten Deutichlande gewandt Hat jeit 
dem brutalen Vorgehen Englands ge- 
gen und, 


‚Pefetdie,,Sonnlagpof‘ 





— —— ——— 
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The Store of R-Day and Jo Morrou 


° STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Auslage nener „Bonlevard Kleiner‘ 


Wir zeigen morgen eine neue Partie von Kleidern für die jüngeren Leute 
bon Chicago — die jungen Männer in der HSodhjichule, die jungen Männer it 
der Uifiverjität, die jungen Männer im Gejhätt — cs ijt die elenanteite und 
feinste Bartie, die Ihr je aejehen habt. Wir münden, das; die jungen Män- 
ner, die Kleider beurteilen fönnen und die 
Modefenner find, jowie jich hübich zu Kleiden 
i wilen, hierher fommen und ieje Anzüge 
belihtigen — fie genau prüfen und Die- 

jelben mit Euren Sdeen, was Kleider Sein jollten, vergleichen. ' Wir 

find überzeugt, daB fie Euch gefallen, in Wirflichfeit werden fie Eure 

Erwartungen noch übertreffen, denn fie find wirklich zufriedenjtellend. 


Dieje „Bonlevard Kleider” tunrden von einem der herbor- 
ragendiien New Yorker rabrifanten gemacht — einem Yabri- 
fanten, der die Wünjche der jungen Männer jtudirte und fie 
denfelben anpafte — ein „siith Avenue” Fabrikant, deſſen 
Kleider die Eleganz beiisen, für welche dieje berühmte Strafe 
befannt it. Wir zeigen eine vollftändige Auswahl diefer An« 
züge in den neuen Herbit-Modellen zu dem Breije vun $12.75, 
$15 nnd $20, 


„DBoulevard” Anzüge zu 815 


Hochfeine Tweeds, Cheviots und ſchottiſche Miſchungen, wie auch die ein— 
fachen blauen, grauen und braunen Flanelle wurden zu dieſen hübſchen 
Gerbſt-Anzügen verarbeitet, geſchneidert in den Shir— 
red Rücken u. Patch Pocket Styles u. den beliebten 
Färbungen. Eingeſchloſſen ſind auch alle eleganten 
neuen Muſter in reinwollenen blauen Serge-An— 
zügen. Es ſind ausgezeichnete Werte zu dem mä— 
Bigen Preis bon 


2 
iD 


Bismard-Hotel, beögleichen 
an ber Kaffe ae — 
Bom Grundeigentumdmarkt. Klanenienude verantwortlich nemadhıt. 
ben, da fogenannte goldene Buch, das Die Chicago Telephone Co. hat 
zent Finjen abaeiälofien. denen berborragenden Xierärzten und 
deutfchen Rronpringeif'n vorlegen zu. Zufall fügte es, daß er für das Stabt- | 
innerhalb der folgenden jehs Jahre Scott Durand unterzogen, melde bie 
Hamburg - Amerika = Linie einzu: | Ten, am 28. September 1878, ihren| 
bert Didinfon Co. gewährt gegen HY- | haltsbefehl daran hinberte, ihre von Bir 
Kreuz jeichnen will, iſt freundlichſt ge: | Monroe Heatb, der fih ihn bejtellt | 
vom Abmwafferlanal, von der 35.Str., Farm zu töten. E3 wurden Beſchlüſſe Zuch einzutragen. (inet ber zeten! für Gejihäftszwede no faft garnicht | 
Anlage beiteht aus drei drei, vier /Worgehen dem Staate Jllinois und | Matten; et zeichnete 8250 und ichrieb | Wußte, day es fih in gar mancher | 
vierftöcigen Gebäude, 420 bei 60 ter ihrem Beilpiele folgen und daburd) | Sorpaten der beutichen Armee ebenfo | betriebed in diefen 37 Jahren grenzt! 
Hoch ift. Von William Volbert haben | drüdung der Seuche, verhindern wer⸗ als um jene Zeit in zehn Jahren. ! 
Prozent Zinfen gegen Hhupotibet auf machfen nicht nur den Farmern Ver: | Germanialsge der Freimaurer wirb ihr) ju einem fo volltommenen zu machen | 
Late Viero Ave., 161 Fuß füblich von ger Viehmarkt geht immer weiter zu⸗ wird die Germanialoge Nr. 182, 4, 7, | Htellten Unforberungen gerecht zu wer⸗ 
$22,000 auf drei Jahre zu jech® Pro- gen Energie fehlen läßt, um die) „un und Ball feiern ‚54 Trerniprechzeniralen, die alle durch! 
Lincoln Ave., mit Vorkaufsrecht zu Will in die „Heimat“ zurückte hreu 2,500,000 Verbindungen hergeſtellt 
ä torbfei Abſchieds halt RER | Deutfche Zogen find in biefer Tangen ie {ehe $ © ann | 
und Wohngebäude auf der Norbfeite | bihiebövortrag halten. | gen furd im biefer Tangen auf je jehs Bewohner ber Stadt ein! 
fie Jahre) i e 
ſteht. Welt mit Ausnahme von New York 


Frau Ouraud ſcharf getadeit. im des] Der 400,000. Merufpremapparat. 
* wird Fri. Beberidge auc die Ehre ha- in Dienk nehellt. 
3 Einer außerordentlich ſcharfen Kri⸗ 
Großes Suvothelendarlehen zu ſechs Bro⸗ tit wurde in einer geſtern von verſchie⸗ ihr vom ringen Hafeldi, Herzog von geſtetn ihren 400,000. Fernſprech- 
en Tradhenberg, übergeben twurbe, der Apparat in Dienft geftellti, und ber 
Greenebaum Sons Bank andXruft Vertretern des Chicagser Viehzüchter- | 
Co, hat ein allmählich nach zwei und vereins abgehaltenen Konferen; Frau | dürfen, Da Buch if zur Zeit bis | oderhaupt, Mayor Thompfon, beftimmt 
T \ | ’ morgen in ber Gefchäftsftelle ber | Dat. Als die Gefellichaft vor 37 Jah-' 
zu tilgendes Darlehen von $1,500,- |®undes- und Gtaatsinfpeftoren be | 
000 zu jechs Prozent Zinfen der Al: |tanntlich durch einen gerichtlichen Eins | sehen, und jedermann, ber eine Epen-| 400, Apparat vermietete, war es eben⸗ 
8 \de bon 50 Et8, aufwärts für das Rote | falls der Chicagoer Bürgermeifter, 
poihef auf deren neue Tiebzig Wcres ver Maul- und Klauenjeuche befallene | 
große neue rabritanlage, begrenzt | wertvolle Rinderherde auf der Eradiree | geten, feinen Namen in dag golbene | hatte. Damals wurde das Zelephon | 
den Bahngeleifen an der Campbell |gefaht, in welchen fie darauf aufmerk: A nteraei 1, benußt, Herr Heath hatte jeine Bedeu: | 
Ave, und der California Ave. Die fcm gemahi wird, daf fie durch übe |peneriige, ber Mperenfänie Gamer y tung aber offenbar bereit erfannt und | 
und fünf Stodwerten hohen Gebäus|dem ganzen Lande unberechenbaren | pazı: &s iR volltommen wahr, ba | Weife vorteilhaft verwenden lafie. 
ben, je 80 bei 240 Fuß, einem anderen | Schaden zufügt, da andere Viehzüd- pie ee und —— — Das Wachstum des Fernſprech— 
Fuß, drei 80 bei 120 Fuß meſſenden die Tötung der erfrankten Tiere, daS |fepr unfere Hilfe nötia haben wie di direlt ans Wunderbare, wird doch 
Gebäuden, von denen eines 200 Fuß einzige wirffame Mittel zur Ünter: der Kar ' ig ba heute an einem Tage mehr telephonirt, | 
Charles ©. und Frl. Ella E. Frank|den, jodaß diefe dann alfo immer wei: | i Freilih waren eine ganze Reihe von! 
$100,000 auf fünf Jahre zu 5% ter um fich greifen wird. Hieraus er= | Senis Jahre. wichtigen Erfindungen nötig, um ihn! 
ihr Mietshaus und Grundftüd, 118 ufte im Werte von vielen Millionen, Dimantinbiläum feiern. I mie er heute ift, der Kunft der nge=' 
bei 331 Fuß, auf der MWeftfeite der fondern das Geihäft auf dem Ebicar| gym morgigen Donnerftag Abend| rieure ift ed aber gelungen, allen ge- 
der Wrighimood AUoe., geliehen. Her: |rüd, da die Züchter zu der Anficht ge- EAUM,; e Ei Sr onkaffe | DEI. | 
mann R. Milch hat ein Darlehen von | langen, daß Illinois e& an der nöti- — — >. eh] Chicago hat heute nicht weniger ala! 
zent Zinfen auf Marfbiield | Seuche zu unterbrüden, | e- Br | Hauptleitungen mit einander verbuns! 
Iheater an der Nord Marihfield und | — — Die „Germania lann ſich rühmen, den find, ſodaß jeden Tag gegen 
die älteſte deutſche Loge im Staaote 
837,000, abgeſchloſſen. | Illinois zu ſein; ſie wurde am 8. —A werben fünnen. Vor 37 Jahren ber| 
Das mit 33500 belaſtete Laden- Frl. Ray Beveridae wird heute 1855 ins Leben gerufen. Sechs anbere| trug die Zabl 700. Es kommt jeht) 
der Weit Mabifon Str, 151 Fuß Irl. Ray Beveridge, die junge Ame⸗ Zeit in Chicage entſtanden, unter denen Telephon; in dieſer Beziehung wird 
weſtlich von Nord Lincoin, Grund 25 ritanerin, welche, nachdem die „Germania“ als Patriarchin da= | Chicago von feiner anderen Stabt der 
bei 124 Fuß, ift von Louis Reif zu | lang in Deutichland gemweilt hatte und Mt — ‚2 2 
812500 an Rollin X. Stearns jr. au zu Anfang des Krieges in beut=| Vierhundert Mitalieder, Damen und | übertroffen. Chicago hat mehr yern=| 
ſprechapparate aufzuweiſen, als ganz 


vertauft worden, und dase an der ſchen Hoſpitälern als Krankenpflegerin Gäſte werden ſich der von ſämtlichen 
Südoſiede der Weſt 12. und Paulina tätig geweſen war, vor einigen Mona— Altmeiftern, dem Ehrw. Meifter und | Afien und ‚Afrika aufanımen, auch 
Str., Grund 75 beit 125 Fuß, mit ten in das Land ihrer Geburt zurück- dem Sekretär der Loge vorbereiteten mehr als Südamerila, Zentralamerika 
$37,850 belaftet, zu $44,850 von kehrte, um ihre ganz unter dem Ein- | Feier beteiligen und vom Aitmeifler| und Merito zufammen, und ungefähr! 
Beni. Rothaus an David H. Bloom. |drud der probritijchen ameritanifchen | John F%. Cchott begrüßt werben. Diejebenjo viel wie ganz Kanada. Xon=' 
F. W. Ihuriton hat fein Wohnhaus | Zeitungen ftehenden Landaleute über | Hauptrebe des Abends wird Altmeifter | don mit jeinen aht Millionen Einwoh- 
auf der MWeflfeite bes Grand Boule:|den wahren Sadverhalt aufzuflären, | Auguit Zorpe halten, während Ait- nern hat nur ungefähr halb fo viele 
vard, 197 Fuh nördlich von der 45. hat fich ntfchloffen, ihren Wohnfig |meifter 5. W. Ihomfen den Damen | wie Chicago, und Parid nur ungefähr) 
EStr., Grund 50 bei 150 Fuß, mit | bemmächit wieder „nach ihrer Heimat“, |einen Gruß entibieten wird. Ball-|ein Drittel jo viele. 


— — 


Zwei verſchiedene Engel. 


—— „Boulevard“ Auzüge, 12.75 
Verſchiedene elegante neue 


| 

| 

| „Bonlevard” Anzüge zu $20, 
| , 

| TEL — cn ⁊ 

u; ——— Moden in hübſchen grauen n. 

| 


Die feinsten blauen Anzüge in 
den eleganten neuen Moden für 
junge Männer, erflufive Mufter 
in den neuen Streifen und Mi- 
ſchungen — ge— 
ſchneidert nach 
hochfeiner Art 


braunen Cheviots, alle Größen 
bieten dem jungen Mann 


einen Anzug zu | 
‚18 | 
men | 


einen mäßigen 
„Gypſy“ Bliefel 


.4 Der Engel von. 
| Bethlenem- 
da Tennsylvamın 


Preis, ein hodh- 
feiner Wert zu.. 


Pr Motion = Berkaul Groceries 


$12,000 belaftet, zu $18,000 an Ed— 


win 9. Rand verkauft. 

Sm Grundbuhamt wurde der Ber: 
fauf folgender Zinshäufer angemel: 
det: 5120 und 22 Kenmore Ave., jechs 
Mohnteile, mit $16,400 belaftet, zu 
$25,000 von Knud Sparefus anDora 
Pelaste, die das mit $2,000 belaltete 
Laden: und Wohnhaus an der Süd- 
weitede der North Weitern Ave. und 
Schubert Str. zu $10,000 in Kauf 
gab. 3526 und 28 Colorado Xbe., 
feh3 Mohnteile, von Samuel Leby 
an Clara Vaughan und Frau Anna 
Coote im Taufh für die Liegenichaft 
1139 Nndependence Boulevard auf 
der Sübfeite der Dit 66. Str., 160 
Fuß öftlich von der Bladftone NApe,, 
Grund 40 bei 126 Fub, mit $12,- 
000 belaftet, zu $22,800 von Mattie 
D, Barnard an George S. Middle: 
ton. 

In Kraftwagen fuhren heute Vor- 
mittag vom Grant Bart die Mit- 
alteder der Grundeigentumsbörfe des 
County Cook mit ihren Damen nad 
dem South Shore Country Club, mo 
fie ein Pilnik veranitalten. 

Safob Glos, welcher jeitfahren bei 
Verkäufen wegen Nichtbezahlung der 
Steuer. Grundeigentum gewöhnlich 
zum Betrage der Steuer nebit 
Strafauffhlag und Gerichtäfoften 
erivirbt, Hatte auf diefe Meiie 
im Yabre 1889 ein Grunditüd an 
der 75. Straße im Werte von $1500 
erworben, und von den früheren Be- 
ligern, Howard T. Foultes und Frau 
Edwin 2. Smith, $800 für die Nb- 
löfung feines Befiganfpruhs unter 
der Behauptung verlangt,daf er $500 
hineingeftedt babe. Es fam zur Kia- 
ge, und Kreigrichter Smith bat nun- 
mehr entjchieben, dat den früheren | 
Belitern geitattet werben folle, das 
Land nach Bezahlung von $95.28 un- | 
°» dem ZTorrenäfyitem ala Eiaen!um | 
einzutragen, bi3_ auf ein iinziges 
ledchen, etwa ein zwanziamillionftes 
Teiſ di⸗es bleibt Glos zu eigen. 


* Extra Pale Pilſener und „Bat | 
riih“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafhen und 


Fäſſern. Tel. Calumet 730 und 869. 
Anzeige 


warb, mit einem Wbend? 8 Uhr 


‚einzig in ihrer Art. 
‚den Runftfreunden ein ganz bejonderer 
Genuf; bevor, 


nah Deutjchland, zu verlegen. eder, 
der ihre von glühender Begeiſterung ge— 
fragenen Vorträge mit anhörte, wird 
dies aufrichtia bedauern, 
es doch feinem Zweifel, daß fie ber 
deutichen Sache große Dienite leiitete, 


'und namentlih au in Freien, mel: 


be den meilten Andbern 
waren, auftlärend wirkte, 


Am heutigen Mittwoch 
ih Frl. Beveridge 
ihre ſich ſtets gleich bleibende Lie— 
benswürdigkeit zahlreiche Freunde er— 
im 
Louis XVI. Saale des Sherman Ho— 
tels zu haltenden, durch Lichtbilder 
illuſtrirten Vortrag von Chicago ver— 
abſchieden. Der Ertrag iſt für ſie 
ſelbſt beſtimmt, um ihre Reiſeunkoſten 
zu dechken. Es bietet ſich hier alſo den 
Deutſchen Chicagos die Gelegenheit, 


verſchloſſen 


wird 


ihr ihre Anerkennung für ihre großen 


Verdienſte auszuſprechen, ihr ihte 
Hochachtung und Wertſchätzung 


bezeugen, der Saal ſollte daher bis 


auf den letzten Platz gefüllt ſein. Ein 
aus den Herren Karl Eitel, Auguſt 
Lueders, Francis T. Dewes, E. G. 
Otto L. 


Halle, Ferd. Walther, Dr. 
Schmidt, Hermann MWollenberger, 
Ernſt G. Kußwurm, Eugene M. Kee- 
ley, Guſtave %. Filher und M. 7. 
Girten beſtehender Ausſchuß hat da— 


für geſorgt, daß dieſe Gelegenheit nicht 


unbenutzt vorübergeht. Er erſucht 
alle Deutſchen, ſich zu dem Vortrage 
einzufinden, und weiſt beſonders dar⸗ 
auf hin, daß auch alle deutſchen Ver— 


‚eine durch ſtarke Abordnungen ver— 
treten ſein ſollten. 


Frl. Beveridge hat ſich auf vielſeiti— 
gen Wunſch ihrer Freunde entſchloſſen, 


nach ihrem Kriegsbilder-Vortrag auch 


einige ihrer Kabaretlieder zu ſingen. 
Die Vortragskunſt von Frl. Beveridge 
iſt eine ganz eigenartige, wie Berliner 
und Münchener Zeitungen erklären: 


‘ den feiner berfäumen 
ſollte. 


* R ML 


I: & 2. Goatö’ 
2Cord Zuperior 
Chain Marle 200 
Vard Spulen Näh— 
ſaden, weiß oder 
ſchwarz, alle Num—⸗ 
mern, 3c Wert, 6 


Kohinoor Drei 
und Garment 
ftenerd, weiß oder 
ihmwars, 10c Wert, 
> Slarten 


Gorticelli ober 


was | 


+ Qualität 


Kleinertö Ten. 
tberweight Dreß⸗ 
Ebields, Größen 2 
und : requläre 
10c und 22 erte, 
da3 Baar 


Reit Electric 
Haar =» Kräusler— 


I fünf Sträusler auf 


einer Marie, 2öc 
Wert — Die 


Ratte 12c 


Dorcas beſte 
Strid 
garn, nur in weiß 
— alle Nummern, 
regulärer 5c Wert, 


unterliegt | 


die ſich durch 


zu 


mannſche Muſik wird die Genüſſe der 
Tafel würzen und ſpäter den Tanz be⸗ 
gleiten. 

Wem das vor zehn Jahren am 
Gründungstage gefeierte goldene Jubi— 
laum nob in Erinnerung if, wird) 
überzeugt jein, daß die bevorftehende 
Feier ſich dieſem denktwürdigen Feſt 
würdig an die Seite ſtellen wird. | 

Der Germanialoge wurde am 16. | 
August 1855 die Diöpenfation der) 
| Großloge erteilt, die ihr am 3. Dftober — 
den Freibrief überweiſen ließ. Diefes Im veraangenen Squliabr 2887 von 
Dokmuent, nebſt dem Archiv, der ihnen nach Chicaas ackommen. 
Bibliothet und dem Tempel, fiel den Obgleich die Einwanderung in let 
großen Brande von 1871 zum Opfer, ter Zeit betanntlich ganz bedeutend 
aber die Mitglieder erholten ſich ſchnell zurüggegangen iſt, ſind nach Angabe 
von dem Slage, und ſchon der 19. von W. L. Bodine, dem Vorſteher der 
Ottober 1871 ſah die Loge in der Abteilung für Zwangserziehung, im 
Halle der Leſſingloge wieder bei der vergangenen Schuljahr doch mehr Kin: 
Arbeit. Das jährige Stiftungsfeſt der aus Europa nach Chicago gelom⸗ 
wurde in der Halle 62 N. Clart Sirt. men als zuvor. Vielleicht iſt der euro- 
mit Glanz gefeiert, die Loge hatte da-⸗ päiſche Krieg, der in jedem Lande Hun⸗ 
mals 170 Mitglieder. Im Jahre 1899 derttauſende des Ernährers beraubte, 
fiedelte bie „Germania“ nach dem die Urſache. 

Nordſeite Freimaurertempel über. Die Geſammtzahl der eingewander— 
Schwere innere und äußere Kämpfe ten und von New VYort direlt nach 
ſind auch dieſer Loge, beſonders in den Chicago geſchickten Kinder beträgt 
erſten Jahren, nicht erſpart geblieben, 2,889, 1,514 Knaben und 1,375 Mäb- 
aber der Geift der Brüderlichleit unter chen. Davon kamen, wie der offizielle 
den Mitgliedern bat Alles fiegreih| Bericht Tagt, 664 aus talien, 448 aus 
überwunden. Sechs Logen haben fich! Deutfhland, 415 aus Polen, 162 aus 
im Laufe der Jahre von der Veteranin!Rukland, 135 aus Böhmen, 112 aus 
abgezmweigt: Uccordia Nr. 277, Griechenland und 65 aus Holland, 
Mithra Nr. 410, Lefling Nr, 557, während England nur mit 34 und 
Herder Nr. 669, Walded Nr. 674 und | Frankreich nur mit 4 vertreten ift. Die 
Ennitantia Nr. 783, i | meiiten von ihnen ftanden im Alter von 

— — 7 bis 14 Jahren. Herr Bodine ſorgte 

* Die beiten Acrbeitskräfte er⸗ dafür, daß ſie ſofort zum Schulbeſuch 
reicht man durch kleine Anzeigen in angehalten wurden. 
der Abendpoſt. 


— — 0 — 


Aus Bereinstreifen, 


Poftichlug für Europa. 
Die nädite Poit nah der $) 
Schweiz (über Neapel) fchliekt 
in Chicago morgen um 12 Uhr 
Mitternacht. 
He ET TE en 


} 
: 
| $ 


— 


Eingewanderte Finder, 


— 1.90 — ——- 


| z. Nlihulers Aimtsantritt. 

Zur Vorbereitung einer ?yeier ber 
| Der Eintradt Frauen, Einführung von Samuel Aljchuler in 
‚berein eröffnet feine Saifon am!jein neues Amt alö Richter ded Bun- 
‚Samjtag, dem 23. Oktober, Abends, | desfreisgericht? hat N. W. MacChes- 


'gejelliger Empfang vorangeht. 


Die! fammer ein aus nadhftehenden Antwäl- 
ı eitlichkeit wird in der North MWeft ten befiehendes Komite ernannt: 


Edgar 


Halle, North und Weitern Ave., abge-| Bronfon Tolman, Borfiger; ©. ©.|che no die Schullameraden des Ver⸗ 


&| Hofpital 


'ftuhl eine® Mädchen? genas, 


Gurela 100 PDard- 
Spulen Näbieide, 
weiß oder ſchwarz, 
reaulãr. 10c Wert, 


4 Spulen 


250 Yarb Spule 
Näbfeide— nur in 
ſchwarz — regulä⸗ 
rer 250 _ Bert 


die Epule 12% 


S.oonenso.»e 
2or beite Duali» 
tät bernidelte Si— 
&erbeitsnadeln — 
alle Größen, regte 
lärer 10c Wert — 
3 Starten 
sin 


2 Epulen 
für 
6 » Ilinabonrne's 
Sap Geide Hülel- 
garn, in meiß, 
Ecru md einigen 
dc ie 1 
Sarben, alle Mum 
mern — regulärer 
10c Wert — zwei 


Unverhofii fommıt oft.. 


Fran Sophie Moslim ihentt Kind im, 
l 


Fahrſtuhl das Leben. 


Einen beſchleunigten Beſuch in 


dem Maimonides Hoſpital mußte ge— 
ſtern Frau Sophie Moslim, Nr. 1524 


Campbell Ave., wohnhaft, machen. m 
angetommen, wollte rau | 
Moslim mittels des Perfonenaufzugs 


‚nach der Wöchnerinnenabteilung fah-, 
ren, 
‚Adebars zu erwarten, aber der hatte 


um bort die Ankuft Gevatter 
eö fo eilig, daß die rau noch immahr- 
Dann 
beftiegen die Doktoren Bau und Tap- 
loff den Fahrftuhl und maxhten wie- 
der qut, ivaß der unfahrplanmäßige 
Klapperjtoch durch fein verfrühtes 
Eintreffen verfchuldet. Das Kindchen 
und die Mutter befinden fich, den lIm- 
ftänden angemeifen, wohl. 
ei 

Gin Hleines Leiden, über weldes 
wie Tag und Nacht grübeln, iit im 
itonde, unfer ganzes Nervenjpitem 
außer Ordnung zu bringen und uns! 
aufs Sranfenbett zu werfen. Darum | 
jorge nicht, jondern fei frohen Mutes 


und fete dein Vertrauen auf Fyorni’s | 


\Nlpenfräuter. Es sit ein Heilmittel, 
auf das man fich völlig verlafien 
kann. Es ilt aus giftfreien Sträu- 


tern bereitet und enthält nichts, was | 


niht gute Wirkungen bat. Wird 
nit von Apothefen verfauft, jon- 
dern durd Spezialagenten, die er- 
Inannt find von den Heritellern: Dr. 
Beter Fyabrnen & Sons Co., 19—25 
5, Soyne Ave., Chicago, JUI. m 
| — 


| Berfuhte ih zu Drüden, 


Leuter eines Kraitiongensd überfährt und 
| verlegt Auaben icwer. 

| Bor der Xalob Riis Schule an EI: 
burn und Throop Straße wurde ge- 
'ftern der 10jährige Salomon Lazero- 
|wig von einem Straftlaftwagen über- 


Es ſteht daher | mit einem Zanzvergnügen, welchem ein | ney, Präfident der Jllinoifer Anwalts-| fahren und Schwer verlegt. Der Len- 


‚ter hob bas verunglüdte Kind in fei- 
nen Wagen und fuhr fehleunigft davon, 


Neue FKacons fir 
Damen. Dieje 
Boot find aus mwei- 
chem Ktidikin 
biegſame Lederſoh— 
len, neue Concave 
Leder-Abſätze, feh— 
lerlos paſſend. Reg. 


2.46 


| 
Damen) 
Slippers — 
zwei Girap- | 
Facon, aus 
weichem Vici 
—— 
Opera Zehen 
— Cubanmn 
Abſabe. we 
Größen, zu Bu — 
s1 Nenueßerbſt⸗Stiefel 
für Damen 
Aus Gunmetal Calf, Patent Le— 
der, Suede und Viei Kid gemacht. 
Schwarze und farbige Cloth Tops, 
leichte und Welt genähte Extenſion 
Sohlen, eine vorzügliche Partie von 
$3 und $3.50 Schuhen, Auswahl 
von allen Facons, 
Donnerstag Zu. 
Zweiter Fluor, 


alte |! # 


der Kinabe im Univerfity Hofpital ge- 
funden. hm maren »beide Beine ge= 
brechen, auch ift er innerlich jo jchmwer 
verießt, dat; eine Operation vorge— 
nommen werden mußte. Wie feitge- 
ftellt wurde, gehörte der Kraftwagen 
der Unique Reinigungsanftalt und 


|ärberei, Nr. 2643 W. Chicago Ube., | 
fonnte aber 
Die! 
Eltern erwirkten einen Verhaftsbefehl 


der Name des Xenfers 
bisher nicht feitgeitelt werden. 
gegen einen der&igentümer der yirma. 

(Sin doppeltes Unglüd traf ae 
ftern den Sjährigen Raymond Som: 
mer, Nr. 1538 Georae Straße. Der 
Knabe ftach fich, während er mit jet- 


nem jüngeren Bruder jpielte, mit einer 


Gabel ind Auge und jollte in einer 
Polizeiambulanz dann nach einem H0= 
ipital gefchafft werben. Auf dem Wege 
dorthin mwurde bie Ambulanz bon 


einem bon John Knifely, Nr. 202 Oft 


55. Straße, gelentten Kraftwagen an 


gerempelt und Kohn Moeller, der Len- 


ter der Ambulanz, von ſeinem Sitz 
geichleudert und leicht verwundet. Ray- 
mond erlitt Abichürfungen. Die Am- 
bulanz mwurbe fchmwer beichädigt. 
— 1) 9 
Stahlen Leinenzeug. 
Der Exmoor Country Klub mu jich 
| nene Tifchtüicher anichaffen. 

Die Bürgerfhaft der Ortſchaft 
Highland Park jowie die hHohmohfllöb- 
liche Polizei jenes Vorort3 wurden ge- 
ftern Abend durch die Kunde von 
einem veriwegenen Räuberftüdchen aus 
‚ihrer Ruhe geichredt. SKraftwagen- 
ıbanditen fusren gegen 11 Uhr vor dem 
ıAlubhaufe des Erinoor Eountriy Klub 
|bor und machten fich die Abmejenbeit 
‚des Nechtwächler8 zunute, indem fie 
Tiichtücger und anderes Leinenzeug im 
Werte von $300 fortfchleppten. Der 
‚Wächter, der nur auf Turze Zeit fort: 
‚gegangen war, fehrie gerade zurüd, 
‚als die CSpibuben fortfahren moll- 
‚ten, unb alarmirte fofort die Polizei. 
Die Verfolgung verlief jedoch erfolg: 
los. 


Als Frau John Hoskh geſtern am 


Siebter Floor. 


Zuder, 20 Pid. grannlir. Zuder, 


mit Order von $1 od, mebr, 
‚Butter und 
nicht einaeichloffen 


Mehl 


Erbſen, Lafeiide 
feinſte Early June 


— Büchſe 12c 


ee 
Fanch geſchälte 
Spargeln, Ron— 
Such Bars — 
die Büchle = 
A 
Dundie 
rated Milch, 
die Büdhfe.... 


Sc 


Sniderd Toma- 


Evaps» 


Ye 
Fanch importirt. 
Dliven:Del, 9 3c 


Quartfanne, 
Fanch B. F. Ja⸗ 

van Tee, regulär 

65 — ba 

Pfımd 50c 
Fan Dairy 

Lund Kaffee, der 

allerbefte— 

Pfund 


Kneipp'3 Cereal 


Fleiſch 


Fe —— garo⸗ 
es Packet 
a 

Butter, Mne- 
gers feinſte Elgin 
Ereamery Butter, 
5 pfd. Eimer oder 
1 Br-Stüde, 
Pfund 

Fancy New York 
Cream Käſe, das 


Pfund a 27e 


10c 


ten:Catfup, Pint⸗ 


flafhe zu 
nur 


Reiner Trauben⸗ 
— die 
nartflaſche 
Sc 
Fanch Karolina 
Kopf Reis, 
RPfund 
Qualer 
Eorn Fylales, 
PBadet 


Dvengold zubereitetes An» 
Henmehl, regulät 25 — 
Drei Paaele 


Newberry Ave., ſaß, tauchte hor dem 
Fenſter ein Kerl auf, der einen Re— 
volver auf ſie richtete und ſie nieder⸗ 
zuſchießen drohte, falls ſie ſich nicht 
ruhig verhalte. Frau Hosky wurde 
aber dadurch ſo erſchreckt, daß ſie in 
Schreikrämpfe verfiel und dann ohn— 
mächtig niederfiel. Der Kerl, der ohne 
Rock und Kopfbedeckung war, verſuch— 
zu entfliehen, als die Frau zuſam— 
menbrach, wurde jedoch von einem 
Poliziſten eingefangen und verhaftet 
In der Wache gab er ſeinen Nam⸗ 
ſals James Hickey an, weigerte ſid 
aber, ſeinen Wohnort zu verraten. 
Vier Filmrollen Wandelbilder im 
Werte von $1000 murden im Laufe 
der Naht aus dem Büro der „Wor! 
‚Alm Eorporation”, Nr. 207 Eii 
'Wabajh Uoe., geftohlen. Die Polize 
nahm in Verbindung mit bem Fall 
Charles Taitus, einen Angejtellten her 
iema, und Charles Delzinger, eine: 
\Filmmafler, der feine Büros Nr. 167 
Weſt Waſhington Straße hat, feſt. 
Taitus wird beſchuldigt, die Film 
rollen geſtohlen und ſie an Delzinger 
verkauft zu haben. 
| — — — — 
— Erlebniß. — Unlängſt ſitze ich 
in einem Bierlokal und tue, was 
man in ſolchem Lokal gewöhnlich 
tut. Ich trinke... Da tritt ein älterer 
Mann, der eine Anzahl fremdläandi- 
|fcher Orden md Ehrenzeihen auf 
der Bruft trägt, an mich heran und 
bittet mi um ein Almojen. Da er 
möglicherweife Schwindel treiben 
'fonnte, jtelle ih ihn auf die Probe 


\ > , = * 
und frage ihn aus. Er aber antwor— 


Itet prompt und jiher: „Sier, aus 
meinem Ba fönnen Sie fehen, daß 
(ih in verjchiedenen Ländern _der 
Melt gefochten habe!“ — „Ind was 
I\maden Sie jegt?” fragte ciner Der 
Anweſenden. „seht fechte ich 
hier”, antwortete prompt der Bettler, 
— Vorſichtig. — Kellner: Wa— 
rum trinken Sie denn Ihren Wein 
nicht, Herr? — Gaſt: Da ſchwimmt 
'ne lebende Fliege drin 'rum, und 
ich will erſt mal ſehen, wie er der 


— 


Eintrittskarien zum Preiſe ven 81 halten und von einem erfahrenen Gregorhy, Thomas M. Hoyne, Harrh unglückten den Namen der Firma feſt- Fenſter ihrer Wohnung, Kr. 1449 bekommt! 
das Stück ſind im Vorverlauf in der Komite jo forgfältig vorbereitet, daß E. Smoot, Edward Sonnenfchein, ſtellen lonnten. Trotzdem benachrich— 
Buchhandlung von A. Kroch & Co. ein Erfolg ſchon von vornhetein ge- Win. D. MeIlvane, Geo. P. Merrich, tigten die Kinder die Sltern Salo— 


(Rr. 59 Dit Monroe Str.), im Sher: 
man Hotel, im Kaiſerhof⸗Hotel und 


| fichert erfcheint, 


Eintrittäfarten Br 
25 Cents, _ — 


Nathan W. MacChe⸗neh. 


Chas. F. Morſe, P. J. O'Keefe und mons, die wiederum gleich die Polizei 
holien. Nach längerem Suchen wurde 


| 


| GASTORIA Hisiumpwikiin. 
: Ma Sarla. Dia Ihr Immar Aakanft Haht: 


— — — — — 
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Adendpeit, Chicago, Mittwoch, den 29. September 1915. 


Subwaaren 


Schwarze Sammet-Facons 
in groß. Auswahl von Hüb- 
ichen Styles, wie Turbans, 
Sailors und Dreifpisen, — 


. Bu = — cu RT ’ 5 
u r 2 m. r J En a 2 eG 
* Pe * 3 


m 


„Das Bolt ohne Geihmad.“ 


Bon einem Franzoien, 


Damen-, Männer- und Kinderstrümpfe 


Schwarze feine baumtwolle-] Schwarze, Iohfarb, vd, 'prane Schwarze nerippte baumm, 
ne nabtiofe Damenitrümpfe, ] feine baumioll, nabtl, Mäns-A nabtl, Kinderitrümpfe, ftarfe 
—— Serien ee — ——— ——— Ferſen de und Bas 6 

en, Baar — jpesiell, 
oder 3 Baare für... 25c oder 3 Baare für das Haar * 10c 


Für Damen 


un feid, Damen Scarfs, 
alle Karben, wert 
$1.50, jeder ‘9 


Strauffeder Bons, in Schwarz 
* — Braun und Weiß, 
er nanz ihwarz, dPe) 9 
$2.75 Wert, — ae) 
Cchwarze Spikenichlei ür D ws 
neuen und hübfchen Sutter —— > 
arer Töc Wert, zu 50c 
Leder-Handtaichen für Damen, 
„Fittings“ — 


Seide gefüttert i 
eg ‚ mit 
$1.45 Wert, zu 


„Le Temps“ bringt in feiner Rum | 
‚mer vom 20. Juli einen Artifel unter | 
Ina vn Das Bolt ohne Gefihmadt. | 

Nicht wahr, es ift nicht nötig, lange zu s — 
raten, um den An Diefes — ſpeziell für dieſen Douners - 
ausfindig zu machen. Obgleich jene tag, Auswahl 
zen ) auf dem’ Wege ber blöbfinnig= | Fan . * 
ten Schmähreden es nicht ſo weit wie ne Eeibefammt „Ihirren“ Hüte für Mäb- 
ihre —* * Ban des „Ma- | en — fdegiell für diefen Berlauf 81.39 
tin“ gebracht hat, geht doch fein lieber | 
ohne daß fie nicht | 
auch ihr Kieſelchen zum Steinigen der 
etelhaften „Boches“ ſchleudert. Ich 
| möchte nicht, daß man in Deutichland 
Bid. zu $1 verlauft, nur glaubt, alle Franzofen ohne Ausnahme | 


— 


Doppelte LH Stamps Vormittags. 
WHänner-Ausfiattungsmwaaren für den Winter 


Neinwollene Budilin Hemben und Beinklei- 


Barum mehr besahlen, wenn Bankes den allerbeſten 
Kaffee, der für Geld zu haben ift, für 26c das Piund 
verfauft? Man ibart 9c Lis 14c und erhält beiicren RER ; ; 
Kaffee. Berfuken Sie ihn mod; heute. iR |Getießtag herbei, 


Bankcs’ Töftliher Santos Kaffee — Bankes' Dairy Tafe 
BEE 28c das Pfund 


Garnituren aller Art zu den allermähigiten ganz mit 


Preiſen. 


Drogen 


Wollene Union-Suitd für Männer, geitridt 50€ Lemkcs Dingen. ı 


25e Menthos 


Allerbeite Greamery-Butter. 
Beite in der Stadt ge .‚2dc 


8500.00 Belohnung, wenn man 1 Pd. Butterine inBanfe’3 Läden kaufen kann 


Nosbweitieite: 
1644 ®.Chicago Ave 
1373 Milmauiee Ave 
1045 Milwaufce Ave 
2054 Milmaufee Ave 
2710 8. North Ave. 


Nordſeite: 
406 2%, Tipifion Str. 
720 W. Norib Abe, 
20640 Lincoln Alpe. 
3244 Lincoln Ave, 
3413 N. Elarl Str 


den 
‚ strift 60 t — 
Er ftrift 60c wer 40€ 


eitieite: 
1510 8.Madiion Etr 
2830 WR, Madiion Etr, 
1836 Blue Island Abe zer 
1217 S. Halſted Str. 3427 S. Halſted Str. 
1832 €. Salited Er. 4729 €. Ulbland Ave 


ISIS. 12, Etr, 
3102 M, 


miftion 


wären jegt entweber entlaufene Zög- | 
linge einer $diotenanftalt oder teifende | 
:fich wild gebärdende Wahnfinnige; es | 
| bleibt mindefteng einer (ich felber), der | 
feine Vernunft und fünf Sinne zus! 
‚fammenbehalten hat. Die „Ritterlich | 
teit“ und die „hohe Kultur“ meiner | 
Landsleute hat mich jchon genug an | 


“ anihließend, $1 Werrt, au 


ber für Männer, aus egira feiner, ausgewäbl- 
- —— yo a nicht, 
alle Größen, wert $2.00 un .50, 
fveziell zu $1.69 
Naturwollene Hemden und Beinkleider für 
Männer, aus reinem import. Garn, mit einem 
lleinen Brozentfat DBaummolle, um das Eins 
ſchrumpfen au berbindern,alle Größ.,. gg 50 
febr guter Wert, fpesiell zu J 
Feine gerippte baumwoll. Union ⸗Suits für 
Mauner, geſchloſſener Crtotch“, forms 85c 


BVabderoben für Männer — extra gute Dum 


bon extra feiner Wolle u. feiniter Baumwolle, 
gut gemacht, fehr warm und bequem, fhrumpft 
nit, Drop Ei oder geichlofiener $2 00 
EEE — — 


Sweater · Coats fur Männer, ausgez. Werte, 
zum Zeit Wolle, Ehawlftagen,fann bei Eturms 
wetter aufgeihlagen werden, 

Größen, $2 Werte, fpesieli zu 

Navyblaue und graue Flanellhemden für Män 
ner, mit „faced“ Nermeln, reaulärer 85c 
Kragen, alle Größen, fveziell zu 

Wlanneleite Nahthemden für Männer, un 
newöhnlih gute Qualität — das 


tropfen 
zu 


28c | Tatum 14c 


I s 
50€ PHityS Dir of Waer nit IC 
Magnelia 32 | Dilleose 
5 Ci 25€ Graves’ 
pulver 


Siniment 14c | au 


I De ©. 
T5e Triners I. Taggett & Nams. 
Bitterwein...... LOL | u — 


Zahn⸗J 
25e Sltoans 


lität — deutſche Blanlet-Roben — r 
das Stück zu 82.50 Stück zu 


Anzüge, Sofen und Hüte für die Knaben 


Neinwollene biaue Serge An-| 50e Aniderboder Hoien| Nnuabenhüäte und «Mappen, neue 
züge für Knaben, voller Schnitt, | und, Etandard iyabrilat | Herbitfacons, 100 Dusend Mit 
Norfolf Facon, ana gefütterte | Blufen mit weidhen Sira=| fter, regulär 50c, 75c und $1.00, 


Hofen, Größ, 6 bis 17 gen für Knaben, fvezielt au 
Sabre, fveziell 82.95 BR.o000nu000c. nur — — sos00re a 


Finanz’elleß, 


an Erlanger dunkles 


X 


Bettfedern, ſanitä Se 


Kartoffeln, extra 
fanch rote — meh» | 


8000 Bücien hiefige Sardinen 


s i 
lige Kocher, Buſhel in Del, die Büchle 


au 5öc, w 
das Red. ; 15c 


Uepiel, Diana Break 
tbies_ die beiten Stods 
und Ebäüpfel ber Eais 
fon — ba3 


unter meiner Garantie. Bortofrei ind Hans. 
Zum billigiten Tagesturs. 


Erhſchaflsſachen, hoſllmachlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


K.W. KEMPF 


120 N, LaSalle Strasse. 


1fep* 


Geldfendungen 


Deſördern wir ſchnell und ſicher nad Deutid- 

‚ Defterreih, Ungarn u. Rußland, unter 

Bollfter Garantie, billiger ais® irgendwo! 

Birgenvs Tönnt hr Deffer bevient werben, 
Kommt und Überzengt Euch! 


2750 Stüde Brealfait Eped, 131c 

11, b, 214 ®fd. duchichn., Bid. 2 

465 Badete Barswar 1050 Bund ect is 

reines raffinivtes Para- tanifhe Coik Bohnen | 

fin zum Berfiegeln bon | das Pfund ö Te 
zu 


Obſt — d 41 
° 20 — Sun reine ganze 
Allipice — das 
Pfund x 83c 
635 Bund aroße Lor- 


10,000 Büchien Türe 
Suni » Erbfen, 63c 
die Büchſe.......- 2 


3750 Biund Blue Nofe 
neuer Head Reis, 53c 
Bfund 4 

730 ®adete Dvengolb 
Kuchenmehl — das 41 
Vadet 2 


650 Badete Temple 
Marle gemiihter Tee — 
dad PBadet 


Qewel Compound od, 
Eotofuet, Nr, : 
Eimer zu 

eüh aepölelte Bork- 


Schultern — 1 
Pfund 13c 


Feinſter 4 m e rican 
ober Vrid Auſe, 
Pfund 2lc 


friihes Toled Leaf 
Lard — das 1 
Pfund 


25,000 Büchſen m⸗ 

broved Scheuer— * 

dulver, Büchie 2c 

2155 Pfund Falifornif 

beerblätter — das 10e | Brunes — das — 

2800 Flaſchen Sunny. | Piund € | Bund dit 
fide Tomatoe » Catlup — 950 Stüde reine Toilet- | 900 i 

die Pintflaſche | Ceife — das . | werfecton Kane? — * 

— | Biundlanne...... 


838 4 Bbld, Waihburn 
Gold Medal MebI 


“nl 1.56 


1400 Jard Sanire 
Marle —“ Senf, 
voller Pint-Jar 
= 9% 


................. ... 


11,000 GStüde Balm- 
olive Eeife — das 
Stück 


Trauben, f'h Flame 
Beauty Zolaund und 
ausgewäblte Amber 
Malagas, Lalifornias 
verlodendfte Zafeltraus 
ben — ber 
Korb 


— — 


1080 Backete Ktennedy 
Oatmeal — das 736 
Padet 2 


Draperien 


Einzelne Partie einch 
Händlers in_feinen Che 
nille Rope Bortieren — 
berihied, Muiter in ber 
find eimas be 
— andere perfelt, 
ſtiſches Ueberſchußlager, extra ſchwe⸗ 
te Ropes und Quaſten, einfſach oder 
mit Eeiten Band Borders, affortirte 
Farben, auch find beridiedene in der 
—— * Suse gemadt, für ein- 
abe und doppelte Züren — 
Auswahl zu 1.98 


J Colonial Baſe — $30 


dam $19.85% 
Davenport 


Affortirte Mufter-Partie von Nevolving 


Partie 


Ailortirte Partie weihe Nottingham 
Epigengardinen, 3 Parbs lang, 48 
Boll breit, viele Mufter zur Uuswapl 
— $1.00 ®ert — das 79 
AIEE 


Feine aflortirte Nottinnham Garbi.- 
nen, einfade oder fanch Novelty Ent 
mürfe, 21, und 3 Ward lang, weiß, 
elfenbein oder naturfarbig 51 10 
— $2 Bert, das Baar, .... * 


un 
SER: 
ga 
h SE: 


Man verlange ausführlichen Proipekt 
— — — — — 


Geldſendungen 


nach Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn 


portofrei ins Haus durch unſere ei⸗ 
genen Bankverbindungen in Europa, 


zu niedrigiten Raten 


unter voller Garantie, 


dene find Stationarhy, andere lünnen in ein Bett umgewandelt 
werden, maffib Eichen, Golden inifh Geftelle, ges 56 95 
® + 


politert mit Belour ufw., Werte bis $20, fpesiell.. 


. 5 n 623; KL) 
Sinanzielles geetelt, aber wenn jebt die Dummbeit Liköre 
* > dazu fommt, fann ich unmöglich in | Suunn Broot Wohis. Private 
6 Jahre alt — 79 Ilone zur s 
„Magiltrat“ der Republik, das Advo⸗ volles Quart.... Ei 
fatlein Poincare, Papaföhnden, guter | Erlaı a 
N E Diet, —— 5c | Eordial — die 65 
i i Zyezialitä * IR | a 2 Dutz. Flaſchen. Slaſche — c 
Bau: Darlehen Sen und wenig zu fagen, führte ein- 9 COMFOrLErS und Federbetten werden Tojtenfrei auf Beitellung gemadt 
RL doperd, — pardon, — ho:hpolitifchen 
: E * Comforters, Gebleichter Muslin,— J Hohlgeſäumte Kiſſenbe⸗ 
Ausleihen zu 5% Binien, ivo die Cicher- mforterd, mit fani-g freberkifien, mit fei Bi finiſhed Blan ebleichte 8 higefä iſſen 
ini Andi⸗ sogen mit edtiarbige en, mit fanitären Fe-|in lobfarbig, arau oder r ; slaeitä 9c Qualität — 
| Dentiche eine freie Vereinigung mehrerer Andi Gretonne, volle Wehe | Bee en Te lweih tanftlerikäe Work Ser Sinifh, nicht ger | geftärft.mer 16 Fivezieit, Bir... 66€ 
— e —die Dard 2 icht, in D ö 
jamen ‘peal3 jei. Nun aut, wenn bie | : Gezadte Beitdeden, —|dih!, in blau oder rot | 
HOME BANK and TRUST [0 ö . * Gomforterd, mit ect- Baumwolle » Blantets, Neinwollene Blanteta, t inſt neitreift, feine „tioilles” U 
: Milwanfee und Abland Are. 1/1 0/ 07 verkündet, bente ich, e8 wäre mir ers Aal. "lt hart mersch ah niit Tancy Worte, |arau oder weit, dolle fe, 2% Vards Breit, in |Acfäumt, bolle Sröhe—| die Yard 
Dilen Dienstag und Samstag Abends bis 9 Ubr, | / 0 /0 r s Dentrum, — alle neuen | fhiwerer Wolle « „Nap“, ſchwere Qua— 81 33 Baumwollwatte, Größe E 
| € der Kriederei, b ir: ee 17%c lität, Etüd.... . — 
I — — —— der Kriecherei, der Verleumdung und En en en Rol 
Gomforterd, volle Grö. UI 
| { f&ott, Plaid& od. fhlicht | Iobfarbig, arau od.blau, 2 zum Füllen bon_Com-| Satin Bettdeten, mit | 
i i&hott. Plaids, volle Grös tücher, — aus fchwerem | forterd, Größe 72x90, |dazu paffendem Bolfter, B 
lali . * weicher Wollesszinifb Be Eheeting gemadt, Größe —— — 
el d —$2.50 Re t, a aar R esle — re | runde Ed * 
I Folglich erlange ich dadurch das Recht, | Ipasiel. as H4, 39 | 5 Etg1,65|ie ® $3.50 das Ctüd 1 d05 Ceterenı DRr44 
„Biener Banfverein‘‘ find auch bei uns zu Ilew her meine Meinung frank außzufpre-| 
J. — 
Klarheit und der Logik des lateiniſchen Gekauft auf der Auktion von der Joo ſt Grocery CEo., Lincoln und Belmont Avenue. 
5 2 * utter, Meadow i ine $ iedri Breii — 
Dies zur Geiſtes reden, werden ſicher nichts B Alles ſind reine und erſtklaſſige Waaren und werden zu den niedrigſten Vreiſen verkauft. 
gefälligen Orientirung und ——— { ; 23} Zen Lid. Weitern granulirter 5 1 
Ina den Prinzipien ihres eminentejten | o ae 
—ꝰe— 
zz. 733 Vacete Kneipeps 
⸗ = “ 
Geldſendungen nach Deutſch⸗ aber gram ſein, ſo kann ich ihnen ver⸗ 
land und OeſterreichUngarn: Grad der erhabenſten Wurſchtigteit 
laßt denn ich bin ſicher, daß die Ma—⸗ 
zoſen, die in der Zeit lebten, als man 
ee DB * E . w ” vr D . 
| Dies lange Vorwort, um zu ent⸗ IP BE ee, l 16 Spezialitäten für as Heim 
, 2 17 Ich SAD x 7 r 2 2 - + . - 
Ihuldigen und zu erklären, daß id > —— Sprungfebern Diele, $3.50 Angle Eifen- | Ghzimmertifch Dieſer S15 runder Aus. | Dreſſer 
ſchweres geflochtenes Draht⸗Oberteil, 3 Reihen madt bon mafjibem Eihhendholz, Golden Finiſh, UN —— 
“ x E e Bssölligem Pedeſtal 3 — — — 
an Sf t 5 % wichti r a4 sr. | . - alle Gröben — fpeziell au..... Baſe —E Platte — lann bis zu 6 ut | Dola, Blant Top Drej- CH TEE I 104 
Schiff ar en 1935 Milwaukee Avenue lie und wichtigtuende „Temps“ bielz | Matraken Paumwoiie Filz Roll Enge Matrage, afortirtes Titing, Blau, Ioh- 4 35 | 1 Pa und andere Entwürfe , 
” ... ® au] morge teiher Gold Finif ‚ B — 
de? Dann wäre noch eine Hoffnung 156 5 Binnd Bader Rival Brand —— nd | 22 x 28, franzöfilg ge ID 
Dokumente jeder Art bi,mi,do | porhanben.) Bement Stove Lining, pabt für irgend 5 89. (ötitenes en 4 
r bi,mi, * öbe des Baͤfe XA — 
derden billig und fachveritändig beriertigt. anzubringen, J Fa 0 7 
6.söllige polirter Blauer Stahl_Dien. Teppiche 
Gröhte dentichungariiche Anentus in Chicago, handelt es ſich von dem ‚eventuellen nietet, fhiwere Gauge Röhren, 173c 
619 W. North Avenue. 0 Wiederaufbau der Stadt Löwen dDurdy | ein 2öc Wert, zu..............402 Iene, ober May Symim 
. o Art Stewart Baie ſter Rugs — Größe 36 bei 60, 
Dfien 8 Mrorgens bis 8 Ubds, Gonntags Bu, 0 Kriegsanleihe eifert fich der Schreiber, Wie, die Brenner, Heizofen Medallion Bentren — Wusmahl ee arabagend, Golden und fumed Sinife, 
pP | > F — er u s 
an’: Deutichen denten daran, bdieje arme! — — on dathen — oder tut — 
3 Cs: € z un = : 145ölliger euer» und nabtlofe Taveftry Bruffel Rugz | [elben find Dis zu $65 wert — fpeziell bei 
Radikalheilung Pflicht machen, ihre Bank⸗Guthaben aufs neue zu beſchimpfen! Käme die⸗ 5 { ED ‚— Mllover Sloral und Medallion diefem Verlauf — morgen 2 * 
— der — in biejer figeren dritten 5% Wifer Plan zur Ausführung, dann wäre | * ‚FERN Aftortirte einfache Türen Ghenille © EP von Färbungen — ein $18.50 
Dentichen Kriensanleihe anzulegen, | die ſchlimmſte gen, hochſeine Ni⸗gRobe valance, Uuswahl von 98c Wert — fpesiell 812 75 Fgarı79333 Bu 
nicht allein um die deutjche Cache zu dann erzählt das ernſte Blatt, welches : vorzüglid. Heizer ze ine, Bartie Nepal, Bilter 8 se ühte u — NND 
e - \ficherlixh eine feine Jronie (mit Eles | beit 5 Bimmer, A A rg n Ir [Er PER) e 
ejie Amerikas die hi ü i Ausfüh- € “IE 
— en i + ie hier neplante uns fantenfüßen wohl) in ‚biejen Ausfüh J D oder — biele Muster und Färbungen zur Auswahl -$29 85 
Eätase, nerböfe Berfonen, geplagt don Soft jihere Milliarden-Anleibe der Wirungen jieht, von jenem römijchen | lung, bet bielem $40 Werte — bei bdiefem Berfauf zu ; . 85 — 
noslofigteit und ſchlechten Traumen, erfchö⸗ Berfauf — mor—⸗ Bar oder auf Abzahlung. ——— 
Haarausfall, Abnahme des Gehörs a $ ; jechiſ tn s AI i i 
nd der Eehlraft, Katarrh, Mageudrüden, Stuble falls ſie eine griechiſche Statue zer y 
lopfen, Bruftbellemmung, U J it 4 bröden, fie DR ar 
⸗ g, Uengſit — .. n 
3 finn — erfabren — —— — derherzuſtellen. Wie lommt über⸗ 
ie alle Ba jugendlider Verirrungen grüänd« 


9 N | . ihrem Werbande bleiben. Der hödhite Dane. m; 
ein Au. DELLEIYEN.- 
€ D ) L — 5 1 <iar, oder Aprikoſen- Ü 
| 3 Schüler, Mufterftudent, und daran | 
mal in einer feiner unfterblichen Plä- | Denn Ahr die Stoffe hier einkauft während unjeres Bettzeug:Bertaufg 
Bir haben einen fpeziellen Funds zum | * 
yil — aud 's ati J 
e n, w Tiſchreden aus, daß die Nation tarer Batte gefüilt, be⸗ nem Mrt Ticking bezo⸗leis ertra gtöoße Corte, 36 Zolt breit, feiner wei-| züge, Gröhe 45x36,nicht | ine Fehr gute Soe 
beit dreimal jo groß, wie die Anleihe ift. | 'h Senut 
biduen zum Genießen ein ins fveziell — sröhe — pe iber Wolle» tärft, wert 12360 9 1 h zig 
— —— — 1 an ZI | Birth Ban 81.22 Nie ge —— 
hohe Weisheit des Präfidenten dies | farbiger Silfoline beso- . ae at Gala wa Gebleihte Bettuhftofe| Art Eden, beiranit od. | Toric, dnc Alert une 
firter Satin-Worte oder | weiß, mit fanch Borte, I : 4 neue Marſeilleiſe Muſt., 
= 2 Größe, fehr dauerhaft— ihwerer Qualität, run- 
ma22momift® | \laubt, da ich dieje Speale der Lüge, Sn $1.25 Wert, 72x90, febr loder — 
* | N ner . s : le N lantets. Wollene Blantetd, in Auftral. Wolle-Roften, | die Rolle 
oO . Rei 2 A [ , des Vlödjinns nicht teile, aus diefem | #5 "nur beiden Ceiten | fit i ans. 5 ia Gebleichte nahtl. Beit- 
ee: 5 : : m mit achlümtem Cretonne | grau ober lobfarbig, fei- a 
x riensan 4 e I 8 ⸗ I 4 al ‚Verband als freier Mann zu fcheiden. | Heronen aute Einlage: $inifo | be, feiner weicher Nav, Eheeting gemad mottenfiher umb rein: |bolle Größe gezadt, — 
® | a 5 P | Stüd J—— as €i Stifte 
meinen früheren Zand3leuten aegen- | . $ 
( Q 2 — ——— 
— —— fe L — 
„Deutſche Bantk“ Berlin INorter Preifen und Kondi.|den. Die Herren, die immer von Ler ebensmitte Schluss-Räumung von schönen Groceries 
Geldſendu NAEH toren au haben. : } Hill Creamery, — 
* dagegen einzuwenden haben, daß ich 
ucker, nur am Counter, Pfd 
Darnachrichtung. — handle. Sollten ſie mir 
Malz — das Pade 
— tan uns zn | F —— 
Jihern, daß ihre Meinung mich in dem | 
| . * 
* nen Rabelais', Montaignes und Vol⸗ 
—J. PL e 4. taires, und im allgemeinen aller Frans | 
in Yrankreich noch dachte und Geift 
, Jell P — hatie, auf meiner Seite ſtünden. | 
| 
St t Commercial bier anfcheinend gegen mein Land das geitell Belt-Eprungfeder we. zieb⸗Eßzimmer⸗Tiſch — ge⸗ 
4 e and Savings an | / Wort nehme. (Dder wäre ber lächer: | \öiverer stupferdrabt Support, Sg GH | mit seromial | Yiertelgefägtes Cicen. 
Pe N — dr 9 SB) ers, wie Abbilduna — 7 — 
En I : | ausgezogen werden — fbeziell bei diejem Ver— q J 
Erbſchaftsſachen Vollmachten und * as leicht nicht identifch mit meinem Lane | farbig oder grau, fanch geblümt, alle Größen, fpeziell äuzuue.... | : , | | 
r — z oa R 
Deutſche Staatsbank 
einen Oſen und iſt leicht 
n dem oben erwähnten Artilel —* 
J. V. ZINNER & co. J 6 röbren, 24 Boll lang, Endpunlt ber 
D ent] che Ertra Qualität reinwvol- 
E : c $ S Hr a 
1400 W. 51. Str, &te Loomis | bie Deutichen. Weldhe Barbarei! er=| affortizte Blumen-, Oriental und | Yell-Davenports, Unifolds und Duofolds —— 
gem. bon exira 
— — — * — PPETLTITITET — = T 
Ale Deutichhen follten e3 fich zur | Stadt, nachdem fie fie vernichtet haben, | 9 bei 12, fhwere, 9 Wire genähte | («der und Zaveitiy — bolle Größen — die: 
topf, mit d. neue 
Mufter — ein großes Alfortiment — 
| j 'E 
. 3 | 
72 Greueltat da! Und del Verzierungen, Farben zu .......... — —“ 
Aſſort. feine Vartie Royal Wilton — genähte und nahtloſe 
fördern, ſondern auch um im Inter⸗ 
| Wert $40, Paar echte Kopien bon orientaliiden Entwürfen, fehr teure Nugs, 
Alliirten verhinde helf Konful, der feine Soldaten bebrohte — 4 —— 
— ae I tbindern zu helfen. der ſeine Soldaten be —S— 
fenden Ausflüffen, Gruft, Müden» und Kopf d onjul, T | CH gen fpesiell au Enuitste: Bestie Genäst, einfanen cd. tnfıh Gi veriale: 
eritopfung, Mitdigleit, Erröten, Zittern, Herz 
ih in türzefter Zeit, und Etritiuren, Bhimofi, haupt, o, Temps, mein Yreund, ein 


mpfader: und Waflerbrum nad einer völlig 

en Methode auf einen Schlan neheilt werben. 
Diefed außerorbentlih intereifante und Iehrs 
eihe Bub (neueite Aufage), melde von Jung 
nd Alt, Mann und Frau, gelefen werben follte, 
itb gegen Einfendung bon 25 Cent3 in Bricfe 
arien berfiegelt berfandt bon ber 


eutichen Privat : Klinik 


137 East 27. Str., NEW YORK, N. Y. 


„Der Zugendfreund” ift zu haben in Chicago 
ei Yeliz Schmidt, 1568 North Halfted Straße, 
de Nortb Ulve, wilmilon® 


latinifher Konful dazu? Sicher war 
er ein verfappter Germane oder min- 
deitens hatte feine Mutter ji mit 
irgend einem deutfchen Sklaven ber- 
Igejien. 9a, je mehr ih an die Sache 
‚dente, dejto mehr finde ich die oben 
'angedeutete Löfung des Problems als 
die einzig mögliche, denn Logik, Logif 
\vor allem! Der Latiner kann * 
nicht zu gleicher Zeit ein Kulturheld 
in! 

Wolienberger & Co. und ein F arbar fein! . 

Dentiches Bankgeihäft ‚Wir wären weit von Lömwen geraten, 
ion — * * = nn Inicht wahr? Kehren wir zu unjeren 
x cke Monroe, S ů mn 

en Schafen zurüd, fagte Panurge. Haft 


En s — 5 EEE, 
; : sr | - 3 che Bauten aus der Gründerzeit ziem: | 
Sich deine arandiofe Kathedrale, wie | des Zweiten und einen Salon Loui | a 
— = a öden des Sechzehnten! En pafjant, jage| lich gefhmadlos find, aber gehört es 
Raumes traurig prangt, und ala Ge» mir bod), wie haben die Menjchen vor |jich vun Leuten, die mit einem Games 
genüber eine Kaferne in dem fchönen Henri dem Ziweiten überhaupt fpeifen |betta-Dentmal, mit einer Beine ice TED natürl. ie 
franzöſiſchen Schema⸗F⸗Stil vor ſich können? Coeur⸗Kirche, einem Trocadero⸗Palaſt, | — 8 — — Wiagenleiden, 
s : 3 in dnungen des Blutes, Hauttran en, Kos 
zu erbliden verurteilt iſt. Sieh den Wenn du aber trotzdem, nach Er⸗ einer Börſe in Paris, einer — — Eühutung, Yrigbis "rantbeit 
monumentalen Place des Dictoites, |fenntniß ringend, alle diefe ſchönen Kathedrale. einer Sourbieres-Bafilika, |Yyiczenieinen oder Inpenpmuenorang, Frumifuct, 
was aus ihm geworben ift! Sieh die | Gefchichten, von denen ich bir geſpro⸗ einem Martins-Dom in Tours und ——— — — ſichere. anhaltende und 
ini erſtraßen ie Stä s „im a 2 Zaft Euch wertvolles Bud) aratis {hi 
harmonievolle Linie der Uferftraßen, hen habe, wie Städtebau» und Raums Mit ung Hligen entjeglich ausfehenden ud Wwertvol gratis ſchiden. 
die zu preifen die Cobrebner nicht müde |funft, vor deinem Tode noch wahrneh- Häuſern ihre Städte verunziert haben, — 
i Bei! wi duldi das den Deutſchen deswegen einen Vor—⸗ PASIOR KNEIPP 
werden. Wa brauche ich noch men willft, fo warte gebulbig auf da j E Nuturopatbifches Inititut, 
fpiele anzuführen: geh und fei ehrlich. |Ende bes Krieges, löje dir einen Pap | MUT zu —— — — —* N 
- DE nd dann wirft du dich ficher mit Abs und reife nach Deutfchland, Dort. ge! de3 abjterbenden 19. Sahrhunder 
: du je davon gewußt, Gchreiberlein, j toollen Stadt |ii ; das Neue) dat man in Deutihland gefühlt und! 
Chicago. daß in Deutſchland eine Kunſt exiſtirt ſcheu von dieſer kunſ vollen wirſt du ſehen, wie man das Neue befämpft fie jebt mit allen Mit- | 5 
aß in Deutichland eine Kun zer | menden, wo als Wahrzeichen ber To)fcafft und wie man das Alte behält, Man be ämpft fie jet mit allen Dit der Vehörde, oder den Vandalismus 
bie ji Stäbtebaufunft nennt? Haft | Ile Eiffelturm i viefes Land reich teln. Wo geſchieht ähnliches in Frank- der Domherren, oder durch die ſchwat 
bu vielleicht bir ie trü laffen, da | elegante unb geihmadvolle Eiff Du wirft fehen, daß bieje er ſchwarze 
bie — en x —212 en, daB | ie Molten bedroht. an Baumeiftern einft war und jept ift, reich? RR „| Jande — eine Unternehmer-Bereini- 
es ein Zand in ber Ielt gibt, wo man lüchte nad) ber Provinz, betrachte bu wirft Nürnberg und Rothenburg, Der „Zemps" » Schreiber führt gung, die am Ende des 18. Jahrhun- 


Foreman Bros nn — —— nun Innaweifigen, nehels Sübed und Bremen bewundern, du Tchließlich ald grobes Geihüg, um den |derts alle Klöfter und Schlöffer .aufte, 
1 | 


| | 7 
> fi ni so wirft beim Anblid Dresdens dich fra- | fehlenden Geſchmac der Deutſchen um ſie dem Boden gleich zu machen 
u Ian ee Da die De a ee Sn Zr gen, warum Frankreich nichts berglei- jenbgiltig zu bemeijen, einen Vergleich und die Trümmer als Baumaterialien 
Banking, Co, 
5.W.-Ee La5ale n. Walhinglon Sfr. 


Krank ? 


£ Niederneichlanen? Veritimmt? 
> . zsir behandeln alle hronifchen und tiejjigenden 
Sacre: | Hranibeiten erfolgreih nuh natürl. Methoden. 


Soprechen Sie vor oder ſchreiben Sie, 
deutſch oder engliſch. 


Elaftjche Strümpfe, Kandagen, Bruch 
Bänber, direkt von der Fabrik an Eud. 
Eirumpf, Knielänge, 225 


BEIDE, sanonnonen mens 
KnisCtüd— 

un 2.8 
Anödel-Etüd— 9 
* 
Lebbinden — * 

rn Bu 

Wir fabrizirem diber 100 
Sorten Brudibänder, ein gut 
Yaliendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiftien — 
auch für Damen. 

Dffen täglib von 9 Borm, 
‚bis 9 br Ubenos. Son 
tug8 von 9 bis 12 Uhr, 


Hottingers Fabrik 
301--803 Milwaukee Ave, 


Ghicago, 
ſprmiſaaw 


—— — — — — — 


viitemomi* 


2 o hen befigt, und du wirft in manchen ‚awiichen Münden und Verona auf. zu berfaufen — vernichtet murden. 
— * er = ge zur Ben in no übt — Vororien Berüns errölen, wenn du an Es fei, fagt er, eine Wonne, nach den In meiner engeren Heimat war fo eine 
ne Ge Be 1a Se EN N en — 


8 i i s| ti i i on 3 
Dentmälern und Gebäuden? Haft du | Schicht der Aperitif» und Schokoladen | Genug der ‘ronie. Gegen Borur- gran u ee = en 
niemal3 von Gartenftäbten gehört? plafate, welche in diefer grauen, ftaus teil ift nicht zu kämpfen, weniger mod) 4. nen Eritend antworte ich ihm, |ift. ‘ch habe aber niemals gehört 
Ched: Kontos erwünſcht Haſt du niemals dir geſagt, daß es ge⸗ bigen Maſſe mindeſtens für das Fat⸗ gegen böſen und unehtlichen Willen. daß ich das Hineinziehen Veronas in daß die Deutichen fo weit in Frant- 
’ * \jchmadlos fei, im Norden ein proven- | ige forgen. Geh’ nad Lille und fieh, Es hat ſich eine Legende in Frautreich diefen deutfchsfranzöfifchen Streit we- | reich gelangt find, Ziehe den Schluß 
3% Zinfen bezanlt au |zcliihes Haus, und im Süben nad wie fic in biejer flandrifchen Stadt gebildet, daß die Deutichen in ben f 
Spareinlagen 


’ Ede Chicago Ave, 
@ Etod. — Nebut deu Elebator, 


Kräuter = Dampfbäder 
haben jcit 36 Jahren tauienden Leidenden an 


Gicht, Rheumatismus.Grippe 


Kerven-, Nieren-, Herz, Lungen-, Leber, Bla- 
fen- nnd Unterleibsleiden, Waficriucht, Hämor- 
zhoiden, PVeitStan;, Magenleiden, Zudertrant- 
heit, aller Art Arauentrantheiten ihre volle Ge» 
undbeit gegeben. Beugniffe Gebeilter dorhans 
en. ®laß jtets geöffnet. Ausfunft frei, 

Grite Ghicagoer 


Rräuterdampf = Badeankalt 


815 Genter Str., nabe Clar! Str, u. Lincoln Av, 
DM, Gentner, Eigentümer. Xel. Lincoln 2881. 


fv12,15,19,22,26,29 


“t : = i iten3 fann ich auch |felber, o wichtiger „ “„ würdiges 
flandriſchet Ari zu bauen? Rein, von des neue Theater nach NRigzaer Muſtet plaſtiſchen Künſten minderwertig jeien. —— — hen * | rad * —— —— 
alledem haft du feine Ahnung; denn gefſchmacvoli ſeiner Umgebung an⸗ In dem von mir beſprochenen Artilel Place de la Vaftille oder des Place mes und Chauvins! (Köln. 3.) 
6 du lebſt * —— wo man nicht paßi, und wenn in mit —* * 2* ze ge! on —* Elihy in Paris auf dem Dresdener — — 

nur lein Neues ſchaffen kann, ſondern füllt noch dem andern Ende Frank- wiederholt. aum, daß m ugibt, Seufzer der Erleichte- 
rundeigentumsdarlehen mo man auch das vorhandene Söne | eis fliehft, fo wähle nicht Adignon |Cranad und Dürer feien — Se fz E ch | Bunte ————— aus Deutſch⸗ 
auf verbeſſertes Chicaao Grundeigentum barbariſch zerſtört oder idiotiſch bes |zum Aufenthalt. Dort fönnteft du zu|Maler gewefen: das fei aber alles. Der Sinn der fichtlien Schönheit ö 
su ben niedriniten Raten gelichen. ſchimpfi. Deine Parifer, die Verfün- |Teicht eine Lungenentzündung befoms | Melde Güte, und wie wird ſich feßlt den Deutichen, Daher Tomanen bie Ka Keerl van Emden.“ 
Allgemeines Bankgejchäft ve des Lichts, find nicht imftande, |men, denn bie intelligenten franzöfi- | Deutichland von biefem Zugefänbnip 5. r4iimer bie Verbrechen —* ne —*—* Reihe der überall zu 
ihre eigene Stadt zu aeftalten. Deffne|fchen Arciteften bauten ihre meue geehrt fühlen! Was wollen Sie einem | ' ’ ‚  agelungszweden errichteten eifernen 


genau In Manne. entgegnen, der einfach alle mus, der Pangermanismus und Wahrzeichen deutfcher Städte dürfte 


\beine Augen, fieh dich um, und wenn |fehnurgerade Bahnhofftraße die Graufamkeit dieſes Volkes. 


* 

Krankheiten $|Fapital n. 

| Aeberſchuß 
der Männer, Franenlceiden, Magen-, Nies 
zen, Darm, Leber, Vlafen-, Blute und 
Nerbenleiven, Rbeumatismus, Xeraiftune 
gen, Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
grundlich und ehrenhaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deutſcher Arzt, 


89 W. Adams Str., Zinumer 60, 
Dexter Bldg. gegenüber der Fair. 
Sredſtunden: 9 Uhr Morgs. bie ð ühr 
Abends. Sonntags 10 bis 12 Mittags. 


ùMV 
—* 
— — — — — — — — — 


— — — 
— u So dasjenige Emdens in Kürze eine be- 
noch ein unten des Geiftes deiner |der Richtung des Miftralwindes, und Maler und Bildhauer, welche Deutſch-⸗ Ehluhfni a Sr Zn ö 
$1,500,000 | Väter (ober find fie nicht deine Väter |da du zu leicht vor den neuen Häufern |Iand in den drei legten Sahrhunderten lautet der Schlußfag bes „Zemps"> fondere Stellung einnehmen. ALS 


i ; S iben ut er PHilofophen. Alſo iſt man pangerma- Pathenſtadt des ruhmgekrönten Kreu— 
ſo ſage mir, nach Pariſer Art zum Stehenbleiben hervorgebracht hat, leugnet? T niftifch, weil man den Krautmarkt in zers gleichen Namens hat nämlich 
Verona nicht gebaut hat! Bewun- Emden vor ſeinem prächtigen, 350 
dernswert iſt die lateiniſche Logik! Jahre alten Rathauſe einen etwa zwei 
Was den Vandalismus anbetrifft, | Meter hohen „Eifernen Ritter” auf> 
berweife ich ben gefhmadvollen Franz |geftellt, der die Züge des .tapitäng d. 
zofen auf alle Architelturgefchichten Müller, des heldenmütigen Kommanz 
feines Landes, wo er Seite für Ceite | danten des Kreuzerd „Emden“, trägt. 
benfelben Sag finden mird: Diefe/ Die Verwirklichung diefeg eigenartis 


‚idfonmife® | gewefen?) in dir lebt, 
mas bu bon den fchönen, fchnurgera= |verführt würdeft, fo fannft du bir bie|dies aus Jgnoranz ober au Dumm 
den, engen fiebenitödigen Straßen in/Gefahr ausmalen. Ich rate dir ded- heit oder aus Bosheit? Achſelzucken 
Baffy und Auteuil dent, wo bie/megen vielmehr nad einer Kleinen, lift die einzige Antwort. Won den gro- 
Langeweile und die Troftlofigkeit ich |trauten Stabt der Provence, Vence, zu|gen Arcitelten der Barod- und Ro- 
ein Heim errichtet haben; von biefen |fahren. D weh! gerabe fommft bu |tofozeit hat er ficher nie eimas gehört, 
hübfchen Avenüen, mo neben einer/auf den Hauptplag und prallft vor|ober, wenn er ihre Werte doch nicht 
—F a = ii Mietstaferne dem neuen Rathaus, Se Herr ge Rn Maren vu > ſich, 
ihre unförmige Maſſe erhebt, von den Fallieres vor nicht langer Zeit einge- ſie als von Franzoſen gebaut darzu⸗2 
poeſievollen =. dufterfüllten Squares, —* hat, zum erſchroden zurück. ſtellen. Wer hat die Heidelberger und eye ober = Kapelle, ober/gen Gebantens finbet = — 
wo elende blaßwangige Kinder in ewi⸗ Flieh, flieh weiter, ſuche, wie Alceſte, Würzburger Schlöſſer geſchaffen, wer — ee ober biefe Kirche. dentlich —— Seibentat P 
nem Staub und Schatten fpielen, von |einen entlegenen Ort, baue dir mitten den Zwinger in Dreöden? Als Bei- er diejes Schloß eriflieten bis zum zeichen an bie beutichen * — a 
ben grünen Vororien io magere im elde eine Hütte, aber vergif bei- |fpiel wird natürlich die Stadi Straß- Jahre ſo und ſo, wo ſie durch das aufs zur See im —“ fäaft ebhafte 
2 Hunde ihr armed Leben in den Keb: |Teibe die drei Sachen nicht, obme welche burg angeführt, und dabei die erftaun- ſtändiſche Volt, oder die Unwiſſenheit Zuftimmung der Bürger 

Es es bat): ——— 2 Burt überatt bevorzugt? eg | richthaufen der Lumpenſammler⸗, Vil⸗ kein Franzoſe ein einigermaßen men= Tide Wa*rheit — Rn * 

Augenblick warten!“ — Dienſtmäd- Weil Pielelbe mit der veinliiten Neinlitet | en“ ſuchen. Dies für die Neufchaf- ſchenwürdiges Daſein führen kann; Münſter von den Ahnen der Franzoſen — 

hen: ·Ach, Madamae, er fagt, —2 Belragt Guren Kicieaniunt „berseteit | fung, doch wie hat man um Did mit dies find: ein Schlafzimmer Louis ded errichtet worden fei. Merkwürbige CASTORIA füsaugingeuakidn. une‘ 

warte. ieht ſchon lechs Wongtel c cmicae dem ſchon Exiſtirenden aeiictfgaftei?t! Bieraehnien. ein Speifesi Henzi Ahnen! 3 ifk leider wahr,-baß man=! -Die Sorte. Die-Ihr Immar Gekauft Haht 
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2 
— Die Unihuld vom Lande, — | Televbon Randolvb 1491. 


Neu eingetretene® Dienitmädcen: 
„Draußen ift ein Serr, der Sie fpre-| Daramin 


Ken will, Madame!“ — Madame OSCAR F, MAYER & BROS. 
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